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BG Haag 04/07 - Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A

001 29. 3. 1787 auf absterben Joseph Rauchegger, hiesigen Unterthans am Strohmayrgut 
zu Aigenfriesen selig ist vermög Inventurs Abhandlungs Betrag de dato 29. 
Märzen 787 denen verhandenen sammenrlichen eheleiblichen 5 Kindern … 
zum väterlichen Ertheil zugefallen á 40fl., 200fl. item Ausstaffirungsgeld á 
10fl., 50fl., zusammen also 250fl., so denen älteren nach Jahr und Tag, de-
nen jüngeren aber nach erreicht 12 jährigen Alter ohne denen 10fl. Ausstaf-
firungsgeld á 2x verzinset zu werden, mit denen verordneten Gerhaben Jo-
hann Mayrhofer am Niedermayr Gut, Herrschaft Dorferisch und Mathias Ort-
mayr zu Aigenfriesen, Herrschaft Erlaklosterischer Unterthan verglichen wor-
den … so nun anmit auf Haus und Grundstück satzmässig vorgemerket wir-
det …

001a 22. 8. 1787 auf absterben Georg Riener, gewest hiesigen Unterthan am 1. Mayrgut zu 
Stibixhof selig ist vermög Inventurs Anhandlungsvertag de dato 22. August 
787 denen vorhanden samentlich eheleiblichen noch ledigen Kindern namens
Johann Georg 34, Andrä 29, Maria 27, Michael 25, Peter 22, Leopold 19, Jo-
seph 15, Katharina 13 und Rosina 8 Jahr alt an väterlichen Erbtheil zugefal-
len á 200fl. … 1800fl. … item Ausstäffirungsgeld á 20fl. … 180fl. … zusam-
men also 1980fl., so denen älteren nach Jahr und Tag, der Rosina aber nach 
erreicht des 12jährigen Alters ausser denen sprachlosen und blödsinni-
gen á 2x verzinset zu werden, das Ausstäffirungsgeld aber bis zur Standes-
veränderung unverzinster auf dem Haus liegen bleiben solle, mit denen ver-
ordneten Gerhaben Michael Schwandl am Poschengut Herrschaft Soosserisch
und Johann Radlspöck am 2. Mayrgut zu Stibixhof hiesigen Unterthan vergli-
chen worden …

002a 23. 3. 1790 auf absterben Andrä Schwingenrohr, hiesigen Unterthans in der 
Klingenleithen selig ist vermög Inventurs Abhandlungsvertrag de dato 23. 
März 1790 denen vorhandenen 5 eheleiblichen Kindern namens Joseph 27, 
Johann 24, Eva Maria 22, Magdalena 19 und Maria Anna 13 Jahr alt zum vä-
terlichen Erbtheil angefallen, á 11fl. 2x 2 1/5ß zusammen 55fl. 12x 3ß, so 
nach Jahr und Tag zu bezahlen, oder zu 2x verzinset zu werden, mit denen 
verordneten Gerhaben Jakob Schwingenrohr, hiesigen Unterthan und Ansa-
gern zu Klingenbrunn verglichen worden … so nun anmit auf Haus und 
Gründl satzmäßig vorgemerket wirdet … 

003 16. 2. 1791 auf absterben Johann Eckhard, hiesigen Unterthans und bürgerlichen 
Fleischhackers im Markt Haag selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Ver-
trag dato 16. Hornung 1791 denen verhanden noch ledig 2 eheleiblichen Kin-
dern namens Johann Georg und Magdalena an väterlichen Erbtheil zugefallen
á 292fl. 11x 3½ß, zusammen 584fl. 23x 3ß, so nach Jahr und Tag zu bezah-
len, oder zu 2x verzinset zu werden, mit denen verordneten Gerhaben Mathi-
as Pühringer, Dechanthey Haagerischen und Johann Pimbser hiesigen Untert-
hann, beeden Bürgern im Markt Haag verglichen worden … so nun ammit auf
Haus und Grundstück satzmäßig vorgemerket wirdet … 

003a 14. 11. 1791 auf hiezeitliches ableiben weiland Veit Altenoeder, hiesigen Unterthanns 
am Adlberger Gut selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Vertrag dato 14. 
9ber 791 denen aus erst- und zweiter Ehe verhandenen 6 Kindern als aus 
erster Ehe Johann, k.k. Soldat, Maria und Rosina vogtbaren Stand – aus 
zweiter Ehe Joseph 13, Magdalena 8 und Stephan 5 Jahr alt zum mütter- 
und väterlichen Erbtheil bey ihrer Mutter Elisabeth Altenoederin am Adlberg 
anliegend 333fl. 53x so gewöhnlichermassen bezahlt, oder verzinset zu wer-
den, mit den verordneten Gerhaben Paul Dirnberger am Leithenhof hiesigen 
Unterthan verglichen worden … so nun anmit auf Haus und Grund satzmäßig 
vorgemerket wirdet … 

004 14. 11. 1791 auf absterben Elisabetha Radlspöckin, gewesthiesige Unterthanin und Wit-
tib am Maißner Gütl selig, ist vermög Inventurs Abhandlungs Vertrag dato 
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14. 9ber 1791 denen verhandenen noch ledigen 3 Kindern namens Maria, 
Katharina und Magdalena, alle ledig und vogtbar zum väter- und mütterli-
chen Erbtheil bei ihrem Bruder Michael Radlspöck am Maiß anliegend 550fl. 
46x so gewöhnlicher massen bezahlt, oder verzinset zu werden, mit dem 
verordneten Gerhaben Johann Radlspöck an der Schönau, Herrschaft Er-
laklosterischen Unterthan verglichen worden … so nun hirmit auf Haus und 
Grundstück satzmäßig vorgemerket wirdet …

005 18. 5. 1792 auf absterben Rosalia Miemelauerin, gewest hiesige Unterthanin am Klein 
Mayrhäusl in Planken selig, ist vermög Inventurs Abhandlung de dato 18. 
May 1792 deren vorhandenen 4 Kindern namens Joseph 12, Gottlieb 9, Jo-
hann Georg 6, Leopold 1½ Jahr alt zum mütterlichen Erbtheil anerstorben, 
so bei ihren Vatern Veit Miemelauer anliegend ist, á 49fl. 8x, zusammen 
196fl. 32x, so den älteren nach Jahr und Tag, denen jüngeren aber nach er-
reicht des 12 jährigen Alters entweders bezahlt oder gebräuchiger massen 
verzinset muss werden … welches mit dem verordneten Gerhaben Gottlieb 
Altenoeder am Mayrgut in Dorf, Herrschafts Ennseggerischer Unterthan ver-
glichen worden …

005a 25. 6. 1792 auf absterben weyland Eva Maria Reichenhuberin, gewest hiesigen Un-
terthanin am Imberger Gut selig, ist vermög Inventurs Abhandlung dato 25. 
Juni 792 ihren 3 noch ledig eheleiblichen Kindern namens Joseph 31, There-
sia 19 und Johann Georg 15 Jahr alt zum mütterlichen Erbtheil anerstorben, 
so bei ihren Vatern Philipp Reichenhuber am Imberger Gut anliegend ist, á 
383fl. 30x, zusammen 1150fl. 30x, so nach Jahr und Tag zu bezallen oder 
gewöhnlicher massen zu verzinsen mit dem verordneten Gerhaben Thomas 
Kirchberger am Stampfbauerngut, Herrschaft Garstnerischen Unterthann, 
verglichen worden … so hirmit auf Haus und Grundstück und übrige Hab-
schaft satzmäßig vorgemerket wirdet …

006 6. 5. 1793 auf absterben Kristoph Großeibl, gewest hiesig Herrschaft Rohrbacheri-
scher Unterthan an der Grüft selig ist vermög Inventurs Abhandlung de dato 
6. May 793 dem angenommenen Kind namens Joseph Derfler, 22 Jahr alt 
zum väterlichen Erbtheil anerstorben 257fl. 11x , item ehehin habenden und 
vermachten 50fl., zusammen 307fl. 11x bei seinen Vettern Simon Grill am 
Gruftergut anliegend, welche mit Bewilligung des Pupillen und seinen Ver-
tretter als Gerhaben Martin Dörfmayr am Mayrgut Stadtpfarr Waidhoferi-
schen Unterthan bis zu seiner Standes Veränderung zinsfrey still liegen ver-
bleiben … so hiemit auf Haus und Grundstück und übrigen Habschaft sat-
zungsmässig vorgemerket wirdet …

006a 13. 8. 1793 auf hiezeitliches ableiben weiland Sebastian Förck, gewest hiesig Herr-
schaft Rohrbachischer Unterthann am Lichtkoppl Gut selig ist vermög Inven-
turs Abhandlungs Vertrag de dato 13. August 793 denen nachfolgenden noch
ledigen Kindern namens Maria 15, Magdalena 13, Rosina 10 Jahr alt, zum 
väterlichen Erbtheil anerstorben á 200fl. 1x 2ß, zusammen 600fl. 4x 2ß, so 
bey ihrer Mutter am Lichtkoppl anliegend ist und die älteren nach Jahr und 
Tag, die jüngere aber nach erreicht des 12 jährigen Alter entweder bezahlt 
oder gebräuchiger massen zu verzinsen, mit denen verordneten Gerhaben 
Johann Schreu am Pöhammer Gut zu Winkling, Stift Florianischen und Ferdi-
nand Mayer am Weindlmayr Gut, Herrschaft Steyrischen Unterthann vergli-
chen worden … so hiemit auf Haus und Grundstück und übrigen Habschaft 
satzmässig vorgemerket würdet …

007 20. 5. 1794 auf hiezeitliches ableiben weyland Philipp Reichenhuber am Imberger Gut 
selig, ist vermög Inventiurs Abhandlung dato 20. May 794 seinen Kindern als
der Theresia 259fl. 4x, der Magdalena 187fl. 27x, der Katharina 211fl. 27x, 
der Elisabeth 227fl. 27x, dem Joseph 227fl. 27x über die Hereinschuld noch 
zum väterlichen Erbtheil angefallen, so bey ihrem Brudern Johann Georg Rei-
chenhuber als neuen Stifter des Imberger Guts anliegend ist, so nach Jahr 
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und Tag zu bezahlen, oder gewönlicher massen zu verinsen mit den verord-
neten Gerhaben Thomas Kürchberger am Stampfbauern Gut, Stift Garstneri-
schen Unterthann verglichen worden … 

007a 7. 6. 1794 Simon Mitterlehner und Eva dessen Ehewirthin an der Kammerhub zu 
Dorf, hiesig Herrschaft Rohrbachische Unterthannen haben vermög Deposi-
ten Protokoll Lit. A folio 125 de dato 18. 8ber 793 zu Erbauung ihrer abge-
brunnenen Behausung aus der Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen 
Cassa zu leihen genommene 100fl., somit auf Hauß und Grundstück, dann 
übrigen Habschaft Satzmässig vorgemerket würdet … 

007a 1. 6. 1794 Michael Radlspöck am Maißner Gütel, Herrschaft Klingebrunnischer Untert-
hann und Anna seine Ehewirthin haben inhalt Depositen Protokoll Lit A Folio 
151 da dato 1. Junÿ 794 zur Erbauung ihrer abgebrunnenen Behausung aus 
der Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genommen 
150fl. …  so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Habschaft satz-
mässig vorgemerket würdet …

008 20. 7. 1794 Georg Voglsang am anderten Gütl in Lehen, Herrschaft Klingenbrunnischer 
Unterthann und Magdalena dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Pro-
tocoll Lit. A folio 148 de dato 20. July 794 zu Erbauung ihrer zusammen ge-
fallenen Behausung aus der Rohrbachischen und Klingenbrunnischen Waisen 
Cassa zu leihen genohmen 100fl. … so hiemit auf Hauß und Grundstück und 
übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

008a 18. 11. 1794 auf absterben weyland Magdalena Edlingerin, gewest hiesige Unterthannin
und Auszüglerin am Kottmayr Gütl selig ist vermög Inventurs Abhandlungs 
Vertrag de dato 18. 9ber 794 der noch ledigen Tochter namens Magdalena, 
ledig und vogtbahren Stands zum mütterlichen Erbtheil zwar nur anerstorben
109fl. 17x 2ß … nachdeme sich aber der noch lebende Vater Adam Edlinger
erkläret, solcher Pupillin zu einer mütterlichen Erbschaft 200fl. ganz zu ma-
chen, von welch bey ihrem Brudern Sebastian Edlinger am Kottmayr Gütl 
177fl. anliegend und gewöhnlicher massen bezahlt oder verzinset zu werden,
mit dem verordneten Gerhaben Martin Geiblinger am Maissen Gut, Stift 
Kremsmünsterischen Unterthann verglichen worden … so hiemit auf Hauß 
und Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

009 30. 1. 1795 Joseph Steinbüchler am Weinapfel Lehen, hiesiger Vogt Unterthann und 
Magdalena dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Protokoll Lit. A folio 
144 de dato 30. Jänner 795 zu Bezahlung der Rienerischen Kinder aus der 
Rohrbach- und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genohmen 100fl. 
… so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig 
vorgemerket würdet …

009 30. 3. 1795 Johann Goldsteinner am Häusel in Göblitz, hiesigen Unterthann und Anna 
dessen Ehewirthin haben vermög Depositen Protokoll Lit. A folio 174 de dato 
18. Februar 1793, 1. März 794 und 30. März 795 zu Erbauung ihres Häusels 
aus der Rohrbach- und Klingenbrunnischen Waisen Cassa zu leihen genoh-
men 100fl. … welches hiemit auf das Häusl und übrigen Habschaft satzmäs-
sig vorgemerket würdet … 

009a 17. 6. 1795 auf hiezeitliches ableiben weyland Michael Pachner, gewest hiesig Herr-
schaft Rohrbachischer Unterthann am Resten Gut selig ist vermög Inventurs 
Verhandlungs Vertrag de dato 17. Junÿ 795 seinen nachbenannten Vettern 
und Maimben namens Michael Pachner 22, Maria 18, Elisabeth 13 und Mathi-
as 5 Jahr alt zum vetterlichen Antheil anerstorben á 106fl. 22x 2ß, zusam-
men 425fl. 30x, so beÿ ihren Brudern Philipp Pachner, neu angehenden 
Stifter des Restengut anliegend und nach Jahr und Tag zu bezahlen oder zu 4
per cto zu verzinsen, mit den verordneten Gerhaben Georg Brandstetter am 
Maÿrgut zu Steinning, Herrschaft Tillÿsburgischer und Michael Holzner an der
Forsthub oder Forstnergut, Herrschaft Losensteinleitnerischer Unterthann 
verglichen worden … so hiemit auf Hauß und Grundstück und übrigen Hab-
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schaft satzmässig vorgemerket würdet …

010 1. 7. 1795 Satzbrief
ich Sebastian Edlinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am 
Kottmayr Gütl und Anna Maria dessen Ehewirthin bekennen hiemit für uns 
und unsere Erben, daß wür dem ehrbahren Joseph Geiblinger, Herrschaft 
Kremsmünsterischen Unterthanns Sohn von Meissner Gut baar zweÿ hundert
dreissig Gulden schuldig seÿnd … versprechen auch, dieses Capital zu 230fl. 
nicht nur allein mit jährlich 4 per cto zu verzinsen, sondern auch dasselbe 
nach vorher gehender viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen In-
teresse in gut gangbarer Münz wiederumen zurück zu zahlen … damit nun 
aber obgenannter Geiblinger in Hinsicht seines Darlehens hinlänglich gesi-
chert und bedeckt seÿn möge, als verschreiben wir demselben all unser lieg-
und fahrendes Vermögen in so weit es von dem landesfürstlichen Steuern 
und Herrschafts Gibigkeiten noch nicht erschöpfet worden …

010a 30. 9. 1795 Satzbrief
ich Joseph Schrottbaur als Uiberländs Inhaber des unter die Herrschaft 
Rohrbach gehörigen Fischerhaus zu Ernsthofen und ich Elisabeth dessen 
Ehewirthin haben zu unserer Hausnothdurft und zwar zu Einkaufung eines 
Weins von N. Österreich aus der löblichen Rohrbach und Klingenbrunnischen 
Waisen Cassa á 4 p cto zu leihen genohmen baar 200fl. so hiemit auf Hauß 
und Grundstück und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket würdet …

011 30. 5. 1796 Johann Hager, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann an der Kaseder Hof-
statt und Theresia dessen Ehewirthin haben aus der beÿ der löblichen Herr-
schaft Salaberg in Versorgung habenden Thoma Springerischen Gerhab-
schaftsrechnung de dato 30. Maÿ 1796 zu Ausheurathung ihres Sohns Si-
mon Hager auf ein kleines Häusl unter die k.k. Verwaltung Erla zu leihen 
genommen 100fl. … so hiemit auf das Haus und Grundstück und übrigen 
Habschaft satzmässig vorgemerket wirdet … 

011 1. 5. 1797 Satzbrief
ich Sebastian Edlinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am 
Kottmayr Gütl und Anna Maria dessen Ehewirthin bekennen hiemit für uns 
und unsere Erben, daß wür dem ehrbahren Simon Groismaÿr am Gramer 
Gut, Stifts Herrschaft Gleinkerischen Unterthann baar Ein Hundert Gulden 
schuldig sind … versprechen auch, dieses Capital zu 100fl. nicht nur allein 
mit jährlich 4 per cto zu verzinsen, sondern auch dasselbe nach vorherge-
hend viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interesse in gutt und 
gangbarer Münz wiederum zurück zu zahlen … damit nun aber obgenannter 
Groismaÿr in Hinsicht seines Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt 
seÿn möge, als verschreiben wir demselben all unser liegend und fahrendes 
Vermögen in soweit es von den landesfürstlichen Steuern und Herrschafts 
Gibigkeiten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hipothec und er-
klären uns hiemit in bester Form Rechtens …

012 20. 8. 1801 auf hiezeitliches ableiben weÿland Maria Riennerin, geweste Wittib und In-
haberin des 1. Maÿrgut zu Stibixhof selig ist, ist vermög Inventurs Abhand-
lung de dato 20. August 801 ihren nachfolgend noch ledigen 7 Kindern na-
mens Andrä, Maria, Michael, Peter, Leopold, Katharina und Rosina – alle 
großjährig – zum mütterlichen Antheil angefallen á 600fl. 30x, zusammen 
4203fl. 30x, so beÿ deren Bruder Joseph Riener als neuer Stifter des 1ten 
Maÿrgut zu Stibixhof anliegend ist und ausser denen sprachlosen und blöd-
sinnigen nach Jahr und Tag zu bezahlen, oder gewöhnlichr massen zu verzin-
sen, mit denen angeordneten Gerhaben Michael Schwandl am Poschenhof, 
Herrschaft Sosserischen und Johann Radlspöck am 2ten Maÿrgut zu Stibixhof
hiesigen Unterthan, verglichen worden und hierauf Haus und Grundstück und
übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket worden …

012a 16. 11. 1801 Satzbrief
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

ich Franz Kalchinger, Herrschaft Rohrbachischer Unterthann am Häusel 
beÿm Teicht und Theresia meine Ehewirthin bekennen hiemit für uns und un-
sere Erben, das wür dem ehrbahren Stephan Holl am Muckenlahner Gutt, 
eben Herrschaft Rohrbachischen Unterthann baar Zweÿ Hundert Gulden 
schuldig sind, versprechen auch, dieses Capital zu 200fl. nicht nur allein mit 
jährlich 5fl. Interesse zu verzinsen, sondern auch dasselbe nach vorherge-
hend viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interesse in gutt und 
gangbarer Münz wiederum zurück zu zahlen … damit nun aber obgenannter 
Holl in Hinsicht seines Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt seÿn 
möge, als verschreiben wir demselben all unser liegend und fahrendes Ver-
mögen in soweit es von den landesfürstlichen Steuern und Herrschafts Gibig-
keiten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hÿpothec und erklären
uns hiemit in bester Form Rechtens …

013 22. 12. 1801 auf hiezeitliches ableiben weÿland Andrä Deinhofer, gewest hiesig Herr-
schaft Klingenbrunnischer Unterthann am Adlbergergut, ist vermög Inven-
turs Abhandlung de dato 22ten Xber 801seiner im Leben hinterlassenen ehe-
lichen Tochter Namens Eva Maria, 9 Jahr alt, zum väterlichen Erbtheil aner-
storben 753fl., welche beÿ deren Stiefbrudern Joseph Alteneder am Adl-
bergergut anliegend und nach des erreicht 12jährigen Alter mit dem verord-
neten Gerhaben Johann Kronabether am Maÿrgut zu Adlberg zu 3½ perCen-
to zu verzinsen verglichen worden. So hiemit auf Haus und Grundstück satz-
mässig vorgemerket worden …

013a 5. 12. 1804 Satzbrief
ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rochrbacher Unterthann und Besitzer des
Kammerhuberguts zu Dorf und meine Ehewirthin Maria bekennen hiemit für 
uns und unsere Erben, daß wür der ehrbahren Elisabeth Mitterlehnerin, 
Wittib und Auszüglerin des unter die löblichen Herrschaft Losensteinleithen 
gehörigen Dirnbergerguts in Grünburg in Österreich ob der Enns baar Drei-
hundert Gulden schuldig sind … versprechen auch, dieses Capital zu 300fl. 
nicht nur allein mit jährlich 4 pro cento zu verzinsen, sondern auch dasselbe 
nach vorhergehend viertljährigen Aufkündung samt dem verfallenen Interes-
se in gutt und gangbarer Münz wiederum zurück zu zahlen … damit nun aber
obgemelte Elisabeth Mitterlehnerin in Hinsicht ihres Darlehens hinlänglich ge-
sichert und bedeckt seÿn möge, als verschreiben wir derselben all unser lie-
gend und fahrendes Vermögen in soweit es von den landesfürstlichen Steu-
ern und Herrschafts Gibigkeiten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wah-
ren Hÿpothec und erklären uns hiemit in bester Form Rechtens …

014 1. 5. 1805 Satzbrief
ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthann und Besitzer des 
Kammerhuberguts zu Dorf und meine Ehewirthin Maria bekennen hiemit für 
uns und unsere Erben, daß wir zur Auszahlung des Kaufschillings-Restes an 
Simon Mitterlehner und seiner Ehewirthin Eva Maria aus der löblichen 
Herrschaft Rohrbach und Klingenbrunnischen Waisen Cassa á 4 pro cento 
baar Zweihundert Zehen Sechs Gulden zu leihen genohmen haben … somit 
auf Haus und Grundstück samt übriger Habschaft satzmässig vorgemerket 
wird … 

014a 18. 3. 1807 Satzbrief
ich Johann Posch, Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Point und mei-
ne Ehewirthin Magdalena bekennen anmit, daß wir zu unserer häußlichen 
Nothdurft aus der löblichen Herrschaft Rohrbacher Waisen- und Deposite 
Cassa baar Einhundert Gulden á 4 pro cento zu leihen genohmen haben … 
somit auf Haus und Grundstück samt übriger Habschaft satzmässig vorge-
merket wird …

015 1. 8. 1807 Satzbrief
ich Johann Viertlmayr, Herrschaft Rohrbacher Unterthann und Besitzer des
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

Häusel beym Zieglstadl № 8 und meine Ehewirthin Magdalena, geboreneTan-
zerin bekennen hiemit für uns und unsere Erben, das wir aus der löblichen 
Herrschaft Rohrbacher Waisen und Depositen Cassa laut activ Schuldenbuch 
Lit. A fol. 39 zur Tilgung unseres Häusels und Fahrnussen Kaufschillingsrest 
baar Einhundert Fünfzig Gulden gegen Verzinsung mit jährlich 4 perCto zu 
leihen genommen … so hiemit auf gemeltes Häusel samt übrigen Habschaft 
satzmässig vorgemerket wirdet …

015a 30. 4. 1809 Satzbrief
ich Joseph Alteneder am Adlberg und Kunigunda meine Ehewirthin, Herr-
schaft Rohrbacher Unterthannen bekennen hiemit für uns und unsere Erben, 
daß wür aus der Waisen- und Depositen Cassa der löblichen Herrschaft Rohr-
bach zu unseren vorhabenden Bau unserer Behausung gegen jährlichen 4per
Cto Verzinsung bar vierhundert Gulden zu leihen genohmen haben … so hie-
mit auf Haus und Grund und übrigen Habschaft satzmässig vorgemerket wir-
det …

016 22. 5. 1810 Satz und respective Vormerkung
Sebastian Kaltenböck, Katharina dessen Ehewirthin durch ihren bevoll-
mächtigten Sebastian Kirchberger am Oberspatzenhubergut als gemein-
schäftliche Besitzer des der Herrschaft Garsten unterthänige Mittergut zu 
Wörd einen, dann Jakob Oberaigner, Maria dessen Ehewirthin durch ihren 
Bevollmächtigten Sebastian Flechsel am Fuhrtnergut als als gemeinschäftli-
che Besitzer des der Herrschaft Rohrbach unterthänigen Göblitzergut ande-
ren Theils erschienen und bitten, nachstehenden Vertrag zu Protocoll zu neh-
men … es folgen diverse Vertragsbedingnisse …

018 1. 6. 1813 Bestand Contract
welcher anheut zu Ende stehenden Tag und Jahr zwischen dem Joseph 
Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Kammerhub zu Dorf 
un dseiner Ehewirthin Maria als Bestandgeber eines, dann Johann Haim-
berger, ebenfalls Herrschaft Rohrbacher Unterthann an der Hofstadt zu Dorf
und seiner Ehewirthin Theresia anderen Theils ist abgeredet und beschlossen
worden als … es folgen sechs Vertragspunkte …

019 31. 8. 1814 Satzbrief
Georg Lindtner, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Häusl in Reith № 4 
und seiner Ehewirthin Maria bekennen anheut, daß sie zur Erbauung ihres 
Häusels aus der Depositen Cassa der löblichen Herrschaft Rohrbach baare 
100fl. entlehnet haben und dieses Capital mit 4% verzinsen … so hiemit auf 
ihre Realität und übrige Habschaft satzmässig vorgemerkt wird …

019 31. 8. 1814 Satzbrief
ich Leopold Adelsberger, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Furthner-
gut in Planken und meine Ehewirthin Anna bekennen hiemit, daß uns der 
ehrbahre Mathias Höher am Neuhaus unter Herrschaft Aschbach in Bergho-
fer Amt zu unserer vorgefallenen Nothdurft baar 80fl. - sage Achtzig Gulden 
– jedoch ohne Abzug eines Interesse angeliehen habe … versprechen auch, 
dieses Capital deren 80fl. nach vorhergegangener ¼jährigen Aufkündung 
baar zurück zu bezahlen … damit nun aber obgemelter Mathias Höher in Hin-
sicht seines unverzinslichen Darlehens hinlänglich gesichert und bedeckt 
seÿn möge, als verschreiben wir demselben all unser liegend und fahrendes 
Vermögen in soweit es von den landesfürstlichen Steuern und herrschäftli-
chen Gibigkeiten noch nicht erschöpfet worden, zu einer wahren Hipothecaire
und erklären uns hiemit in bester Form Rechtens …

019a 15. 11. 1814 Satzbrief
ich Leopold Adelsberger, Herrschaft Rohrbacher Unterthann am Furthner-
gut in Planken und meine Ehewirthin Anna bekennen hiemit, daß uns die 
ehrbahre Theresia Hehenbergerin, ledigen Standes auf den Kotbaurngut 
in der Pfarr Aspach, Ruth Aukauthall № 6 gebürtig zu unserer vorgefallenen 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

Nothdurft in Monath Dezember des 1811ten Jahrs baar 400fl. - sage Vier-
hundert Gulden W.W. - das ist in Scheinen gegen jährliche Pro Cto angelie-
hen habe …

020a 12. 4. 1815 auf absterben des Philipp Sturm, hiesigen Unterthann am Penzinger Güttl 
selig ist vermög Inventur und Abhandlungsvertrag de dato 20. Jänner 813 
der minderjährigen Tochter Anna Maria Sturmin an väterlicher Erbschaft 76fl.
23x 2ß, dan dem in Nota Militari abwesenden Joseph Sturm an väterlicher 
Erbschaft 76fl. 23x 2ß und laut Michael Sturmischen Kauf de dato 12. April 
1815 um das Penzingergüttl der Wittib Elisabetha Sturmin an Kaufschil-
lingsrest auf den besagten Güttl zu ersuchen verbliebene 403fl. 44x, zusam-
men 556fl. 31x, welche beede erstere Posten auf den 1. und letzten Post auf 
den 2. Satz auf den Penzinger grundbuchsmässig vorgemerkt wird …

021 19. 3. 1817 Bestand Contract
welcher anheut zu Ende gesetzten Tag und Jahr zwischen den Jakob 
Oberaigner, Wittwer und Besitzer des unter die löblichen Herrschaft Rohr-
bach grundunterwürfigen Göblitzergut als Bestandgeber eines, dann Simon 
Weydinger, Herrschaft Sosser Unterthan am Brunngraberhäusel und seiner 
Ehewirthin Theresia andern Theils verabredet und beschloßen worden als … 
es folgen sechs Vertragspunkte …

021a 6. 6. 1815 auf absterben Magdalena Pimbserin, geweste Herrschaft Klingenbrunner 
Unterthann am bürgerlichen Pack- und Gastwirthshaus in Markt Haag № 45 
ist laut Verlassenschafts Abhandlung de dato 6. Juny 815 denen vorhande-
nen 5 Kindern als 1.) Michael Pimser 9, 2.) Karl Pimser 5,3.) Leopold 
Pimser ?, 4.) Franziska Pimser 7, 5.) Magdalena Pimser 6 Jahr alt zum müt-
terlichen Erbantheil zugefallen 1538fl. 5x 1ß, zusammen 7690fl. 26x 19, von
denen selben nach erreicht der ? jährigen Alter zur Waisen Cassa zu erlegen 
oder mit ? pro cto mit Einverständniß des Herrn Vormünder Michael Sturm, 
bürgerlicher Gastwirth in Markt Oed zu verzinsen kömt, so anmit auf Haus 
und Grundstücke satzungsmässig vorgemerkt wird …

022 29. 3. 1817 Schuldschein
ich Katharina Wieserin, Herrschaft Rohrbacher behauste Wittwe am 
Zauchabaurngut bekenne für mich, daß ich nach absterben meines Ehewirth 
Joseph Wieser meinen vier minderjährigen Kindern als der Katharina 14, der 
Josepha 11, Anna 7 und Joseph Wieser 3 Jahr alt jedem in sonderheit 1687fl.
10x und zwar in Convenzions Münze 95fl. in Obligationen 223fl. 25x 3ß, in 
W.W. 1368fl. 44x 1ß, is est 1687fl. 10x, zusammen allso denen 4 Kindern auf
besagte Art 6748fl. 40x – sage Sechstausend Siebenhundert Vierzigacht Gul-
den 40x - als vätterliche Erbschaft schuldig geworden … 

022a 7. 5. 1817 Vormerkschein
von dem Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf Anlangen des Jo-
hann Georg Mühlberger, Hufschmidmeisters zu Klingenbrun de dato 22. 
März 817 № 14 wieder Michael Sturm am Penzingergut nun Ertheilung des 
Pfandrechtes auf das gegentheilige Haus samt dazu gehörigen Gründen in 
Folge gerichtlicher Bewilligung von 7. des Monats die Schuldforderung des 
Executionsführers die sich auf das Urtheil von 13. März 817 gründet und an 
Kapital 290fl. 11x samt 4% Interesse von Tag der Klage, dann an zuerkann-
ten Gerichtskosten ?fl. betragt auf die gegentheilige zum dasigen Grundbu-
che folio 9 dienstbare Behausung cum appertinentiis grundbüchlich vorge-
merkt …

023 13. 5. 1817 Schuldschein
ich Johann Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher behauster Unterthan an der 
Kammerhub zu Dorf und meiner Ehewirthin Maria bekennen hiemit, daß uns 
von unserer hochgnädigen Herrschaft Rohrbach zu unserer vorgefallenen 
häuslichen Nothdurft aus der dortigen Depositen Cassa im Monat May 817 
baar 300fl. - sage Dreihundert Gulden – in Scheinen gegen jährliche 4% an-
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geliehen worden, wir versprechen demnach, dieses Capital von 300fl. nicht 
nur jährlich 4% zu verzinsen, sondern auch das Capital selbst nach vorher-
gehend ½jährigen Aufkündung in den nehmlichen Werthe zurückzuzahlen … 
damit nun aber gemelt hochgnädigen Herrschaft in Hinsicht ihres Darlehens 
…

023a 31. 12. 1817 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Alteneder, Unterthann der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Granawettergüttl und ich Kunigunda dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir Herrn Johann Georg Eckhart, bürger-
licher Fleischhauermeister in Markt Haag ein Kapital von 920fl., das ist Neun-
hundert Zwanzig Gulden W.W. schuldig geworden … wir geloben demnach 
und versprechen, obgesagtes Kapital deren 920fl. W.W. auf allmahlige jedoch
vorhergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit zur Rückzahlung landes-
übliche Wiener Währung zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4 von hundert
zu verzinsen …

024 31. 12. 1817 Schuldschein
kraft welchen ich Sebastian Fellner, Unterthann der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am 2. Güttl in Lehen und ich Katharina dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbahren Johann Schlöglhofer 
am untern Grottenbachergut als unseren Stifvaternverwichenter massen ein 
Kapital von 580fl. 55 x W.W. - daß ist Fünfhundert Achtzig Gulden 55 x ⅕ ⅕
W.W. - wovon bis zu dem Tode unserer rechten Mutter kein Interesse abzu-
richten ist, schuldig geworden … wir geloben demnach und versprechen …

025 10. 2. 1819 Vormerkschein
von den Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf anlangen des Andrä 
Kramper von Altenhofen de dato 6. Februar 819 wieder Michael Guguleh-
ner am Adlbergergut um Ertheilung des Pfandrechtes auf das gegentheilige 
Haus samt dazu gehörigen Gründen in Folge gerichtlicher Bewilligung de 
dato 8. Februar 819 auf die Schuldforderung des Exekutionsführers, die sich 
auf das Urtheil von 15. Jaenner 819 grindet und an Capital 810fl. W.W. be-
trägt auf das gegentheilige, zum dasigen Grundbuch dienstbare Haus am 
Adlbergergutzum appentinentus grundbüchlich vorgemerkt, jedoch dem 
Grundbuche der Steuer und jenen so ältere Rechte haben ohne Präjudiz … 

025a 10. 2. 1819 Vormerkschein
von dem Grundbuche der Herrschaft Rohrbach wird auf anlangen der Maria 
Auerin an der Berlmühle Schmidte de dato 8. Februar 819 wider Michael 
Gugulehner am Adlbergergut um Ertheilung des Pfandrechtes auf das ge-
gentheilige Haus samt dazu gehörigen Gründen, in folge gerichtlicher Bewilli-
gung de dato 8. Februar 819 die Schuldforderung der Executionsführerin die 
hierauf das Antheil gründet und an Capital 179fl 37x beträgt, auf das ge-
gentheilige zum dasigen Grundbuche dienstbaren Haus am Adlbergergut 
zum appertinentiis grundbüchlich vorgemerkt, jedoch dem Grundbuche der 
Sturm und jenen so älteren Rechte haben ohne präjudiz … 

026 15. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für 
uns und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbahren Johann Grün-
mann am Eberlgut ein untern 23. July 804 von den Simon Mitterlehneri-
schen Konleuten zur Bezahlung übernohmenes Capital zu 175fl, aber nach 
den Cours zu 135 – 129fl. 37 3/5x, daß ist Einhundert Zwanzig Neun Gulden 
37 3/5x W.W. betragt, schuldig geworden … wir geloben demnach und ver-
sprechen …

026a 16. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für 
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uns und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Martin Mayrbäurl
auf dem Mayrgut zu Unterholz ein Capital pr 150fl. W.W. auf allmahlige, je-
doch vorhergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit der Zurückzahlung
landesüblichen W.W. zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4% zu verzinsen 
… zu mehrer Sicherheit unsers Darleihers versetzen und verpfänden wir den-
selben unser sämtliches Vermögen … 

027 16. 3. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für 
uns und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Haimberger an 
der Hofstadt zu Dorf ein Kapital von 100fl., das ist Einhundert Gulden W.W. 
schuldig geworden … wir geloben demnach und versprechen obgesagtes Ca-
pital deren 100fl. W.W. auf allmahlige, jedoch vorhergehende ¼jährige Auf-
kündung in der zur Zeit der Zurückzahlung landesiblichen W.W. zurückzube-
zahlen, bis dahin aber mit 3% zu verzinsen … zu mehrer Sicherheit unsers 
Darleihers versetzen und verpfänden wir denselben unser sämtliches Vermö-
gen in genene specie aber unser eigenthümliche, zur löblichen Herrschaft 
Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung zu Kammerhub am Dorf samt 
den dazu gehörigen Gründen und Räumen dem ehrbahren Johann Haimber-
ger …

027a 3. 5. 1819 Schuldschein
ich Joseph Weingärtler am Weissengut in der Pfarre St. Ulorich. Ortschaft 
Unterwald № 77 unter der Herrschaft Rohrbach bekenne hiemit, daß ich mit 
Ende Jahrs 817 an die löblichen Herrschaft Garsten einen Lastenausstand in 
Betrage von Zweyhundert Gulden W.W. schuldig geworden bin, welche ich 
mit jährlichen 5% zu verzinsen und nach vorhergegangenen ¼jährige Auf-
kündung zu zahlen ich mich verbindlich mache … zur Sicherheit verpfände 
ich mein gesamtes Vermögen in allgemeinen zur besonderen Hipotheck aber 
mein Weissengut und bewillige, daß dieser Schuldschein hierauf grundbüch-
lich intabulirt werden könne … 

028 15. 5. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Michael Gugulehner, Unterthan der löblichen Herr-
schaft Rohrbach am Adlbergergut und ich Theresia dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben bekennen, daß wir der Waisenkasse der löblichen Herr-
schaft Rohrbach und Klingenbrunn ein Kapital von 1630fl., das ist eintausend
sechshundert dreysig Gulden W.Wg. schuldig geworden. Wir geloben dem-
nach und versprechen obgesagtes Capital deren 1630fl. W.W. auf allmalige 
jedoch vorhergehende ¼jährige Aufkündung in der zur Zeit der Zurückzah-
lung landesüblichen Wr. Wehg. zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 4% zu 
verzinsen … zu mehrer Sicherheit des gedacht löblichen Waisenamtes verset-
zen und verpfänden wir denselben unser sammtliches Vermögen in genene 
specie aber unser eigenthümliche, zur Herrschaft Rohrbach dienst- und le-
henbare Behausung am Adlbergergut samt dazu gehörigen Gründen und 
Räumen dem obgemelten löblichen Waisenamte das Recht ein, ohne unseren
ferneren Einvernehmens auf unsere Unkösten grundbüchlich vormerken zu 
lassen, gleich wie wir diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget er-
klären …

028a 9. 6. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Derflinger, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Kronabettergüttl und ich Theresia dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir der Waisenkasse der löblichen Herr-
schaft Rohrbach ein Kapital von 650fl., das ist 650fl. Wn. Wg. schuldig ge-
worden … wir geloben demnach und versprechen obgesagtes Capital deren 
650fl. W.W. auf allmahlige, jedoch vorhergehende vierteljährige Aufkündung 
in der zur Zeit der Zurückzahlung landesiblichen Wn.Wg. zurückzubezahlen, 
bis dahin aber mit 4% zu verzinsen … zu mehrer Sicherheit des gedacht löb-
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lichen Waisenamtes versetzen und verpfänden wir denselben unser sämtli-
ches Vermögen in genene specie aber unser eigenthümliche, zur löblichen 
Herrschaft Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung am Kronabettergüttl 
samt dazu gehörigen Gründen und Räumen demselben das Recht ein, ohne 
unseren ferneren Einvernehmens auf unsere Unkosten grundbüchlich vor-
merken zu lassen, gleich wie wir diese Vormerkung unter einen für gerecht-
fertiget …

029 27. 8. 1820 Schuldschein
ich Johann Georg Schnirzer, Herrschaft Rohrbacher behauster Untewrthan
am Danzellehnergute sub conscript № 66 in der Pfarr St. Peter in der Au und
ich Theresia dessen Ehewirthin bekennen mittelst gegewärtiger Schuldver-
schreibung dem Stephan Kammerhofer vom Hause Ruprechten unter der 
Stiftsherrschaft Seitenstetten im Hofamte eine bare Kapitals Summe von 
400fl. - schreibe Vierhundert Gulden in W.W. aufrecht schuldig zu seyn, wel-
che wir nämlich dem Michael Eglseder am Reingütl in Kirnberg für uns er-
kaufte ? noch schuldig waren und von demselben mit unserer Beistimmung 
an den Stephan Kammerhofer als Gläubiger übertragen worden sind …

030 1. 2. 1821 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach an der Kammerhub zu Dorf und ich Maria dessen Ehewirthin für 
uns und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbahren Mathäus Meiß 
und Maria dessen Ehewirthin, Inwohner zu Eigenfliessen bei dem Binder 
Haus № 1 ein Capital von 100fl. - das ist Einhundert Gulden Wiener Währung
– in Scheinen schuldig geworden … wir geloben und versprechen demnach, 
obbesagtes Capital deren 100fl. W.W. auf allmalige, jedoch vorhergehend 
einviertljährige Aufkündung in der Zeit der Rückzahlung landesüblichen Wie-
ner Währung zurück zu bezahlen, bis dahin aber mit vier von hundert zu ver-
zinsen … zu mehrer Sicherheit unseres Darleihers verpfänden wir demselben 
unser sämtliches Vermögen in genene specie aber unser eigenthümliche, zur
löblichen Herrschaft Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung, die Kam-
merhub zu Dorf, samt dazu gehörigen Gründen und räumen dem ehrbaren 
Mathäus Maiß und seiner Gattin Maria das Recht ein, sich hierauf ohne unser 
ferneren Einvernehmens auf unsere Kösten grundbüchlich vormerken zu las-
sen, gleich wie wir diese Vormerkung unter einen für gerechtfertiget erklären
…

031 1. 1. 1819 Schuldschein
kraft welchen ich Michael Gruber, bürgerlicher Schuhmachermeister und 
Gastgeb im Markte Haag Haus № 52 und ich Maria dessen Ehewirthin für uns
und unsere Erben aller Rechtsform bekennen, daß wir dem hochgeehrten 
Herrn Sebastian Eberstaller, bürgerlicher Wundarzt im Markte Haag 500fl.,
sage fünfhundert Gulden der Wiener Währung Scheine zu unseren Hausbe-
darf schuldig geworden sind … wir verbinden uns, für uns und unsere Erben, 
dieses Capital nach vorhergehender viertljähriger Aufkündung in derselben 
Valuta zurück zu bezahlen, bis dahin aber auf jährlich fünf von hundert zu 
verzinsen … zu Sicherheit unsers Herrn Darleihers verschreiben wir die uns 
eigenthümliche, zur löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthänige Behau-
sung samt hiezu gehörigen 1½ Joch Acker im Himsenthal und verpflixhten 
uns, diesen Schuldschein zu 500fl. auf unsere Unkosten bei unserer löblichen
Grundherrschaft grundbüchlich einverleiben zu lassen …

031a 24. 11. 1821 ich Michael Gugenlehner, Herrschaft Klingenbrunner Unterthan zu Adlberg 
und ich Theresia dessen Ehewirthin bekennen kraft dieses Schuldbriefes, daß
wir zur Tilgung mehrerer dringender Schuldposten aus dem Vermögen des 
St. Michael Gotteshauses zu Haag durch den ersten Zöchprobst Michael 
Pimbser ein bares Darlehen von 1000fl. sage tausend Gulden Wiener Wäh-
rung Einlößschein untern heutigen dato empfangen haben … dieses uns dar-
geliehene Kapital versprechen wir hiermit mit jährlich fünf von hundert zu 
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verzinsen und in zehnjährigen Raten jedesmahl mit hundert Gulden nebst 
den laufenden Zahlungen wiederum zurück zu zahlen … zur Sicherheit des 
gedachten Kapitals und der Zinsen verpfänden wir dem obbenannten löbwür-
digen Gotteshause unser gesamtes Vermögen …

032a 14. 6. 1822 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ströbitzer, Herrschaft Rohrbacher Unterthan an 
der Kammerhub zu Dorf, Haus № 5 und ich Matia dessen Ehewirthin für uns 
und unsere Erben bekennen, daß wir der ehrbaren Elisabeth Lininger, Besit-
zerin des Mantzlbergerhäusel zu Ruth Richerstorf Haus № 10 ein Capital zu 
240fl., das ist Zweihundert Vierzig Gulden W.W. Conventions Münze oder zu 
250% Conventions 600fl. W.W. Einlös Schein auf allmaliges, jedoch vorher-
gegangene einviertljährige Aufkündung zurück zu bezahlen, bis dahin aber 
mit vier von Hundert jährlich zu verzinsen … 

034 11. 8. 1824 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Kaltenböck, Unterthan der löblichen Herrschaft 
Rohrbach am Wachtergut in Heuberg und ich Eva Maria dessen Ehewirthin 
für uns und unsere Erben bekennen, daß wir dem ehrbaren Johann Hoch-
rather am 1. Dirnbergergut in Heuberg, löblichen Herrschaft Feyregger Un-
terthann ein Kapital von 204fl. - sage Zweihundert Vier Gulden Conv. Münz 
schuldig geworden … wir geloben und versprechen demnach … 

035 1. 2. 1825 Schuldschein
kraft welchem wir, als Joseph Kaltenböck, Unterthan der löblichen Herr-
schaft Rohrbach am Wachtergut in Heuberg und Eva Maria dessen Ehegattin
für uns und unsere Erben bekennen, daß wir den ehrbaren Martin Schral 
am Wachtergut in Dietachdorf unter der löblichen Herrschaft Schloß Steyr als
eine ihme Schral der Katharina Derflerin am Winklmayrgut zu Staning 
übergeschafte Schuld mittelst gepflogener Verrechnung von 720fl. - das ist 
Siebenhundert Zwanzig Gulden Conv. Münz – schuldig geworden sind … wir 
geloben und versprechen demnach, obbesagtes Capital zu 720fl. Conv. Mze. 
auf allmalige, jedoch vorhergehende halbjährige Aufkündung zurück zu be-
zahlen, bis dahin aber mit fünf pro cento jährlich zu verzinsen … zu mehre-
ren Sicherheit unsers Darleihers verpfänden wir demselben unser sämtliches 
Vermögen  in genene specie aber unsere eigenthümliche, zur löblichen Herr-
schaft Rohrbach dienst- und lehenbare Behausung, das Wachtergut in Heu-
berg genannte, in der Pfarr Ditach, Ortschaft Winkling № 25 samt dazu ge-
hörigen Gründen und Räumen dem Darleiher Martin Schral das Recht ein, 
sich hierauf ohne unseren ferneren Einvernehmen auf unsere Unkösten 
grundbüchlich vormerken zu lassen, gleich wie wir diese Vormerkung unter 
einen für gerechtfertiget erklären …

036 1. 8. 1825 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, 
gemeinschäftliche Besitzer Wachtergutes in Heuberg bekennen mittelst ge-
genwärtigen Schuldscheines für uns und unsere Erben und Nachkommen in 
bester Form Rechtens, daß wir zur gänzlichen Tilgung der Johann Hochrat-
her´schen Forderung unter nachgesetzten dato aus der gemeinschäftlichen 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 
160fl. Conv. Münz – schreibe Einhundert Sechzig Gulden Conv. Münz – rich-
tig zugezählt erhalten haben … zur Sicherheit dessen und der Zinsen ver-
pfänden wir nicht nur unser sämtliches Vermögen überhaupt, sondern insbe-
sondere auch unser eigenthümliches, zum Grundbuche der Herrschaft Rohr-
bach untertänige  Wachterhaus in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus № 
25/13, Ditach samt Zugehör, mit der Einwilligung, daß dieser Schuldschein 
ohne unseren ferneren Einvernehmen und auf unsere Kosten hierauf einver-
leibt werden könne …

036a 14. 1. 1826 Schuldschein
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kraft welchem ich, Michael Gugenlehner und ich, Theresia dessen Ehegattin, 
gemeinschäftliche Besitzer der zur löblichen Herrschaft Klingenbrunn grund-
unterthänige Adlbergerguts, Pfarr Haag, Ruth Adlberg, Haus № 3 für uns und
unsere Erben in bester Form rechtens bekennen, daß uns der Johann Mi-
chelmayr und Katharina dessen Ehewirthin, Besitzer der Hofstatt zu Neu-
dorf Haus № 3 unter der löblichen Stiftsherrschaft Seitenstetten bar 244fl. - 
sage Zweihundert Vierzig Vier Gulden Conv. Münze - jedoch ohne Abreichung
eines Interesse schuldig geworden sind … wir verbinden uns daher für uns 
und unsere Erben, dieses Capital deren 244fl. Cmz nach vorhergehende 
viertljährigen Aufkündung zurück zu bezahlen … zur Sicherheit unser dießfäl-
ligen Darleiher verpfänden wir denselben uns eigenthümliche, zur löblichen 
Herrschaft Klingenbrunn grunduntertänige Adlbergergut …

037 31. 1. 1826 Schuldschein
kraft welchem ich, Michael Gugenlehner und ich, Theresia dessen Ehe-
gattin, gemeinschäftliche Besitzer des zur löblichen Herrschaft Klingenbrunn 
grundunterthänige Adlbergerguts, Pfarr Haag, Rotte Adlberg, Haus № 3 für 
uns und unsere Erben bekennen in bester Form rechtens, daß wir den Jo-
hann Winkelmayr und Maria dessen Ehegattin am sogenannten Grafengut
in baren Geld ein Capital zu 260fl. und an 3 pct Zinsen bis heutigen Tage 
46fl. 48x – zusammen in Convent. Münze 306fl. 48x, das ist Dreyhundert 
Sechs Gulden 48x Conv. Mz. schuldig geworden sind … wir verbinden uns da-
her für uns und unsere Erben, dieses mir in 306fl. 48x entstandene Kapital 
nach vorhergehende viertljährigen Aufkündung sammt denen von heute an 
laufenden 3 percto Interesse zurück zu bezahlen …

038 17. 1. 1826 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Sengstbratl und ich Kunigunda dessen Ehegat-
tin, Besitzer der Fleischhauer Behausung zu – und unter der löblichen Herr-
schaft Salaberg bekennen anmit für uns und unsere Erben, daß wir dem ehr-
baren Johann Georg Eckhart, gewesenen Fleischhauermeister im Markte 
Haag und seiner Ehegattin Maria für die von ihnen für unseren Sohn Johann 
Sengstbratl erkaufte Fleischhauer Behausung im Markte Haag № 43 samt 
darauf haftenden Fleischhauers- und Gastgebs Gerechtsame einen Kaufschil-
lingsrest mit 1600fl. Cmz. das ist Eintausend Sechshundert Gulden Conv. 
Münze, welche bedungener massen nach Verlauf von 4 Jahren, das ist mit 
17ten Jänner 1830 zu zahlen kommen, schuldig geworden sind … wir gelo-
ben und versprechen demnach, obbesagtes Capital deren 1600fl. Conv. Münz
in der oben bestimmten Frist zurück zu bezahlen, bis dahin aber mit fünf von
hundert zu verzinsen … zur mehreren Sicherheit dieses unseren Schuld ver-
setzen und verpfänden wir dem ehrbaren Johann Georg Eckhart und seiner 
Gattin Maria in Nahmen unseres Sohnes Johann Sengstbratl die von ihnen 
erkaufte Fleischhauerbehausung im Markte Haag № 43 samt hierauf haften-
den Fleischhauer und Gastgebsgerechtsame …

039a 13. 2. 1826 Schuldschein
ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, gemein-
schäftliche Besitzer Wachtergutes in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus № 
25, Pfarre Dietach bekennen mittelst gegenwärtigen Schuldscheines für uns 
und unsere Erben und Nachkommen in bester Form und Rechtens, daß wir 
den Simon Winklmayr, Schneidermeister zu Stadlkirchen vermög Verrech-
nung eine Kapitalssumme von 500fl. W.W. - schreibe Fünfhundert Gulden 
W.W. richtig schuldig geworden sind … geloben und versprechen demnach, 
nicht nur dieses Capital von 1. Jänner 1826 angefangen, mit fünf von hun-
dert zu verzinsen, sondern auch solches nach vorhergegangener vierteljähri-
ger Aufkündung wieder zurück zu zahlen … zur Sicherheit desselben und der 
Zinsen verpfänden wir nicht nur unser sämtliches Vermögen überhaupt, son-
dern insbesondere auch unser eigenthümliches zum Grundbuche der löbli-
chen Herrschaft unterthäniges Wachtergut in Heuberg …
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040 30. 9. 1826 Schuldschein
ich Joseph Figlhuber, verwittibter Unterthan der löblichen Herrschaft Rohr-
bach und Bürger in Markt Haag, Haus № 51 bekenne hiemit für mich und 
meine Erben, daß ich meinem Stiefgroßenkel Karl Bauer mit heutigen dato 
an seinen großmütterlichen und ? Erbschaft einen derlei Erbschaftsrest mit 
240fl. - sage Zweyhundert Vierzig Gulden Convent. Münze schuldig gewor-
den bin, welche ich mit jährlich vier von hundert zu verzinsen und nach vor-
hergegangener viertljährigen Aufkündung zu bezahlen mich verbindlich ma-
che … zur Sicherheit verpfände ich mein gesamtes Vermögen im allgemei-
nen, zur besonderen Hypothek aber meine im Markte Haag, Haus № 51 be-
sitzende Behausung und bewillige, daß dieser Schuldbrief hierauf grundbüch-
lich intabulirt werden könne …

040a 8. 2. 1827 Schuldbrief
ich Joseph Figlhuber, verwittibter Herrschaft Rohrbacher Unterthan und 
Bürger in Markt Haag, Haus № 51 bekenne hiemit für mich und meine Erben,
daß ich meinem Stiefgroßenkel Karl Bauer, Müllergesell, mit heutigem Dato 
an seiner großmütterlichen Erbschaft einen derlei Erbschaftsrest mit Einhun-
dert Neunzig Ein Gulden 26x Conv. Münz – sage 191fl. 26x C.Mz. schuldig 
geworden bin, welche ich mit jährlich vier von hundert zu verzinsen und 
nach vorhergegangener viertljährigen Aufkündung zu bezahlen mich verbind-
lich mache … zur mehreren Sicherheit verpfände ich mein gesamtes Vermö-
gen im allgemeinen, zur besonderen Hypothek aber meine im Markte Haag, 
Haus № 51 besitzende Behausung und bewillige, daß dieser Schuldbrief hier-
auf grundbüchlich intabulirt werden könne …

041a 29. 4. 1826 Vergleichs Protocoll
Barbara Mayr, verwittibte Besitzerin des Friedmannsgutes zu Thalling, Pfar-
re Dietach nächst Steyr - wider – Johann Kaltenbäck und dessen Ehewir-
thin am Wachtergut in Heuberg unter der Herrschaft Rohrbach in N.Ö. … Kla-
ge um Zahlung schuldiger 400fl. El. Schein samt Nebenverbindlichkeiten bei 
der heutigen Vergleichstagsatzung sind beide Theile dahin übereingekommen
… 

042a 31. 5. 1828 Schuldschein
kraft welchen ich Joseph Ridler, Unterthan der löblichen Herrschaft Klin-
genbrunn zu Rohrbach am Kleinhause in der Ortschaft Lehen, Haus № 3, 
Pfarre Haag und ich Elisabeth seine Ehewirthin für uns und unsere Erben be-
kennen, daß wir dem wohledlen Herrn Sebastian Eberstaller, bürgerlichen 
Wundarzt und Geburtshelfer im Markte Haag von 40fl. - das sind Vierzig Gul-
den Conv. Münze W.W. - schuldig geworden sind … wir geloben und verspre-
chen demnach, obbesagtes Capital deren 40fl. Conv. Mz. auf allmalige, je-
doch vorhergegangene vierteljährige Aufkündung in der nemlichen Münze 
wieder zurück zu zahlen, bis dahin aber mit jährlich 5% zu verzinsen … zur 
mehreren Sicherheit unsers Darleihers versetzen und verpfänden wir densel-
ben unser sämtliches Vermögen in genene specie aber unser eigenthümli-
ches zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Klingenbrunn dienst- und le-
henbare Kleinhaus in der Ortschaft Lehen № 3, Pfarre Haag entlegen und 
räumen unsern Herrn Darleiher das Recht ein, sich hierauf ohne unseren fer-
neren Einvernehmen auf unsere Kosten grundbüchlich vormerken zu lassen 
…

043 13. 6. 1828 Schuldbrief
ich Leopold Moser und Katharina meine Ehewirthin, Unterthanen der löbli-
chen Herrschaft Klingenbrunn und Besitzer des Häusel in der Rotte Zieglstadl
№ 10, Pfarre Haag bekennen hiermit für uns und unsere Erben, daß wir aus 
der Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach und Klingenbrunn bar 
40fl. das sind vierzig Gulden Conv. Münz zu unserer vorgefallenen Nothdurft 
entlehent haben, welche wir mit jährlich fünf von hundert zu verzinsen und 
nach vorhergehender viertljähriger Aufkündung zurück zu zahlen uns ver-
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bindlich machen … zur Sicherheit dessen verpfänden wir nicht nur unser 
sämtliches Vermögen überhaupt, sondern insbesondere auch unser eigent-
hümliches zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Klingenbrunn unterthä-
niges … 

043a 9. 7. 1828 Schuldschein
kraft welchem ich, Leopold Moser, Unterthan der löblichen Herrschaft Klin-
genbrunn zu Rohrbach und Besitzer des Häusel beim Ziegelstadl № 10 Pfarre
Haag und ich, Katharina dessen Ehewirthin für uns und unsere Erben beken-
nen, daß wir vermöge den von Joseph Haussteiner untern 19ten März 827 
geschlossenen Kauf um unser nunmehr besitzenden obbesagtes Häusel, ver-
möge dieß fälligen Kaufschillings-Ausweisung der Katharina Waldhanlin und 
Stieftochter des Verkäufers Joseph Haussteiner von 124fl. 52x C.M. das sind 
einhundert zwanzig vier Gulden Conv. Münz schuldig geworden sind. Wir ge-
loben und versprechen demnach obbesagtes Capital deren 124fl. 52x C. M. 
auf allmalige jedoch vorhergehende viertljährige Aufkündung zurück zu be-
zahlen … 

044a 24. 6. 1830 Schuldschein
uiber 154fl. Convent. Münz – schreibe Einhundert Fünfzig Vier Gulden in k.k. 
österreichischen Silberzwanzigern, deren drei Stück auf einen Gulden ge-
rechnet, welche ich endesgefertigter Michael Dirnberger, Besitzer der in 
der Ruth Paga sub consc. № 7 in der Pfarre Haag liegende Bauernbehau-
sung, Satledt genannt auf ein in Gegenwart vier gefertigten Herrn Zeugen 
bar erhaltenes Anlehen der Waisenkasse der löblichen Herrschaft St. Peter in
der Au rechtmäßig schuldig geworden bin … ich verspreche, dieses Kapital 
nach einviertljähriger Aufkündung wieder in der besagten Silbermünze an die
löbliche Waisenkasse zurück zu bezahlen, inzwischen aber mit jährlichen fünf
pro cento zu verzinsen und die Zinsen alljährlich längstens binnen sechs Wo-
chen nach der Verfallzeit um so sicherer zu berichtigen, als im widrigen Falle 
das Capital als aufgekündet angesehen und alfolglich im Executionswege auf 
meine Kosten eingetrieben werden solle … zur Sicherheit des Capitals sowohl
als auch der bedungenen Interessen verpfände ich der Waisenkasse der löb-
lichen Herrschaft St. Peter in der Au mein sämtliches Vermögen überhaupt, 
insbesondere aber die mir eigenthümliche, in der Ruth Paga, Pfarre Haag, 
Conscript. № 7 liegende und der löblichen Herrschaft Rohrbach dienstbare 
Bauernbehausung, Satlödt genannt und bewillige, daß gegenwärtiger 
Schuldschein ohne mein ferneres Einvernehmen und auf meine Kosten 
grundbüchlich einverleibt werden könne …

045a 31. 10. 1830 Protocoll
es erscheint Johann Detter und bringt an … in Folge des bei der hiesigen 
Verwaltung in Original vorliegenden gerichtlichen Vergleiches, wovon die be-
glaubte Abschrift angebogen wird, haftet mir Johann Rath, Besitzer des 
hieher unterthänigen Bauerngutes zu Adlberg, Haus № 3, Pfarre Haag mit 
Beziehung auf den dießfälligen Kaufs Vertrag von 31. 8ber 828 über seit Er-
richtung dieses Vergleiches durch Uiberlassung einer anderweitigen Forde-
rung des Schuldners erhaltenen Zahlung von 240fl. auf den bis 3. August 
830 schuldigen Kaufschillingsrest zu 160fl., dann die bis 3. Oktober 1830 
verfallene Kaufschillingszahlung mit 265fl. und endlich der mit 31. Oktober 
831 fälligen Rest zu 1200fl. … zusammen 1625fl. Conv. Münz … ich habe mir 
in den vorliegenden Vergleich 2. Absatz ausbedungen, diese Kaufschillings-
forderung auf der Realität zu Adlberg № 3, Pfarre Haag intabuliren zu lassen,
welches mir von dem Schuldner ohne dessen weiteren Einvernehmen und 
auf seine Kosten zugestanden wurden …

046a 3. 7. 1830 Gerichtlicher Vergleich
Johann Rad, Besitzer des Adlbergergutes in der Ortschaft Adlberg, Haus № 
3, Pfarre Haag … wegen Zahlung schuldiger 825fl. C.Mz. als verhaltene 
Kaufschillingswährung um das Bauerngut zu Adlberg, Haus № 3, Pfarre 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

Haag, Gerichtskosten Ersatz und baldige Tagsatzungs Anordnung … bei der 
heutigen Tagsatzung haben sich beide Theile dahin verglichen … es folgen 
drei Vertragspunkte …

048 13. 8. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Johann Detter, Inwohner zu Haag wird hiermit dessen 
Kaufschillings Forderung an Johann Rad, Besitzer des Adlbergergutes in der
Ortschaft Adlberg, Haus № 3, Pfarre Haag, vermög Vergleichs Protokoll von 
3. Juli 1830 und gerichtlicher Bewilligung vom 13. August 1830zu 1625fl. 
C.Mz. - schreibe Eintausend Sechshundert Zwanzig Fünf Gulden Conv. Münz 
– auf das dem Schuldner eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft 
Rohrbach folio 65 dienstbare obbenannte Bauerngut zu Adlberg, Haus № 3, 
Pfarr Haag mit dem ordentlichen Grundbuchssatze einverleibt und im Satz-
protokolle Lit. C folio 2 wörtlich eingetragen … 

048a 31. 12. 1830 Schuldschein
kraft welchem ich, Sebastian Haselhofer und ich Kunigunda seine Ehewir-
thin, Besitzern des unter die löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthäni-
ge Schnekenhäusel in der Pfarre Weistrach, Rotte Allezberg, Haus № 8 für 
uns und unsere Erben bekennen, daß wir unserer Anverwandten Magdalena
Dirnberger, Herrschaft Salaberg großjährigen Unterthanstochter von Mayr-
leitnergut, ledigen Standes bar 400fl. - das sind Vierhundert Gulden Conv. 
Münz W.W. schuldig geworden sind … wir geloben und versprechen demnach,
obbesagtes Capital deren 400fl. Conv. Mz. auf allmalige, jedoch vorherge-
gangene einhalbjährige Aufkündung … zur mehrern Sicherheit unserer Dar-
leiherin versetzen wir derselben unser sämtliches Vermögen in genene in 
specie aber unser eigenthümliches zu löblichen Herrschaft Rohrbach dienst- 
und lehenbare Kleinhäusel in der Rott Allezberg, Haus № 8, Pfarre Weistrach 
entlegen und räumen unserer Darleiherin Magdalena Dirnberger das Recht 
ein, sich hierauf ohne unseren ferneren Einvernehmen auf unsere Kosten 
grundbüchlich vormerken und intabuliren zu lassen, gleichwie wir die Vor-
merkung und Intabulation unter einem für gerechtfertiget erklären …

049a 5. 2. 1830 Schuldschein
uiber 528fl. - das sind Fünfhundert Zwanzig Acht Gulden Conv. Münz, welche
ich Joseph Kaltenböck und ich Eva Maria dessen Ehegattin, gemein-
schäftliche Besitzer des Wachtergute in Heuberg, Ortschaft Winkling, Haus №
13, Pfarre Dietach in Oe ob der Enns unter der Grundherrschaft Rohrbach, 
an Georg Kaltenbeck von Wachtergut in Heuberg vermög unser untern 5. 
Feber 1830 gepflogener Verrechnung schuldig geworden sind … wir geloben 
und versprechen demnach, dieses Kapital deren 528fl. mit jährlich ? von 
hundert zu verzinsen, sondern auch solches nach vorhergegangener einhalb-
jähriger Aufkündung zurück zu bezahlen …

050 27. 8. 1831 Schuldschein
ich Joseph Fallezhofer und ich Rosina dessen Ehewirthin, gemeinschäftli-
che Besitzer des unter die löblichen Herrschaft Rohrbach grundunterthänige 
Häusel in Schützenberg in der Pfarre St. Peter in der Au, Ortschaft einschich-
tige Häuser № 63 bekennen für uns und unsere Erben, daß wir unseren 
Stiefvater Joseph Sax, Schneidermeister in Teufelsgraben unter der löbli-
chen Herrschaft Losensteinleithen bar 22fl. - das sind Zwanzig Zwei Gulden 
gerechnet – als ein Darlehen schuldig geworden sind … wir versprechen 
demnach, dieses Darlehen mit jährlich 4 pcto zu verzinsen und nach voraus-
gegangener einvierteljähriger Aufkündung zurück zu bezahlen …

050a 31. 10. 1826 Schuldschein
ich Michael Pimser, Witwer, behauster Wirth und Bäcker im Markte Haag, 
bekenne mittels gegenwärtigen Schuldschein für mich, meine Erben und 
Nachkommen in bester Form rechtens, daß ich nach ableben meiner Ehegat-
tin Magdalena laut Verlaß Abhandlung von 1ten Juli 1815 jedem meiner 4 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

minderjährigen Kinder Michael, Karl, Franziska und Magdalena Pimser den 
mütterlichen Erbtheil zu 1538fl. 5/4x – zusammen mit 6152fl. 21x und nach 
absterben meines Sohnes Johann laut Verlaß Abhandlung vom 27ten May 
816 jedem als brüderlichen Erbtheil 168fl. 15x zusammen 673fl. in Summa 
6825fl. 21x schuldig geworden bin … die Behausung im Markte Haag № 45 
samt der darauf radicirten Schank- und Bäckengerechtsamen … mit der Ein-
willigung, daß dieser Schuldschein ohne mein ferneres Einvernehmen und 
auf meine Kosten hierauf einverleibt werden könne …

051a 22. 11. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Pimser, behauster Gastwirth und Bäcker im 
Markte Haag wird hiermit dessen Schuld zur Herrschaft Rohrbacher Waisen-
kasse laut Schuldschein de dato letzten Oktober 1826 über das mütterliche 
und brüderliche Erbsvermögen seiner minderjährigen 4 Kinder Michael, Karl, 
Franziska und Magdalena Pimser zusammen á 5% Kapital 6825fl. 21x W.W. -
sage Sechstausend Achthundert Zwanzig Fünf Gulden 21x Wiener Währung –
vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf die ihm eigenthümliche 
zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 54 dienstbare Be-
hausung im Markte Haag, Haus № 45 samt darauf radicirter Schank und Bä-
ckergerechtsame mit dem ersten Satze grundbüchlich einverleibet und im 
Satzbuche Lit. C folio 5 eingetragen, jedoch den grundbücherlichen Gerecht-
samen ohne Nachtheil und Schaden …

052 22. 11. 1830 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Pimser, behauster Gastwirth und Bäcker im 
Markte Haag wird hiermit dessen Schuld zur Herrschaft Rohrbacher Waisen-
kasse laut Schuldschein de dato letzten Oktober 1826 über das mütterliche 
und brüderliche Erbsvermögen seiner minderjährigen 4 Kinder Michael, Karl, 
Franziska und Magdalena Pimser zusammen á 5% Kapital 6825fl. 21x W.W. -
schreibe Sechstausend Achthundert Zwanzig Fünf Gulden 21x Wiener Wäh-
rung – vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf die ihm eigent-
hümliche zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 13 dienst-
und lehenbare Uiberländäcker von 6½ Tagwerk mit dem ersten Satze grund-
bücherlich einverleibt und im Satz Protokoll Lit C folio 6 wörtlich eingetragen,
jedoch den grundbücherlichen Gerechtsamen ohne Nachtheil und Schaden … 

052a 28. 1. 1831 Protocoll
es erscheint Johan Sengstbratl und bringt an … er habe zu Folge der im 
Original beyliegenden Quittung de dato heutigen dem Georg Eckhart, Gast-
wirth und Bäckermeister zu Haidershofen das Kapital zu 1600fl. C.Mz. zu-
rückbezahlt und da in der besagten Quittung die Befugniß zur Extabulation 
enthalten und auch mit der Intabulations Dedochirung versehenen Original 
Schuldschein von den Gläubiger zurückgegeben wurde, so bittet er, dem 
Grundbuche die Löschungsvornahme aufzutragen …

053 28. 1. 1831 Quittung uiber 1600fl. Conv. Münz 
schreibe eintausend sechshundert Gulden Conv. Münz, die mir endgefertigen 
Johann und Kunigund Sengstbratl auf der Fleischhauerbehausung zu 
Markt und Pfarre Haag vermög grundbücherlich intabulirten Schuldschein ge-
haftet und nun unter nachstehenden dato richtig und bar zurückbezahlt und 
zugezahlt haben … nachdem dieses Capital berichtiget ist, so bewillige ich 
unter Zurücklegung der Schuldurkunde de dato 17ten Jänner 826 die Lö-
schung desselben bei dem Grundbuchamte der löblichen Herrschaft Rohr-
bach …

053a 11. 2. 1831 Schuldschein
ich Michael Strasser und Theresia dessen Eheweib, gemeinschäftliche Be-
sitzer des Kleinhauses zu Göplitz Haus № 5 Pfarre Haag bekennen mittels 
gegenwärtigen Schuldurkunde für uns, unsere Erben und Nachkommen unter
der Solidarhaftung, daß wir aus der Amtkassa der löblichen Herrschaft Sala-
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

berg zu unserer vorgefallenen Hausnotdurft ein bares Darlehen von 60fl. 
C.M. schreibe sechszig Gulden Conv. Münze, drei Zwanziger auf einen Gulden
gerechnet, am heutigen bar zugezahlt erhalten haben … wir verpflichten uns,
dieses Kapital mit jährlich fünf von hundert zu verzinsen und die entfallenen 
Interesse zur Verfallszeit um so gewisser zu entrichten, widrigens das Kapital
zu dessen Rückzahlung eine viertljährige Aufkündung bedungen ist, ohne 
Aufkündung auf unsere Kosten sogleich gerichtlich eingetrieben werden kann
… zur Sicherheit des Kapitals und die davon entfallenden Zinsen verpfänden 
wir unser sämtliches Vermögen überhaupt, insbesondere aber das uns ge-
meinschäftlich eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach 
dienstbare Kleinhaus zu Göplitz, Haus № 5, Pfarre Haag mit der ausdrückli-
chen Einwilligung, daß dieser Schuldschein seinem vollen Inhalte nach auf 
unsere Kosten hierauf einverleibt werden kann …

054a 11. 2. 1831 Satzbrief
auf Ansuchen des Michael Strasser und der Theresia dessen Eheweib, 
gemeinschäftliche Besitzer des Kleinhauses zu Göplitz Haus № 5 Pfarre Haag
wird das von selben vermög Schuldschein von 11. Feber 1831 an die Amt-
kasse der Herrschaft Salaberg schuldig gewordene Kapital zu 60fl. Conv. 
Münz – schreibe Sechzig Gulden Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilli-
gung vom heutigen auf das ihnen gemeinschaftlich eigenthümliche zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 100 dienstbare Klein-
haus in der Ortschaft Göplitz, Haus № 5, Pfarre Haag mit dem ersten Satze 
grundbücherlich einverleibet und im Satz Protokoll Lit A wörtlich eingetragen,
jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

055 13. 2. 1829 Schuldschein
ich Philipp Höfler und ich Theresia dessen Eheweib, gemeinschäftliche 
Besitzer des Handstabmacherhäusels zu Edlhof Haus № 8 bekennen hiermit 
unter solidarischer Verbindlichkeit, daß mir zu unserer vorgefallenen Noth-
durft aus der Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Dar-
lehen von 50fl. sage fünfzig Gulden Conv. Münze in 20 Kreuzerstücken, drei 
zu einem Gulden gerechnet unter heutigen dato zugezahlt erhalten habe … 
wir verpflichten uns das vorbesagte Darlehenskapital mit 5% jährlich zu ver-
zinsen und selbes nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der 
erwähnten Währung wieder zurück zu zahlen … zur Sicherheit desselben und
der Zinsen verpfänden wir unser gesamtes Vermögen überhaupt, insbeson-
dere aber unser eigenthümliches zur Herrschaft Rohrbach unterthänige in 
der Ortschaft Edlhof und Pfarr Haag entlegenes Kleinhaus, das Handstabma-
cherhäusel genannt, Haus № 8 mit Zugehörungen und willigen ein, daß der 
gegenwärtige Schuldschein auf unsere Kosten hierauf grundbüchlich intabu-
lirt werden könne …

056 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Philipp Höfler und Theresia dessen Eheweib, gemein-
schäftliche Besitzer des Handstabmacherhäusels zu Edlhof Haus № 8, Pfarre 
Haag, wird das von selben vermög Schuldschein vom 13. Februar 1829 zur 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig gewordene Kapital 
zu 50fl. Conv. Münz – schreibe Fünfzig Gulden Conv. Münz – vermög gericht-
licher Bewilligung vom heutigen auf das ihnen gemeinschäftlich eigenthümli-
che zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 98 dienstbare 
Handstabmacherhäusel zu Edlhof Haus № 8, Pfarre Haag mit dem ersten 
Satze grundbücherlich einverleibt und im Satz Protokoll Lit. A wörtlich einge-
tragen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

056a 31. 10. 1830 Schuldschein
ich Joseph Ströbitzer und ich Elisabeth dessen Eheweib, gemeinschäftli-
che Besitzer des Kammerhubergutes zu Dorf bekennen hiermit unter solida-
rischer Haftungsverbindlichkeit, daß wir das bis nun zur Kreditkasse der löb-
lichen Herrschaft Rohrbach gehaftete Kapital zu 350fl. - sage Dreihundert 
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Fünfzig Gulden Wienerwährung Einlösungsschein – durch geschehene Uiber-
weisung von heute an zur dasigen Depositenkasse für für großjährige Pupil-
len schuldig geworden sind … wir versprechen, das vorerwähnte Kapital mit 
fünf von heundert jährlich zu verzinsen und selbes nach vorausgegangener 
viertljähriger Aufkündung in der besagten Währung wieder zurück zu zahlen 
… zur Sicherheit desselben und der Zinsen verpfänden wir unser gesamtes 
Vermögen überhaupt, insbesondere aber unser eigenthümliches zur Herr-
schaft Rohrbach unterthänige in der Ortschaft Dorf und Pfarre Weistrach ent-
legenes Kammerhubergut, Haus № 5 mit allen Zugehörungen und willigen 
ein, daß der gegenwärtige Schuldschein auf unsere Kosten hierauf grund-
büchlich intabulirt werden könne …

057a 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Ströbitzer und Elisabeth dessen Eheweib ge-
meinschäftliche Besitzer des Kammerhubergutes zu Dorf, Haus № 5, Pfarre 
Weistrach wird das von selben vermög Schuldschein vom letzten Oktober 
1830 zur Depositenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für für großjähri-
ge Pupillen schuldig gewordene Kapital zu 350fl. W.W. E. Sch. – sage Drei-
hundert Fünfzig Gulden Wiener Währung Einlösungs Schein vermög gerichtli-
cher Bewilligung vom heutigen auf das ihnen gemeinschäftlich eigenthümli-
che zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 10 dienstbare 
sogenannte Kammerhubergut in der Ortschaft Dorf, Haus № 5, Pfarre 
Weistrach mit dem ordentlichen Grundbuchssatze einverleibt und im Satz-
protokoll Lit A wörtlich eingetragen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen
ohne Nachtheil …

058 22. 7. 1830 Schuldschein
ich Michael Pichler, Kleinhausbesitzer zu Dorf bekenne hiermit, das ich 
nach absterben meines Eheweibes Anna in Folge Verlassenschaftsabhandlung
vom heutigen das meine minderjährigen 3 Kindern Anna Maria, Johann 
Georg und Albert angefallene mütterliche Erbsvermögen, jedem mit 19fl. 31x
2ß, zusammen mit 58fl. 34x 2ß – sage Fünfzig Acht Gulden 34x 2ß Conv. 
Münz. - zur Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig gewor-
den bin … diesen Kapitalsbetrag verpflichte ich mich meinen vorbenannten 
Kinder nach erreichten 12. Lebensjahr mit 5% jährlich zu verzinsen und sol-
chen an dieselben bei eintretender Großjährigkeit oder auch ausserdem im 
erforderlichen Fall nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der 
vorbesagter Währung zu bezahlen …

059 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Pichler, Kleinhausbesitzer zu Dorf, Haus № 8, 
Pfarre Weistrach wird das von selben vermög Schuldschein von 22. Juli 1830 
zur Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohrbach für die 3 minderjährigen 
Kinder Anna Maria, Johann Georg und Albert fällig gewordene Kapital zu 58fl.
34x 2ß Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf das 
ihm eigenthümliche, zum Grundbuch der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 
115/78 dienstbare Kleinhaus in der Ortschaft Dorf, Haus № 8, Pfarre 
Weistrach mit dem ordentlichen Satze grundbücherlich einverleibt und im 
Satz Protokoll Lit. A wörtlich eingetragen, jedoch der Herrschaft ihren Forde-
rungen ohne Nachtheil …

059a 31. 12. 1830 Schuldschein
ich Andreas Lehner, Kleinhausbesitzer zu Altenrath bekenne hiemit, das ich
auf absterben meines Eheweibes Anna Maria in Folge Verlaßabhandlung vom 
heutigen das unseren minderjährigen 3 Kindern Joseph, Georg und Johann 
angefallene mütterliche Erbsvermögen, jedem mit 10fl. 17x 1ß, zusammen 
mit 30fl. 51x 3ß – sage Dreissig Gulden 51x 3ß Conv. Münze zur Waisenkas-
se der löblichen Herrschaft Rohrbach schuldig geworden bin … diesen Kapi-
talsbetrag verpflichte ich mich meinen vorbenannten Kinder nach erreichten 
12. Lebensjahr mit 5% jährlich zu verzinsen und solchen erforderlichen Falls 
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oder bei eintretender Großjährigkeit nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in der vorbesagter Währung an dieselben zu bezahlen …

060a 15. 7. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Andreas Lehner, Kleinhausbesitzer zu Altenrath, Haus №
17, Pfarre Ernsthofen wird das von selben vermög Schuldschein vom letzten 
Dezember 1830 zur Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für die 3 
minderjährigen Kinder Joseph, Georg und Johann schuldig gewordene Kapital
zu 30fl. 51x 3ß C. M. – schreibe Dreißig Gulden 51x 3ß Conv. Münze vermög 
gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf das ihm eigenthümliche zum 
Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 114/77 dienstbare Klein-
haus zu Altenrath, Haus № 17, Pfarre Ernsthofen mit dem ordentlichen Satze
grundbüchlich einverleibt und im Satz Protokoll Lit A pag. ? wörtlich eingetra-
gen, jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

061 28. 12. 1831 Schuldschein
ich Wenzl Ellegast und ich Theresia dessen Ehegattin, gemeinschäftliche 
Besitzer der Behausung im Markte Haag № 51 bekennen unter der Solidar 
Verbindlichkeit des einen für den anderen, daß wir nach absterben des Jo-
seph Figlhuber mit Beziehung auf den Vertrag von 6ten 9ber 1830 und Ver-
lassenschaftabhandlung vom 28ten Xber 1831, dessen außerehelich erzeug-
ten Kinder Theresia Bauer, den 11ten April 1826 geboren, den zugedach-
ten Legats Betrag nach Abzug der Martuar und Erbsteuergebühr mit 900fl. 
Cmz. sage Neunhundert Gulden Conv. Münz in zwanzig Kreuzer Stücken zur 
Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach richtig schuldig geworden 
sind … wir verpflichten uns, nach den Bestimmungen des oberwähnten Ver-
trages und Abhandlungsverlasses das Kind bis zu dem vollendeten achtzehn-
ten Lebensjahr gänzlich zu verpflegen, ihrem Stande gemäß zu erziehen und
mit allen Bedürfnissen zu versehen …

062 28. 12. 1831 Satzbrief
auf ansuchen des Wenzl Ellegast, behaußten Krämmer in Markte Haag, 
Haus № 51 wird das von selben vermög Schuldschein vom 28ten Xber 1831 
zur Waisenkasse der löblichen Herrschaft Rohrbach für die minderjährige 
Theresia Bauer schuldig gewordene Kapital zu 900fl. - sage neunhundert 
Gulden Conv. Münze - vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen auf 
das ihm eigenthümlich zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach 
dienstbare Haus im Markte Haag Haus № 51 mit dem ordenlichen Grund-
buchssatz einverleibt und im Satz Protokoll Lit. A wörtlich eingetragen, je-
doch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

062a 28. 12. 1831 Schuldschein
ich Elisabeth Ellinger, Wittwe und Besitzerin des sogenannten Kottmayrgu-
tes zu Holzerhäuser bekenne mittelst gegenwärtigen Schuldscheines für mich
und meine Erben und Nachkommen in bester Form Rechtens, daß ich auf ab-
sterben meines Ehewirthes Sebastian Ellinger, das meine blödsinnige 
Stieftochter Katharina Ellinger laut Abhandlung vom 28. Xber 831 angefal-
lene väterliche Erbsvermögen von 104fl. 57x 2ß C.M., dann das in der Inven-
tur von 20. 7ber des Jahres nach Sebastian Ellinger passive eingekommene, 
bisher unverzinslich gehaftete mütterliche Erbsvermögen und die Löhnungs 
Forderung zu 166fl. 34x C.M., zusammen 211fl. 25x 2ß C.Mz. - schreibe 
Zweihundert Eilf Gulden 25x 2ß C.Mze. zur Depositenkasse der löblichen 
Herrschaft Rohrbach richtig schuldig geworden bin … ich mache mich ver-
bindlich … 

063a 28. 12. 1831 Satzbrief
auf ansuchen der Elisabeth Ellinger, Wittwe und Besitzerin des sogenann-
ten Kottmayrhauses, Ortschaft Holzerhäuser, Haus № 7, Pfarre Ernsthofen 
wird das von selber vermög Schuldschein vom 28. Xber 1831 zur Depositem-
kasse der Herrschaft Rohrbach für die blödsinnige Stieftochter Katharina El-
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linger schuldig gewordene Kapital zu 211fl. 25x 2ß C.M. - sage Zweihundert 
Eilf Gulden 25x 2ß Conv. Münze vermög gerichtlicher Bewilligung vom heuti-
gen auf das ihr eigenthümliche zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach 
dienstbare sogenannte Kottmayrhaus in der Ortschaft Holzerhäuser, Haus № 
1, Pfarre Ernsthofen sammt den Dazugehörungen mit dem ordentlichen 
Grundbuchssatze einverleibt und im Satz Protokoll Lit A wörtlich eingetragen,
jedoch der Herrschaft ihren Forderungen ohne Nachtheil …

064 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen ich, Magdalena Dirnberger, verwittibte Besitzerin des 
Leitenhofes zu Schweinhub für mich, meinen Erben und Nachkommen in 
bester Form rechtens, bekenne, daß ich über ableben meines Ehewirthes 
Stephan Dirnberger in folge der über dessen Verlassenschaft gepflogenen 
Abhandlung de dato 18 Dezember 815 für meinen minderjährigen Sohn Jo-
seph Dirnberger an verzinsichen Erbschafts Capital die Summe von 2731fl.
12x an fälligen, auf Capital umzusetzenden Interessen 215fl. 48x … endlich 
an verzinslichen Capital 420fl., daher in Summa 3368fl. Conventions Münze 
Wiener Währung, das ist drey Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, 
zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden bin … 
ich mache mich unter einem verbindlich von diesem väterlichen Erbgute mei-
nes Sohnes 2948fl. Conv. Münze nach Inhalt des Abhandlungs Vertrages 
jährlich mit vier von hundert zu verzinsen, nach vorausgegangener viertel-
jähriger Aufkündung aber sowohl das verzinsliche als unverzinsliche Capital 
im Gesamtbetrage von 3368fl. Conventions Münze samt den allenfalls aus-
ständigen Zinsen hievon in k.k. Silberzwanzigern nach Wiener Währung zu-
rückzubezahlen …

064a 15. 10. 1832 Satzbrief
vermög gerichtlicher Bewilligung de dato hodierno wird über Ansuchen der 
Magdalena Dirnberger am Leitenhof das für ihren minderjährigen Sohn 
Joseph Dirnberger laut Schuldschein de daot i. November 831 zur Waisen-
kasse der Herrschaft Rohrbach schuldige Erbschafts Capital, wovon 2948fl. 
jährlich mit vier pro Cento zu verinteressiren sind, 420fl. aber unverzinslich 
verbleiben, zusammen also 3368fl. - schreibe Dreytausend Dreyhundert 
Sechziz Acht Gulden Conventions Münze W.W., das ist drey Silberzwanziger 
zu einem Gulden gerechnet – auf das der genannten Schuldnerin eigenthüm-
lich angehörige Bauerngut zu Schweinhub № 6, der Leitenhof genannte, so 
zum Grundbuche der löblichen Herrschaft Rohrbach folio 54 dienstbar ist, mit
dem ersten Grundbuchssatze vorgemerket …

065 1. 1. 1832 Schuldschein
uiber 12fl. - sage Zwölf Gulden Conventins Münze W.W. - welche ich endes-
gefertigter als ein auf bittliches Ansuchen zu meiner Hausnothdurft aus der 
Unterthans Kasse der Herrschaft Rohrbach erhaltens Capital mit Einschluß 
ausständiger Zinsen aufrecht schuldig geworden bin und mich verbindlich 
mache, dieses Capital zu 12fl. C.M. von heute an jährlich mit vier pro Cento 
zu verzinsen, selbes auch nach vierteljähriger Aufkündung samt dem allen-
falls ausstehenden Interesse wieder in bemelter Währung zurück zu bezah-
len … zur Sicherheit des Capitals und der Zinsen hievon verpfände ich mein 
zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbares Kleinhaus zu Göblitz 
№ 5, Pfarre Haag und bewillige, daß dieses Schulkapital auf meine Kosten 
und ohne mein weiteres Einvernehmen zu benöthigen, hierauf vorgenommen
werden könne … Michael Strasser …

065a 1. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Strasser, Häuslers zu Göblitz, werden jene 12fl. 
- schreibe Zwölf Gulden Conventions Münze W.W. - welche derselbe beweis 
Schuldschein vom 1. Jänner 832 gegen vierteljähriger Aufkündung und jähr-
liche Verzinsung mit vier von hundert zur Unterthans Kasse der Herrschaft 
Rohrbach schuldig geworden ist, vermög gerichtlicher Bewilligung vom heuti-
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gen Tage auf dessen besitzendes Kleinhaus zu Göblitz № 5 in der Pfarre 
Haag bei dem hiesigen Grundbuche folio 7, wohin genanntes Kleinhaus 
dienstbar ist, über die für die Kreditskasse der löblichen Herrschaft Salaberg 
schon ersten Orts vorgemerkte 60fl. C.M. intabulirt …

066 1. 11. 1832 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute und Besitzer des Binderhäusels 
im Lehen für uns, unsere Erben und Nachkommen in bester Form bekennen, 
daß wir unseren Kindern und respective Stiefkindern in Folge Abhandlung de 
dato 16. Dezember 819 nach absterben ihrer eheleiblichen Mutter Magdalena
an mütterlicher Erbschaft mit Zuschlag der seit dem Tage der Verziehung fäl-
lig gewordenen Interessen und zwar dem minderjährigen Sohn Ferdinand 
Meiss 24fl., der Tochter Eva Maria Meiss 28fl., zusammen an Capital in Conv. 
Münze 52fl. - schreibe Fünfzig Zwei Gulden Conv. Münze W.W., das ist drey 
Silberzwanziger zu einen Gulden gerechnet, zur Waisenkasse der Herrschaft 
Rohrbach baar und richtig schuldig geworden sind … wir erklären hiemit und 
machen und für beide für eines, das ist , das ist in solidum verbindlich, die-
ses Capital zu 52fl. C.Mz. … zum Grundbuch der Herrschaft Rohrbach dienst-
bare Binderhäusel in Lehen, Ortschaft Lehen № 7 samt Zugehör und erthei-
len zugleich die Bewilligung, daß gegenwärtiger Schuldschein auf unsere 
Kosten sogleich grundbücherlich vorgemerkt werden könne … Mathias Maiss 
… 

066a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathias Meiss und dessen Ehewirthin, gemeinschäftliche 
Besitzer des Binderhäusels im Lehen werden 52fl. - sage Fünfzig Zwey Gul-
den Conventions Münze W.W., welche dieselben gemäß ausgestellten Schuld-
schein de dato 1. November 831 für ihre minderjährigen Kinder respective 
Stiefkinder Ferdinand und Eva Maria Meiss als ein denselben gehöriges müt-
terliches Erbschafts Capital gegen jährliche Verzinsung á 5 pro Cento zur 
Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind , vermög ge-
richtlicher Bewilligung vom heutigen auf das den Schuldnern zu gleichen 
Theilen eigenthümlich zugehörigen zum dießherrschaftlichen Grundbuche fo-
lio 36 dienstbare Kleinhaus in der Rotte Lehen № 7, Pfarre Haag, das Binder-
häusel in Lehen genannt mit dem ersten Grundbuchssatze einverleibt und 
der gegenwärtige Schuldbrief samt obbemelten Schuldschein im hiesigen 
Satzbuche Lit. A folio 66 wörtlich eingetragen …

067 1. 11. 1832 Schuldschein
ich Stephan Binder und Theresia dessen Ehewirthin bekennen hiemit und 
in Kraft gegenwärtigen Schuldscheines, daß wir über ableben der Maria Bin-
der, gewesenen Mitbesitzerin am kleinen Mayrgut in Planken vermög Ab-
handlung de dato 19. Oktober 819 für ihre rückgelassenen zwey minderjäh-
rigen Söhne Johann und Peter Binder ein lauut Vetrag jährlich mit vier pro 
Cento verzinsliches mütterlichees Erbschafts Capital von 340fl. 20x nach Hin-
tritt des Simon Wieser, gewesenen Auszüglers am genannten Mayrgut laut 
Abhandlung de dato 20. May 823 denselben zwey Pupillen als eine mit fünf 
von hundert jährlich zu verzinsende großväterliche Erbschaft zu 106fl. 28x 
endlich an, von diesen Erbgütern seither angewachsene und rückständig ge-
bliebenen Interesse, welches nun auf Capital umzusetzen und gleichfalls mit 
fünf pro Cento zu verzinsen kommen zu 101fl. 12x …

067a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Stephan Binder, Theresia dessen Ehewirthin, gemein-
schaftliche Besitzer des kleinen Mayrguts in Planken werden jene 548fl. - 
sage Fünfhundert Vierzig Acht Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwan-
zigern, welche dieselben nach Inhalt des Schuldscheines de dato 1. Novem-
ber 831 für ihre minderjährigen 2 Söhne respective Stiefsöhne Johann und 
Peter Binder als ein jährlich mit fünf von hundert zu vezinsendes mütterli-
ches und großväterliches Erbschafts Capital mit Einschluß der capitalisirten 
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Folio Datum Kurztext

ausständigen Interessen zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig 
geworden sind …

068 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 100fl. - sage Einhundert Guden Conventions Münze W.W., das ist drey 
Stück Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, welche wir endesgefertig-
ten als ein dem Johann und der Catharina Posch nach ableben ihrer Ael-
tern Magdalena und Johann Posch laut Verlassenschafts Abhandlung de 
dato 26. May 823 und 14. July 824 angefallenes Erbschaftsvermögen mit 
Einschluß der hievon entfallenen Interessen und zwar dem Johann Posch 
48fl., der Katharina Posch 52fl., zusammen 100fl. zur Waisenkasse der Herr-
schaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind … 

068a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen Johann Pferzinger, Hofstädter in der Point und dessen Ehe-
wirthin werden jene 100fl. - sage Einhundert Gulden Conventions Münze 
W.W. - welche dieselben Inhalt Schuldscheines de dato 1. November 831 als 
ein dem Johann und der Catharina Posch von ihren verstorbenen Aeltern 
angefallenes, mit Zuschlag der capitalisirten ausständig gebliebenen Interes-
sen jährlich mit fünf pro Cento zu verzinsendes Erbschafts Capital zur Wai-
senkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig gewordene und vermög gerichtli-
cher Bewilligung de hodierno dato auf deren gemeinschäftlich besitzendes, 
zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbaren Hofstadt in der Point 
… 

069 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir der Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach für unsere minorene Toch-
ter respective Stieftochter Anna Maria Penzendorfer vermög Abhandlung de 
dato 29. Dezember 824 und 2. May 825 an mütterlicher und schwesterlicher 
Erbschaft nach Abschlag der der bereits hierausbezahlten Erträge noch dato 
rückständigen und auf Kapital umzusetzender Zinsen, eine Capitals Summe 
von 50fl. - sage fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanziger - 
baar und aufrecht schuldig sind … die besitzende Hofstadt zu Stibitzhof in der
Ortschaft Radhof sub cons. № 9 und bewilligen … Mathias Penzendorfer … 

069a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen der Mathias Penzendorfer´schen Eheleute an der Hofstadt 
zu Stibitzhof werden jene 50fl. - sage Fünfzig Gulden Conventions Münze 
W.W. - welche dieselben über die bereits erlegten Beträge für ihre minorene 
Tochter respective Stieftochter Anna Maria Penzendorfer laut Schuld-
schein vom November 831 an mütterlichen Erbschafts Capital gegen jährli-
che fünf pro Cento Interessen noch zur Waisenkasse der Herrschaft Rohr-
bach schuldig sind, mit gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage auf ihre 
gemeinschäftlich besitzende, zum Grundbuche eben genannter Herrschaft, 
folio 40 dienstbare Hofstattbehausung zu Stibitzhof in der Rotte Radhof № 9,
Pfarre Haag, mit dem ersten Grundbuchssatze einverleibt und die betreffen-
de Urkunde im hiesigen Satzbuch Lit. A folio 69 per extensum eingetragen …

070 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 266fl. 48x – sage Zweyhundert Sechzig Sechs Gulden 48x Conventions
Münze - in k.k. Silberzwanzigern, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, 
welche wir endesgefertigte als ein unserer minderjährigen Tochter respective
Stieftochter von ihrem eheleiblichen Vater Johann Windberger laut Ab-
handlung de dato 17. April 826 angefallenens Erbgut zur Waisenkasse der 
Herrschaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind, so wie durch gegen-
wärtige Schuldverschreibung bestättigen und uns zugleich verbindlich ma-
chen, dieses Erbschafts Capital zu 266fl. 48x C.M. vom 1. July 835 an mit 
fünf von hundert jährlich zu verzinsen … damit jedoch bemelte Waisenkasse 
niemals gefährdet seyn könne, so wollen wir für Capital und Interessen mit 
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Folio Datum Kurztext

unserem gesamten Vermögen und in solidum haften, insbesondere aber un-
ser besitzendes, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Be-
hausung in der Rotte Lehen, Haus № 2, Pfarre Haag, das erste Gütl im Lehen
genannt … Stephan Kimeswenger … 

070a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Stephan Kimeswenger am Lehen und dessen Ehewirthin
werden 266fl. 48x – sage Zweihundert Sechzig Sechs Gulden 48x Conventi-
ons Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche dieselben laut Schuldschein de 
dato 1. November 831 für ihre minorene Tochter respective Stieftochter 
Theresia Windberger als ein ihr anerstorbenes väterliches Erbschafts Capi-
tal zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind und 
welches Kapital sie vom 1. July 835 an jährlich mit fünf von hundert zu ver-
zinsen haben, vermög gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage auf das 
obigen Schuldnern gemeinschäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herr-
schaft Rohrbach, folio 32 dienstbare Bauernhaus in der Rotte Lehen № 2, 
Pfarre Haag, das erste Gütl am Lehen genannt, primo loco vorgemerket … 

071 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir auf ableben der Maria Stigler laut Abhandlung de dato 9. Juny 828 
für ihre hinterlassenen 5 minderjährigen Kinder Anna, Stephan, Michael, Mari
aund Joseph Stigler á 11fl. 12x für jedes, zusammen 56fl. - schreibe Fünfzig 
Sechs Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern zur Waisenkasse 
der Herrschaft Rohrbach gegen, mit erreichten zwölften Jahres Alters eines 
jeden eintretende Verzinsung zu fünf pro Cento und Bezahlung des Kapital 
samt Interessen nach viertljähriger Aufkündung baar und richtig schuldig ge-
worden sind … zur Sicherstellung dieses Pupillarvermögens und der hievon 
abfallenden Zinsen verpfänden wir der genannten Waisenkasse unser zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbares Kleinhaus zu Alletzberg № 
11 in der Pfarr Weistrach, das Weberhäusel zu Alletzberg genannt und bewil-
ligen zugleich … Stephan Stigler …

071a 15. 10. 1832 Satzbrief
uiber ansuchen des Stephan Stigler und Eva Maria uxor, gemeinschäftli-
che Besitzer des Weberhäusels zu Alletzberg, wird das für die minderjährigen
5 Kinder Anna, Stephan, Michael, Maria und Joseph Stigler gemäß Schuld-
schein de dato 1. November 831 zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach 
haftende mit erreichten zwölften Lebensjahr eines jeden Kindes jährlich mit 
fünf pro Cento zu verzinsende mütterliches Erbschafts Capital zu 56fl. - sage 
Fünfzig Sechs Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern vermög 
gerichtlicher Bewilligung vom heutigen Tage auf das den Stephan Stigler
´schen Eheleuten gemeinschäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herr-
schaft Rohrbach dienstbare Weberhäusel zu Alletzberg № 11 in der Pfarre 
Weistrach, primo loco vorgemerket und diese Schuldverschreibung im Satz-
buche Lit. A folio 71 wörtlich eingetragen, jedoch den grundherrlichen Rech-
ten und Forderungen ohne Nachtheil …

072 1. 11. 1831 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute bester Form Rechtens bekennen, 
daß wir auf ableben der Maria Adelberger, gewesten Mitbesitzerin am Pen-
zinger Gut ihren hinterlassenen 6 minderjährigen Kindern Maria, Joseph, Jo-
hann, Josepha, Franziska und Anton Adelberger, die ihnen zufolge Verlassen-
schafts Abhandlung de dato 26. März 829 angefallenen Erbschaft á 68fl. 50x 
für jedes, für alle zusammen mit 413fl. schreibe vier hundert zehen drei Gul-
den Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern zur Waisenkasse der Herr-
schaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden sind … wir machen uns verbind-
lich, diesess Capital zu 413fl. C.M. vom erreichten zwölften Lenes Jahre eines
jeden der 6 Kinder an, jährlich mit fünf von hundert vu verzinsen und selbes 
nach vierteljähriger Aufkündung samt den ausstehenden Interesse in k.k. 
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Silberzwanzigern zu bezahlen, inzwischen aber solidarisch dafür zu haften … 
Georg und Katharina Adlberger …

072a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Georg Adelberger am Penzinger Gut und Katharina des-
sen Ehewirthin werden jene Vierhundert Zehen Drey Gulden , ed est 413fl. 
Conventions Münze W.W., welches dieselben laut Schuldschein vom 1. No-
vember 831 als ein ihren 6 minderjährigen Kindern respective Stiefkindern 
namens Maria, Joseph, Johann, Josepha, Franziska und Anton Adelberger 
angefallenes, vom erreichten zwölften Lebensjahre eines jeden jährliche mit 
fünf pro Cento zu verzinsendes mütterliches Erbschafts Capital zur Waisen-
kasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind, mit gerichtlicher Be-
willigung vom heutigen Tage, auf ihr gemeinschäftlich besitzendes, zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach folio 17 dienstbares Bauernhaus in der 
Rotte Haimberg № 14, Pfarre Haag, das Penzingergut genannt, primo loco 
intabulirt …

073 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 106fl. 31x 1ß – schreibe Einhundert Sechs Gulden, dreißig Kreutzern 
1ß Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche wir Endesgefertigte 
über absterben des Michael Edlinger vom Häusel in der Hagenau als ein 
seinen hinterlassenen 5 minorenen Kindern Theresia, Franz, Maria, Johann 
und Joseph Edlinger in Folge Abhandlung de dato 1. Juny 829 angefallenes 
Erbschafts Capital zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach mit der Verbind-
lichkeit schuldig geworden sind, daß wir dasselbe für jedes der obgenannten 
5 Kinder bei erreichen zwölften Alters Jahre mit fünf von hundert jährlichver-
zinsen, übrigens das Kapital samt den allenfalls hievon ausstehenden Inter-
essen nach vierteljähriger Aufkündung in genannter Münz Währung zurück-
bezahlen zu wollen … zur Sicherstellung für Capital und Zinsen verpfänden 
wir nebst unserem gesamten Vermögen das zum Grundbuche der Herrschaft 
Rohrbach dienstbare Kleinhaus in der Hagenau, so in der Rotte Alletzberg № 
12, Pfarre Weistrach gelegen und bewilligen zugleich, daß gegenwärtiger 
Schuldschein …

073a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathias Nagelstrasser et Elisabeth dessen Ehewirthin 
wird das väterliche Erbschafts Capital von 106fl. 31x 1ß, das ist Einhundert 
Sechs Gulden 31¼x Conventions Münze W.W. für die minderjährigen Kinder 
des verstorbenen Michael Edlinger … vermög gerichtlicher Bewilligung vom
heutigen Tage auf deren gemeinschaftlich besitzendes Kleinhaus in der Hage-
nau, Rotte Alletzberg № 12, Pfarre Weistrach im Grundbuche der Herrschaft 
Rohrbach, wohin dasselbe dienstbar ist, primo loco intabulirt …

074 1. 11. 1831 Schuldschein
uiber 58fl. 5x schreibe fünfzig acht Gulden 5x Conventions Münze W.W. das 
ist drey Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, welche wir endgefertig-
ten vermög Verlassenschafts Abhandlung de dato 13. Juny 829 für den min-
dejährig hinterlassenen unehelichen Sohn der verstorbenen Katharina 
Fuhrtner, namens Joseph Fuhrtner als ein von seiner natürlichen Mutter 
zugekommenes Erbgut zur Waisenkasse der Herrschaft Rohrbach richtig 
schuldig geworden sind. Indem wir für dieses Capital zu 58fl. 5x in C.M. in 
solidum haften, machen wir uns zugleich verbindlich, dasselbe mit erreichten
zwölften Lebens Jahre des genannten Pupillen, das ist vom 1. März 840 an, 
jährlich mit fünf pro Cento zu verzinsen und nach vierteljähriger Aufkündung
samt den allenfallsrückständigen Interessen nach obbemelten Münzfussen 
zurück zu bezahlen … zur Sicherheit für das Capital und Interessen verpfän-
den wir unser besitzendes Kleinhaus zu Göblitz № 8 in der Pfarre Haag, so 
zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbar ist und bewilligen auf 
unsere Kostendie alsogleiche Vormerkung des gegenwärtigen Schuldscheines
auf diese eigenthümliche angehörige Realität … Joseph und Rosalia Fuhrt-
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ner …

074a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Fuhrtner, Rosalia dessen Ehewirthin, werden 
jene 58fl. 5x – sage Fünfzig Acht Gulden und 5x Conventions Münze W.W., 
welche dieselben laut Schuldschein de dato 1. November 831 nach absterben
der Katharina Fuhrtner für den minderjährig hinterlassenen natürlichen Sohn
derselben, Joseph Fuhrtner, gegen jährliche Verzinsung mit fürf pro Cento 
vom erreichten zwölften Jahr des Pupillen an zur Waisenkasse der Herrschaft
Rohrbach schuldig geworden sind, mit gerichtlicher Bewilligung auf das zum 
Grundbuche gleichgenannter Herrschaft dienstbaren, den Joseph Fuhrtner
´schen Eheleuten zu gleichen Theilen angehörige Kleinhaus zu Göblitz № 8 
in der Pfarr Haag, primo loco vorgemerket und bemelter Schuldschein im 
hiesigen Satzbuche Lit. A folio 74 in extenso eingetragen, jedoch früheren 
grundherrlichen Rechten und Forderungen ohne Präjudiz …

075 1. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen ich, Mathaeus Klammerer am Weinapfellehen und ich Catha-
rina dessen Ehewirthin in beßter Form Rechtens bekennen, daß wir zur Un-
terthanskasse der Herrschaft Rohrbach ein uns auf bittliches Ansuchen zum 
besseren Betriebe unserer Wirtschaft baar vorgeliehenes Capital von 250fl. - 
sage Zweyhundert Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzi-
gern, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden 
sind … indem wir für dieses Capital zu 250fl. C.M. in solidum haften, machen 
wir uns auch verbindlich, dasselbe jährlich mit vier von hundert zu verzinsen,
nach vierteljähriger Aufkündung aber sowohl das Capital als die hievon aus-
stehenden Zinsen in genannter Münze zu bezahlen … zur Sicherstellung des 
Capitals und der Interessen hievon verpfänden wir unser ganzes Vermögen 
…

075a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Mathaeus Klammerer am Weinapfellehen und Katharina 
dessen Ehewirthin werden jene 250fl. - sage Zweyhundert Fünfzig Gulden 
Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, welche dieselben Beweis Origi-
nal Schuldschein vom 1. Oktober 832 als ein ihnen zum besseren Betrieb ih-
rer Hauswirtschaft auf bittliches Verlangen vorgestrecktes, jährlich mit vier 
von hundert zu verzinsendes Capital zur Unterthanskasse der Herrschaft 
Rohrbach schuldig geworden sind, vermög gerichtlicher Bewilligung vom 
heutigen Tageauf das den Schuldnern zu gleichen Theilen eigenthümlich an-
gehörige, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Bauerngut in
der Rotte einschichtige Häuser № 60, Pfarre St. Peter, das Weinapfellehen 
genannt, primo loco intabulirt …

076 1. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen wir Endesgefertigte in bester Form Rechtens bekennen, daß 
wir auf gestelltes Ansuchen zu unserer vorgefallenen Hausnothdurft aus der 
Unterthanskasse der Herrschaft Rohrbach untern 8. July 819 und 23. April 
830 mit Einschluß der seither rückständig gebliebenen Interessen ein Capital
von 100fl. - sage Einhundert Gulden Conventions Münze W.W., das ist drey 
Silberzwanziger zu einen Gulden gerechnet, gegen vierteljähriger Aufkün-
dung und jährlich mit vier von hundert zu entrichtenden Zinsen richtig erhal-
ten haben … indem wir für dieses Capital zu 100fl. C.M. in solidum haften, 
verpfänden wir zur Sicherstellung desselben und der hievon entfallenden 
Zinsen unser ganzes Vermögen überhaupt, insbesondere aber unser gemein-
schäftlich besitzendes, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare 
Kleinhaus am Geißweg in der Rotte Altenrath № 14, Pfarre Ernsthofen … Mi-
chael Rauscher …

076a 15. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Michael Rauscher, Häuslers am Gaißweg und dessen 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

Ehewirthin werden jene 100fl. schreibe Einhundert Gulden Conventions Mün-
ze W.W., welche dieselben Beweis Schuldschein vom 1. Oktober 832 gegen 
vierteljähriger Aufkündung und jährlichen vier pro Cento Interesse zur Un-
terthanskasse der Herrschaft Rohrbach schuldig geworden sind, vermög ge-
richtlicher Bewilligung de dato hodierno auf unsere gemeinschaftlich besit-
zendes Kleinhaus am Gaißweg in der Rotte Altenrath № 14, Pfarre Ernstho-
fen, so zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbar ist, primo loco 
vorgemerket und gegenwärtiger Satzbrief so wie obbemelter Schuldschein 
im hiesigen Satzbuche Lit. A folio 76 in extenso eingetragen …

077 31. 10. 1832 Schuldschein
uiber33fl. 36x – schreibe Dreißig Drey Gulden Dreyßig Sechs Kreitzer Con-
ventions Münze W.W., drey Silberzwanziger zu einen Gulden gerechnet, wel-
che ich Joseph Fellner am Lehen zur Berichtigung meiner Schuld bei der Cre-
dits Kasse aus der Depositenkasse der Herrschaft Rohrbach richtig empfan-
gen zu haben in bester Form rechtens bekenne und mich zugleich verbindlich
mache, dieses Capital nach vierteljähriger Aufkündung in obbemelter Wäh-
rung zu bezahlen, bis dahin aber von heute an zur bemelten Depositenkasse 
für großjährige Pupillen jährlich mit fünf von hundert zu verzinsen … zur Si-
cherstellung des Capitals und d er Interessen hievon verpfände ich mein 
ganzes Vermögen überhaupt, insbesondere aber mein besitzendes zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach diensbare Bauerngut in der Rotte Le-
hen № 1 Pfarre Haag, das erste Gut in Lehen genannt und bewilligen, daß 
gegenwärtiger Schuldschein sogleich auf meine Kosten und ohne meinem 
weiteren Einvernehmen hierauf intabulirt werden könne … Joseph Fellner …

077a 31. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Joseph Fellner, behausten Untertans am 1. Gütl in Le-
hen, wird das laut Schuldschein vom 31. Oktober des Jahres zur Depositen-
kasse der Herrschaft Rohrbach für großjährige Pupillen schuldige, jährlich mit
fünf pro Cento zu verzinsendes Capital von 33fl. 36x – sage Dreÿssig Drey 
Gulden 36x Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern vermög gerichtlicher
Bewilligung vom heutigen Tage auf das ihm eigentümlich angehörige, zum 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach dienstbare Bauerngut in der Rotte Le-
hen № 1, Pfarre Haag, das erste Gut in Lehen genannt, mit dem ordentlichen
Grundbuchs Satze einverleibt und im Satzbuche Lit. A folio 77 per extensum 
eingetragen, jedoch den grundherrlichen Rechten und Forderungen ohne 
Nachtheil … Urkund dessen die amtliche Fertigung …

078 31. 10. 1832 Schuldschein
kraft welchen ich Johann Weingartler – recte Weingärtner – am 
Weissengütl in Unterwald und ich Anna Maria dessen Ehewirthin in Beßter 
Form Rechtens bekennen, daß uns die löblichen Herrschaft Rohrbach auf ge-
machtes Ansuchen ein jährlich mit vier pro cento zu verzinsendes Capital von
50fl. - sage Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, dreÿ
Stück zu einem Gulden gerechnet, gegen wechselseitig zustehender viertl-
jähriger Aufkündung aus der dortigen Unterthanskasse baar und richtig vor-
gestreckt habe … indem wir uns in solidum verbindlich machen, dieses Capi-
tal zu 50fl. wieder in k.k. Silberzwanzigern zurück zu bezahlen und die be-
dungenen Interessen längstens 14 Tage nach Allerheiligen jeden Jahres ge-
nau zu berichtigen, verpfänden wir zur vollkommenen Sicherstellung dafür 
unser gemeinschäftlich besitzendes, zum Grundbuche der löblichen Herr-
schaft Rohrbach dienstbare Weissen Gütl zu Unternwald № 77 in der Pfarre 
St. Ulrich, O. Oesterreich und Bewilligung zugleich, daß gegenwärtiger 
Schuldschein …

078a 31. 10. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Johann Weingärtner und Anna Maria dessen Ehewir-
thin, gemneinschäftliche Besitzer des Weissen Gütls zu Unternwald werden 
50fl. - schreibe Fünfzig Gulden Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

welche dieselben vermög Schuldschein de dato letzten October 832 als ein 
jährlich mit vier pro Cento verzinsliches Darlehens Capital gegen vierteljähr-
licher Aufkündung aus der Unterthans Kasse der Herrschaft Rohrbach zum 
besseren Betrieb ihrer Hauswirthschaft aufgenohmen haben, mit gerichtli-
cher Bewilligung vom heutigen Tage auf das den genannten Schuldnern ge-
meinschäftlich angehörige, zum Grundbuche der Herrschaft Rohrbach folio 
13 dienstbare Weissen Gütl in Unternwald, conscript № 77, Pfarre St. Ulrich 
in O.Oesterreich primo loco intabulirt und diese Satzvormerkung mit dem 
hierauf Bezug nehmenden Schuldschein im hiesigen Satzbuche Lit. A folio 78
wörtlich eingetragen, jedoch den grundherrlichen Rechten und Forderungen 
ohne Nachtheil …

BG Haag 04/08 - Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll B

001 20. 1. 1832 Protokoll
Magdalena Thetter, Wittwe und Inwohnerin in der Ruth Lehen Haus № 4 
Pfarr Haag bringt vor: Laut abschriftlich beiliegenden Schuldscheins schulden
mir Mathias und Johann Rath ein zu 5% verzinsliches Capital von 234fl. 
37x 2ß C.M. und räumen mir das das Befugnis zur Intabulation derselben auf
das Adlbergergut zu Haag Haus № 3 Ruth Adlberg ausdrücklich ein … 

002 20. 1. 1832 Schuldschein
wodurch ich endesgefertigter für mich und im Nahmen meines minderjähri-
gen Sohnes Johann Rad, Besitzer des Adlbergergutes zu Haag unter der 
Herrschaft Rohrbach bekennen, daß ich nach dem Inhalte des über ableben 
des Johann Thetter am 19. Xber 1831 errichteten Liquidations Protocolls, 
sowie mein Sohn zur fraglichen Verlassenschaftscasse ein verbrieftes Capital 
per 150fl., an den hiervon bis zum 19. Xber 831 berechneten Interesse 13fl. 
30x, endlich von den zur selben Masse schuldigen 1200fl. C.M. an berechne-
ten Interesse 71fl. 7x 2ß, zusammen also 234fl. 37x 2ß C.M. zu zahlen ha-
ben, welche Summe von heutigen Tage an mit 5% verzinset und gegen vier-
teljähriger Aufkündung in Conv. Mze zurückbezahlt werden soll … Mathias 
Rad ...

003 20. 1. 1832 Satzbrief
uiber ansuchen der Magdalena Thetter, Wittwe und Inwohnerin in der Ruth
Lehen Haus № 4 Pfarr Haag, wird hirmit der von Johann Rad, Besitzer des 
Adelbergergutes in der Ortschaft Adlberg Haus № 3 Pfarr Haag in die Verlas-
senschaftscasse des verstorbenen Johann Thetter und respective dessen 
Wittwe Magdalena Thetter gemäß Schuldbrief de dato 20 Jänner 832 schuldi-
ge Capitalsbetrag zu 234fl. 37x C.M. - schreibe Zweyhundert Dreißig Vier 
Gulden 37½x Conv. Münze infolge dießgerichtlicher Bewilligung vom 20. Jän-
ner des Jahres auf das dem Schuldner eigenthümliche, zum Grundbuchee 
der Herrschaft Rohrbach folio 65 dienstbare obbenannte Bauerngut zu Adl-
berg, Haus № 3, Pfarre Haag mit dem zweiten Satze grundbücherlich einver-
leibt … 

004 30. 6. 1832 Protocoll
es erscheinen Johann Sengstbratl und Kunigunda dessen Ehegattin und 
bringen vor … sie haben aus dem Vermögen des gräflich salburgischen Spi-
tals zu Haag 800fl. Conventions Münze entlehet und bitten zur Sicherstellung
des gedachten Spitalfondes, die grundbücherliche Intabulation des hierüber 
ausgestellten in original beiliegenden Schuldscheines de dato 1 Jänner 1832 
zu bewilligen und wegen Vornahme derselben die erforderlichen justizämtli-
che Auflage an das Grundbuchsamt zu erlassen, damit solche auf der ihnen 
eigenthümlichen hieher unterthänigen Behausung im Markte Haag Haus № 
43 bewerkstelligt werde …

005 1. 1. 1832 Schuldschein
ich Johann Sengstbratl und ich Kunigunda dessen Ehegattin, behauste 
Fleischhauers Konleute im Markte Haag bekennen mittels gegenwärtigen 
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BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

Schuldscheines unter der solidar Verbindlichkeit mit dato einer für den ande-
ren für uns, unsere Erben und Nachkommen, daß wir zu unserer vorgefalle-
nen Nothdurft aus dem Vermögen des gräflichen salburgischen Spitals zu 
Haag in N.Ö.V.O.W.W. eine Capitals Summe von 800fl. Conv. Mze. - schreibe 
Achthundert Gulden Conventions Münze in zwanzig Kreuzer Stücken, drey zu
einem Gulden gerechnet, richtig zugezählt und baar dargelihen erhalten ha-
ben … wir machen uns verbindlich, dieses Darlehen nach vorausgegangener 
viertljährigen Aufkündung in Conv. Münze in Zwanzig Kreutzer Stücken, drey
zu einem Gulden gerechnet, zurück zu zahlen, bis dahin aber jährlich mit 
fünf von hundert in vorgenannter Conv. Münze zu verzinsen, auch die Inter-
essen um so gewisser pünktlich zur Verfallzeit in der vorgenannten Conv. 
Münze zu berichtigen, widrigens das Capital ohne aller Aufkündung gericht-
lich eingetrieben werden könne … zur Sicherheit des Capitals …

006 30. 6. 1832 Satzbrief
auf ansuchen des Johann Sengstbratl und Kunigunda dessen Ehewirthin,
gemeinschäftliche Besitzer der Behausung im Markte Haag № 43 wird hiemit
das von selben unter der solidar Verbindlichkeit des einen für den anderen 
laut Schuldschein vom 1. Jänner 1832 zum gräflich salburgischen Spital zu 
Haag … gegen fünf percentige Verzinsung schuldig gewordene Capital von 
800fl. Conv. Münze … in folge justizämtlichen Auflagen vom 30. Juni 1832 z. 
36 auf die den Schuldnern eigenthümliche zum Grundbuche der löblichen 
Herrschaft Rohrbach fol. 53 dienstbare Behausung im Markte Haag Haus № 
43 nebst der darauf radicirten Fleischhauergerechtsame und dazu gehörigen 
Hausgarten mit dem ersten Satze grundbücherlich einverleibt …

007 31. 10. 1832 Protocoll
es erscheint Theresia Schnirzer und bringt vor … laut der untern 31. Okto-
ber 1832 gepflogenen Verlassenschafts Abhandlung ihres verstorbenen Man-
nes Johann Georg Schnirzer seyn dieselbe zur Waisenkasse und respective
ihren 6 Kindern an väterlicher Erbschaft einen Capitalsbetrag von 186fl. 12x 
Conv. Münze aufrecht schuldig geworden und habe hierüber den in original 
anliegenden Schuldschein gegen 5% Verzinsung und einvierteljähriger Auf-
kündung ausgestellet … zur Sicherheit der löblichen Waisenkasse a respect 
ihrer 6 Kinder bittet dieselbe, daß dieser Schuldschein … auf ihre eigenthüm-
liche Behausung sub № 66 in der Ortschaft Einschichtige Häuser, Pfarre St. 
Peter in der Au auf ihre Kosten in dem betreffenden Grundbuche einverleibt 
und der dießfällige Auftrag an das betreffende Grundbuchsamt erlassen wer-
den wolle …

008 31. 10. 1832 Schuldschein
uiber 186fl. 12x C.M. - schreibe Einhundert Achtzig Sechs Gulden 12x Con-
ventions Münze - welchen Betrag ich endesgefertigte Theresia Schnirzer, 
verwittibte Alleinbesitzerin der Behausung № 66 in der Ortschaft Einschichti-
ge Häuser, Pfarre St. Peter in der Au, laut der untern 31. Oktober 1832 gepf-
logenen Verlassenschafts Abhandlung meines verstorbenen Mannse Johann 
Georg Schnirzer zur Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohrbach re-
spective meinen 6 Kindern … als angefallenes väterliches Erbtheil aufrecht 
schuldig geworden zu seyn, hirmit in bester Form Rechtens … ich verspreche 
und verpflichte mich auch, dieses Capital in der nähmlichen Valuta …

010 31. 10. 1832 Satzbrief
uiber Ansuchen der Theresia Schnirzer, verwittibte Alleinbesitzerin der Be-
hausung № 66 in der Ortschaft Einschichtige Häuser, Pfarre St. Peter in der 
Au wird das von derselben zur Waisenkassa der löblichen Herrschaft Rohr-
bach vermög Schuldschein de dato 31. Oktober 1832 aus der Verlassen-
schafts Abhandlung ihres verstorbenen Ehegatten Johann Georg Schnirzer
von nehmlichen ihren 6 Kindern …

011 22. 2. 1833 Leopold und Katharina Treusch am Spatzenhäusel bitten … um grundbü-
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cherliche Intabulation zubringenden Schuldscheines zu 80fl. C.M. auf ihr be-
sitzendes Spatzenhäusel … die angesagte grundbücherliche Intabulation ist 
zubringenden Schuldscheines zu 80fl. CM wird dem Grundbuche die Amts-
handlung aufgetragen …

011 20. 2. 1833 Schuldschein
kraft welchen wir endgefertigte Eheleute, als ich, Leopold Treusch, Besitzer
des unter die Herrschaft Rohrbach unterthänige Spatzenhäusels und ich, Ka-
tharina dessen Ehewirthin bekennen, daß uns aus der Unterthanskasa der 
Herrschaft Rohrbach heute baar und richtig zu unserer Nothdurft 80fl. - das 
ist achtzig Gulden Conv. Münze dargeliehen worden sind … wir versprechen, 
dieses Capital zu achtzig Gulden Cmz. nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in der ursprünglichen Silber Münze, drey Stück Zwanziger zu ei-
nem Gulden Conv. Münze wieder zurück zu zahlen … 

013 8. 1. 1834 Joseph Haslinger, Besitzer des Nestelpoint Häusels bittet um grundbücher-
liche Intabulation zubringenden Schuldscheines auf sein besitzendes Nestel-
point Häusel … bewilliget wie gebetten und dem Grundbuchsamte zur Amts-
handlung … 

013 31. 12. 1833 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute ich, Joseph Haslinger, Besitzer 
des Nestelpoint Häusels beim Windholz und ich, Gertraud seine Ehewirthin 
bekennen, daß uns Magdalena Witzlinger, ledige Bauerstochter vom 
Liechtenberg in der Pfarr Haag zu unserer Nothdurft ein baares Darlehen von
120fl. - schreibe ein hundert zwanzig Gulden Conv. Münze vorgestrecket 
habe … wir verbinden uns hiemit, dieses Darlehen zu 120fl. CM nach voraus-
gegangener ein vierteljähriger Aufkündung in der nehmlichen Cmz., drei 
Stück Zwanziger zu einem Gulden CM gerechnet, dankbar wieder zurück zu 
zahlen, inzwischen aber mit jährlich vier von hundert richtig zu verzinsen … 

015 4. 6. 1834 Michl Wimer am Spitzenwinkl bittet um grundbücherliche Intabulation eines
Schuldscheines zu 100fl. W.W. auf den Leopold und Katharina Treuschischen 
Eheleuten gehörigen Spatzenhäusel … die angesuchte Intabulierung des 
Schuldscheines zu 100fl. W.W. auf der Treuschischen Kleinbehausung wird 
bewilliget und dem Grundbuche die Amtshandlung aufgetragen … 

015 28. 2. 1834 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte Eheleute ich, Leopold Treusch, Besitzer 
des Spatzenhäusels und ich, Katharina deine Ehewirthin bekennen, daß uns
Michl Wimer, Besitzer des Weberhäusels am Spitzenwinkl zu unserer Noth-
durft ein Capital von ein hundert Gulden W.W. baar vorgestrekt habe. Wir 
versprechen, dieses Capital zu ein hundert Gulden W.W. nach einer voraus-
gegangener ein viertel jährigen Aufkündung in der nehmlichen Wiener Wäh-
rung dankbar wieder zurück zu zahlen, inzwischen aber mit jährlichen fünf 
von hundert richtig zu verzinsen … 

016 31. 12. 1833 Wenzel und Theresia Ellegast bitten um grundbücherlich Intabulation 
meines Schuldscheiner zu Gunsten des Waisenamtes Ramingdorf über 400fl. 
C.M. auf ihre Realität im Markte Haag № 54 … die ersuchte grundbücherliche
Intabulation wird bewilliget und dem Grundbuche die Amtshandlung nachge-
tragen … 

017 1. 6. 1833 Schuldschein
ich Wenzel Elegast und ich Theresia dessen Ehewirthin, behauste Wirths- 
und Krammersleute im Markte Haag, bekennen mittelst gegenwärtigen 
Schuldschein unter der solidar Verbindlichkeit des einen für den anderen, 
daß wir zu unserem Gewerbsbetriebe aus der Waisenkassa der Herrschaft 
Ramingdorf V.O.W.W. den durch Franz Forstner zurückbezahlten Capitals 
Betrag der Pupillin Theresia Holzner von der Stuzmühle mit 400fl. C.Mz. in 
zwanzig Kreuzer Stücken, drei zu einem Gulden gerechnet, am 1. Juni 833 
richtig dargeliehen und baar zugezählt erhalten haben … wir machen uns 
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verbindlich, dieses Capital in zwanzig Kreutzer Stücken, drey zu einem Gul-
den regechnet jährlich mit fünf von hundert zu verzinsen und die Interessen 
pünktlich zu Verfallszeit um so gewisser zu berichtigen, widrigens das Capital
zu dessen Zurückzahlung in vorgenannter Conv. Mz. … zur Sicherheit des Ca-
pitals und der Zinsen verpfänden wir nicht nur unser sämtliches Vermögen 
überhaupt, sondern insbesonders auch die Behausung im Markte Haag, Haus
№ 51 samt Gewerben und der uns eigenthümlichen Uiberländgründe, näm-
lich der Bierbaumacker, der Grabenacker, das Tagwerk allda … 

019 10. 11. 1832 Joseph Fallenzhofer, Besitzer des Schützenhäusels in der Pfarre St. Peter 
bittet um grundbücherliche Intabulation zuliegenden Schuldscheines zu 40fl. 
CM zu Gunsten Herrschaft Rohrbacher Waisenamtes auf sein Kleinhaus … die
gebettene Intabulation wird bewilliget und dem Grundbuchsamte die Amts-
handlung aufgetragen … 

019 1. 11. 1834 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte, als ist Joseph Fallenzhofer, Besitzer des
zur Herrschaft Rohrbach unterthänigen Kleinhauses am Schützenberg № 63 
in der Rotte einschichtige Häuser in der Pfarre St. Peter in der Au und ich, 
Rosina seine Ehewirthin bekennen, daß uns das löbliche Waisenamt der 
Herrschaft Rohrbach zu unserer Nothdurft ein baares Darlehen von vierzig 
Gulden Convent. Münze vorgestreckt habe … wir versprechen, dieses Capital 
zu 40fl. CM nach vorausgegangener einviertljähriger Aufkündung in der 
nehmlichen Silber Münz, drey Stück Zwanziger auf einen Gulden Conv. Münz 
gerechnet, dankbar wieder zurück zu zahlen …

021 8. 1. 1835 Franz Eder als Vormund der Johann Sengstbratlischen Kinder bittet … um 
grundbücherliche Intabulirung eines Schuldscheines de dato 8. Jenner 835 
zu Gunsten des Waisenamtes Rohrbach respective Joseph und Josepha 
Sengstbratl auf das Haus № 43 … wird bewilliget wie gebethen und dem 
Grundbuchsamte zum Vornahme zugestellt …

021 8. 1. 1835 Schuldschein
kraft dessen ich endesgefertigter Franz Eder im Nahmen meines Mündels 
Johann Sengstbratl und unter ausdrücklichem Vorbehalt der obervormund-
schaftlichen Ratifikation bestättige, die ersthin den Geschwistern Joseph 
und Josepha Sengstbratl aus der Verlassenschafts Abhandlung nach dem 
Vater Johann Sengstbratl am 14. Februar 1834 für jeden mit 722fl. 39x 
C.M. … von der migefertigten Mutter meines Mündels Kunigunda Sengst-
bratl auf abschlag das ihm aus dem Hauskaufskontrakte vom Jenner 826 
um das Fleischerhaus zu Haag schuldigen Kaufschillingsrestes als Allein-
schuldner für das Waisenamt Rohrbach übernommen zu haben … vom Ein-
tritte eines jeden ins sechzehente Lebensjahr dergestalt mit jährlichen fünf 
von hundert zu verzinsen …

023 1. 1. 1835 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute ich, Joseph Ströbitzer, Besitzer 
des Kammerhubergutes zu Dorf № 5 und ich, Elisabeth seine Ehewirthin 
bekennen, daß wir zur Bezahlung unserer Schuldenvon dem Waisenamte der
löblichen Herrschaft Rohrbach ein baares Darlehen von einhundert sechzig 
Gulden Conventions Münze, drey Stück Zwanziger zu einem Gulden gerech-
net erhalten haben … wir versprechen, dieses Kapital zu 160fl. Cmze. nicht 
nur nach vorausgegangener einvierteljähriger Aufkündung in der nämlichen 
Silbermünze dankbar wieder zurück zu zahlen, sonden inzwischen dergestalt 
mit fünf von hundert zu verinterestiren … 

025 18. 5. 1835 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute ich, Michael Haager, Besitzer 
des Kasedergutes № 2 und ich Theresia seine Ehegattin bekennen, daß uns 
die Elisabeth Kroismayr, ledige großjährige Wirthstochter von der Fuxpoint
aus der Pfarre Haag zu unseren Nothdurft ein baares Darlehen von 500fl. 
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CM. - das ist fünfhundert Gulden Conventions Münze – vorgestreckt hat … 
wir versprechen hiemit, dieses Darlehen zu fünfhundert Gulden nach voraus-
gegangener einvierteljähriger Aufkündung dankbar in der nämlichen Conven-
tions Münze, drey Stück Zwanziger zu einem Gulden gerechnet, zurück zu 
zahlen, inzwischen aber mit vier von hundert richtig zu verzinsen … mit justi-
zämtlicher Bewilligung vom 30. Dezember 835 Z. 17 wird gegenwärtiger 
Schuldschein über 500fl. Cmze zu Gunsten der Elisabeth Kroismayr auf der 
Schuldnersbehausung in der Kased № 2 im Grundbuch intabulirt … 

027 15. 6. 1835 Schuldschein
ich Michael Strasser und ich Theresia dessen Eheweib, gemeinschäftliche 
Besitzer des Kleinhauses in der Ortschaft Göblitz № 5 Pfarre Haag bekennen 
mittels gegenwärtiger Schuldurkunde unter der Solidarhaftung für uns, unse-
re Erben und Nachkommen, daß wir aus der Kreditskasse der löblichen Herr-
schaft Salaberg zum Ankauf eines Ackers ein baares Darlehen von 100fl. 
C.M. in zwanzig Kreutzer Stücken, drey zu einem Gulden gerechnet, richtig 
zugezählt erhalten haben … wir versprechen, dieses Kapital von heute ange-
fangen mit jährlich fünf von hundert zu verzinsen und das Kapital selbst nach
vorangegangener einvierteljähriger, jedem Theile freistehenden Aufkündung 
in k.k. zwanzig Kreutzerstücken an die gedachte Kasse wieder zurück zu 
zahlen … 

030 20. 11. 1835 Schuldschein
ich Michael Gruber und ich Maria dessen Ehegattin, gemeinschäftliche Be-
sitzer der Behausung im Markte Haag Haus № 52 bekennen unter der Soli-
dar-Verbindlichkeit des einen für den anderen, daß wir zu unserer vorgefalle-
nen Nothdurft aus der Herrschaft Salaberger Waisenkasse das großväterliche
Erbsvermögen des minderjährigen Joseph Weidinger, Bauerssohn von 
Lehmbach Haus № 3 Pfarre Haag, den 11ten Xber 1818 geboren im annon-
cirten Kapitals Betrage von 150fl. C.Mze. in zwanzig Kreuzer Stücken, drey 
zu einem Gulden gerechnet, richtig dargeliehen und baar zugezählt erhalten 
haben …

031 20. 11. 1835 Schuldschein
ich Michael Gruber und ich Maria dessen Ehegattin, gemeinschäftliche Be-
sitzer der Behausung im Markte Haag Haus № 52 bekennen unter der Soli-
dar-Verbindlichkeit des einen für den anderen, daß wir zu unserer vorgefalle-
nen Nothdurft aus der Herrschaft Salaberger Waisenkasse das großväterliche
Erbsvermögen des minderjährigen Johann Weidinger, Bauerssohn von 
Lehmbach Haus № 3 Pfarre Haag, den 11ten Oktober 1812 im arrondirten 
Betrage von 150fl. C.Mze. in zwanzig Kreuzer Stücken, drey zu einem Gulden
gerechnet, richtig dargeliehen erhalten haben …

033 20. 11. 1835 Schuldschein
ich Michael Gruber und ich Maria dessen Ehegattin, gemeinschäftliche Be-
sitzer der Behausung im Markte Haag Haus № 52 bekennen unter der Soli-
dar-Verbindlichkeit des einen für den anderen, daß wir zu unserer vorgefalle-
nen Nothdurft aus der Herrschaft Salaberger Waisenkasse das großväterliche
Erbsvermögen des minderjährigen Michael Weidinger, Bauerssohn von 
Lehmbach Haus № 3 Pfarre Haag, den 25. August 1828 im arrondirten Capi-
tals Betrage von 150fl. C.Mze. - sage Einhundert Fünfzig Gulden Conv. Mün-
ze in zwanzig Kreuzer Stücken, drey zu einem Gulden gerechnet, richtig dar-
geliehen und zugezählt erhalten haben …

035 31. 12. 1834 Schuldschein
kraft dessen ich endsgefertigte Rosalia Breitenberger, verwittibte Besitze-
rin der Hofstadts-Behausung in der Schwaighub № 10 zu Alletzberg beken-
ne, daß ich nach absterben meines Ehegatten Leopold Breitenberger in 
folge Verlassenschafts Abhandlung vom 29. August 834 meinen Kindern Leo-
pold 21 Jahre, Johann 18 Jahre, Anna Maria 14 Jahre und Johann Georg 8 
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Jahre alt und zwar jedem an väterlichem Erbteil 75fl. 8x 2ß oder allen zu-
sammen 300fl. 34x Cmze oder eigentlich dem löblichen Waisenamte der 
Herrschaft Rohrbach aufrecht schuldig geworden bin … zur Sicherheit der 
hiemit verschriebenen Capitals und Interessen Forderung ertheile ich dem 
löblichen Waisenamte hiemit das Recht, diesen Schuldschein ohne meinem 
ferneren Einvernehmen und auf meine Kosten auf meine besitzende Hofstadt
an der Schwaighub …

037 30. 12. 1835 Schuldschein
kraft welchen ich endesgefertigter Joseph Radelsbek, lediger Besitzer der 
unter die Herrschaft Rohrbach unterthänige Hofstadt am Maiß bekenne, daß 
ich in Folge Verlassenschafts Abhandlung nach der Mutter Anna Radelsbek de
dato 30. Dezember 835 dem löblichen Waisenamte der Herrschaft Rohrbach 
respective meiner minderjährigen Schwester Katharina Radelsbek an mütter-
lichen Erbtheil 282fl. 49x Cmz. schuldig geworden bin … ich verbinde mich, 
dieses Kapital zu 282fl. 49x nicht nur alleine nach einvierteljähriger voraus-
gegangener Aufkündung in der nämlichen Conv. Münz drei Stück Zwanziger 
auf einen Gulden Conv. Münz gerechnet dankbat wieder zurück zu zahlen, 
sondern inzwischen auch mit jährlich fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen, daß in dem Falle nicht 6 Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigt 
haben würde, Capital und Zinsen …

039 16. 9. 1836 Sicherstellungs Urkunde
nachdem Juliana Figelhuber, verwittibt gewesene Besitzerin des zur löbli-
chen Herrschaft Klingenbrunn zu Rohrbach unterthänigen Gast- und 
Bäckenhauses № 53 im Markte Haag in ihrem schriftlichen Testamente de 
dato 7. September 832 … daß der ihrem Bruder Paul Wegscheider aus ihrer 
Verlasseenschaftgefallenen reinen Erbtheil nach seinem Tode der Elisabeth 
Bachmayr, minderjährige Tochter der dermaligen Pflegers Gattin …

043 31. 12. 1836 Schuldschein
kraft welchen wir endesgefertigte, ich Michael Strasser, Kleinhäusler zu 
Geblitz № 5 und ich, Theresia seine Ehewirthin bekennen, daß uns das Wai-
senamt der löblichen Herrschaft Rohrbach ein baares Capital von achtzig 
Gulden Silbermünze, drei Stück Zwanziger zu einen Gulden Conv. Münze ge-
rechnet, dargeliehen habe … wir versprechen, dieses Kapital zu 80fl. Cmz. 
nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung dankbar in der nämlichen
Silbermünze zurückzuzahlen, inzwischen aber mit jährlich fünf von hundert 
dergestalt richtig zu verzinsen, daß das gedachte löbliche Waisenamt in dem 
Falle, als wir die Zinsen 6 Wochen nach ihrer Verfallszeit nicht berichtigen 
würden, Capital und Zinsen ohne Zuwartung der bedungenen Aufkündungs-
frist sogleich gerichtlich eingetrieben berechtiget seyn solle … zugleich räu-
men wir der gedachten löblichen Waisenkasse hiemit das doppelte Recht ein,
diesen Schuldschein nicht nur …

045 1. 12. 1836 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute als ich, Michl Gruber, Besitzer 
des zur Herrschaft Rohrbach unterthänige Gasthaus № 52 in Haag und ich, 
Anna Maria dessen Ehewirthin bekennen, daß uns das Waisenamt der Herr-
schaft Rohrbach eine Summe Geldes von einhundert Gulden Convent. Münze
baar dargeliehen habe … wir versprechen, dieses Kapital zu 100fl. Cmz., drei 
Stück Zwanziger zu einem Gulden gerechnet nach vorausgegangener viertel-
jähriger Aufkündung dankbar wieder zurück zu zahlen, inzwischen aber der-
gestalt mit fünf von hundert richtig jährlich zu verzinsen, daß in dem Falle, 
als wir die Zinsen nicht längstens sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit be-
richtigen würden, Capital und Zinsen ohne Zuwarten der bedungenen Auf-
kündungsfrist sogleich gerichtlich eingetrieben werden können …

047 31. 3. 1837 Quittung
über einhundert Gulden Wr. Wrg., welche ich endesgefertigter als das Kapi-
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tal, welchess mir die Leopold und Katharina Treuschischen Eheleute, Be-
sitzer des Spatzenhäusel unter der Herrschaft Rohrbach laut Schuldschein 
dato 28. Feber 831 mir schuldig geworden sind, heute baar und richtig von 
bemeldten Schuldnern zurückbezahlt worden ist …

048 5. 8. 1837 Schuldschein
über 154fl. Cmz. - schreibe Einhundert Fünfzig Vier Gulden - in k.k. oest. Sil-
berzwanziger, deren drei Stück auf einen Gulden gerechnet werden, welche 
ich endesgefertigter Michael Dürnberger, Besitzer der in der Ruth Paga sub
Conv. № 7 in der Pfarre Haag liegende Bauernbehausung, Satteloedt ge-
nannt, auf ein in Gegenwart der gefertigten Herrn Zeugen baar erhaltenes 
Darlehen der Waisenkassa der löblichen Herrschaft St. Peter in der Au recht-
mässig schuldig geworden bin … ich verspreche, dieses Kapital nach viertel-
jähriger Aufkündung wieder in den besagten Silbermünzen …

051 9. 2. 1838 Schuldschein
kraft dessen ich, endesgefertigter Michl Gruber Unterthan der Herrschaft 
Rohrbach und Besitzer der Gastbehausung № 52 im Markte Haag und ich, 
Maria dessen Ehewirthin bekennen, dem Herrn Johann Eder, bürgerlicher Le-
derermeister im Markte Haag № 64 in folge heute gepflogener Verrechnung 
einer Summe Geldes von vierhundert vierzig Gulden Conv. Münze, drei Stück
Silberzwanziger zu einem Gulden gerechnet, aufrecht schuldig zu seyn … wir 
versprechen, dieses Kapital zu 440fl. C.Mz. nach vorausgegangener viertljäh-
rigen Aufkündung dankbar zurück zu bezahlen, inzwischen aber mit jährli-
chen fünf von hundert richtig zu verzinsen … zur Sicherstellung dieses Kapi-
tals räumen wir dem Herrn Gkläubiger hiemit das Recht ein, diesen Schuld-
schein ohne unser ferneres Einvernehmen und auf unsere Kosten auf unser 
gemeinschaftlich besitzende Gastbehausung im Markte Haag № 52 bei dem 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach grundbüchlich intabuliren zu lassen …

053 27. 4. 1837 Schuldschein
ich Josef Rusmayr, Alleinbesitzer des Wirths- und Bäkenhaus zu Schloß 
Rohrbach bekenne mittels gegenwärtigem Schuldschein für mich, meine Er-
ben und Nachkommen, daß ich zur Erbschafts Zahlung an meine mütterliche 
Geschwisterte aus der bei der löblichen Pfarrherrschaft Haag in Verrechnung 
stehendes Vermögen des Johann Leopold Eberstaller ein Darlehen von 600fl. 
C.Mze. in zwanzig Kreutzer Stücken richtig dargeliehen und zugezählt erhal-
ten habe … zur Sicherheit des Capitals und der Zinsen verpfände ich nicht 
nur mein sämtliches Vermögen …

056 19. 10. 1838 Schuldschein über 185fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute ich, Philipp Halbmayer und ich,
Maria dessen Ehegattin, gemeinschäftliche Besitzer des Furtnergutes in Plan-
ken Haus № 66 Pfarre Wolfsbach bekennen, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich den Pupillen Peter, Maria und Magdale-
na Halbmayr jedem den mütterlichen Erbtheil von 61fl. 40x Cmz. … in k.k. 
Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine 
kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden …

058 1. 2. 1839 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute ich, Stefan Binder, Besitzer des 
Bauerngutes № 74 zu Planken und ich, Theresia dessen Ehewirthin beken-
nen, daß uns das löblichen Waisenamt der Herrschaft Rohrbach und Klingen-
brunn eine Summe Geldes von 200fl. zu unserer Notdurft bar vorgestreket 
habe. Wir verbinden uns daher, dieses Darlehen zu zweihundert Gulden Sil-
bermünze nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in der nehmli-
chen Silbermünze, drei Stück Silberzwanziger auf einen Gulden Conventions 
Münze gerechnet, dankbar wieder zurückzuzahlen, inzwischen aber derge-
stalt mit jährlichen fünf von hundert richtig zu verzinsen … 

060 1. 5. 1839 Schuldschein über 145fl. 44x Cmze.
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kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute ich, Johann Engelberger und 
ich, Juliana dessen Ehewirthin, gemeinschäftliche Besitzer der Hofstatt zu 
Stibitzhof № 9 unter der löblichen Grundherrschaft Klingenbrunn bekennen, 
dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich deren 
Pupillen Josefa Penzendorfer, Josef Penzendorfer, Felix Penzendorfer 
und Stefan Penzendorfer zusammen 145fl. 44x Cmze. Kapital und zwar 
Einhundert Vierzig Fünf Gulden 44x C.Mz. in k.k. oesterreichischen Silber-
zwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölni-
sche Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden sind … wir machen 
uns verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkün-
dung in derselben Münzsorte zurück zu zahlen und vom Eintritte der Pupillen 
in das 15. Jahr mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig und bar zu 
verzinsen, daß sowohl dieses löbliche Waisenamt als auch jeder andere Inha-
ber dieses Schuldscheines in dem Falle, als wir die Interessen nicht …

062 30. 9. 1839 Schuldschein über 80fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute ich, Michael Krenn und ich, 
Anna dessen Ehewirthin, gemeinschaftliche Besitzer des zur löblichen Herr-
schaft Rohrbach dienstbaren Bauerngutes am Schützenberg Haus № 61 in 
der Pfarre St. Peter bekennen, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft 
Rohrbach ein bares Kapital von 80fl. Cmze und zwar in k.k. oesterreichischen
Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine 
kölnische Mark seinen Silbers gerechnet, schuldig geworden zu sein … wir 
versprechen, dieses Kapital nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkün-
dung in derselben Münzsorte wie der zurückzuzahlen … 

064 1. 12. 1836 Cession
kraft welcher ich Martin Scheil am Mollnergut zu Dietidorf in bester Form 
Rechtens bestätige, daß mir das Waisenamt der löblichen Herrschaft Rohr-
bach jenen Kapitalsbetrag, welcher vermög Schuldschein vom 1. Februar 
1825 auf dem der löblichen Herrschaft Rohrbach unterthänigen 
Wachtergutes im Heuberg für mich mit 720fl. C.Mz. intabulirt ist und welchen
mir die Besitzer dieses Gutes Joseph und Maria Kaltenbeck schuldig ge-
worden sind, heute bar mit 720fl. - schreibe Siebenhundert zwanzig Gulden 
Conv. Münze in Silberzwanzigern, drei zu einem Gulden bar ausbezahlt und 
abgelöset …

067 1. 12. 1836 Schuldschein
kraft welchem wir endesgefertigte ich, Josef Kaltenbek, Besitzer des zur 
Herrschaft Rohrbach unterthänigen Wachtergutes zu Heuberg, ich Maria sei-
ne Ehegattin bekennen, daß uns aus des löblichen Waisenamt der Herrschaft
Rohrbach zu unserer Nothdurft ein Kapital von zweihundert fünfzig Gulden 
Conventions Münze baar dargeliehen haben … wie versprechen, dieses Kapi-
tal zu 250fl. nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung in der nemli-
chen Cmze., drei Stück Zwanziger zu einem Gulden gerechnet, dankbar wie-
der zurück zu zahlen, inzwischen aber jährlich mit fünf von hundert derge-
stalt richtig zu verzinsen …

069 31. 12. 1835 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute ich, Josef Kaltenbek, Besitzer 
des Wachtergutes zu Heuberg № 13 und ich, Maria dessen Ehewirthin beken-
nen, daß wir aus der Unterthanskasse der Herrschaft Rohrbach ein bares 
Darlehen von einhundert zwanzig Gulden Conventions Münze zu unserer 
Nothdurft erhalten haben … wir versprechen, dieses Darlehen zu 120fl. nach 
vorausgegangener einvierteljährigen Aufkündung in der nämlichen Münze, 
drei Stück Zwanziger auf einen Gulden gerechnet, dankbar wieder …

071 15. 5. 1839 Schuldschein über 200fl. CMze.
kraft welchem ich endesgefertigter Josef Rusmayr, Besitzer des Gasthauses
№ 2 zu Rohrbach bekenne, daß mir aus dem Vermögen des Waisenamtes 
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der löblichen Herrschaft Rohrbach untern heutigen Tage ein bares Darlehen 
von 200fl. Conventions Münze, drei Stück oesterreichische Silberzwanziger 
auf einen Gulden und sechzig Stück auf eine feine kölnische Mark Silbers ge-
rechnet, zugezählt worden sei … ich verspreche, dieses Darleihen über vor-
läufige viertljährige Aufkündung in der nämlichen Valuta wieder zurückzu-
zahlen, inzwischen aber mit jährlich fünf von hundert richtig zu verzinsen … 

073 20. 6. 1839 Schuldschein
kraft dessen die endesgefertigte Katharina Klammer, verwitwete Besitzerin
des Bauerngutes zu Weinapfellehen № 60 in der Pfarre St. Peter in der Au 
bekenne, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Kapi-
tal von 440fl. Cmze. - wörtlich vierhundert Vierzig Gulden Conventions Mün-
ze - drei Stück Zwanziger zu einem Gulden und zwanzig Gulden auf eine köl-
nische Mark feinen Silbers gerechnet … den Pupillen Georg und Franziska 
Klammer, jedem 170fl., zusammen 340fl. und der gemeinschaftlichen Wai-
senkasse 100fl. schuldig geworden zu sein …

075 14. 6. 1839 Schuldschein über 1778fl. 36x Cmze.
kraft dessen die endesgefertigte Maria Mühlberger, verwitwete Besitzerin 
der Schmidbehausung und Hofstatt № 5 und 6 zu Klingenbrunn bekennt, 
dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und Klingenbrunn und 
rücksichtlich der Pupillen Franz, Maria, Josef und Theresia Mühlberger aus 
der Verlassenschafts Abhandlung nach Georg Mühlberger de dato 14. Juni 
l. J. jedem 444fl. 39x, zusammen daher 1778fl 36x, drei Stück Zwanziger 
auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers 
gerechnet, schuldig geworden zu sein … sie macht sich verbindlich, obiges 
Kapital und rücksichtlich die den 4 Kindern zugefallenen Erbtheile vom Ein-
tritte eines jeden Kindes in das sechzehnte Lebensjahr mit jährlichen fünf 
von hundert zu verzinsen und nach vorausgegangener viertljährigen Aufkün-
dung in der obigen Münze zu zahlen … 

077 30. 6. 1839 Schuldschein über 40fl. Cmze.
wir endesgefertigten Eheleute Josef und Gertrude Haslinger, gemein-
schaftliche Besitzer des Nestlpointhäusels № 17 bekennen hiemit, vom Wai-
senamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 40fl. 
Conventions Münze, drei Stücke Silberzwanziger zu einem Gulden und zwan-
zig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig gewor-
den zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegan-
gener viertljähriger Aufkündung in der selben Münzsorte wieder zurückzu-
zahlen, inzwischen aber mit jährlich fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen … 

081 15. 9. 1839 Schuldschein über 57fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Franz und Elisabeth Sturm, ge-
meinschäftliche Besitzer des Kammerhubergutes № 5 zu Dorf bekennen, 
dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und rücksichtig dem Pu-
pillen Franz Ströbitzer ein bares Kapital von 57fl. Conventions Münze und 
zwar in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden 
und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schul-
dig geworden zu sein … 

083 10. 10. 1839 Schuldschein über 40fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Josef und Eleonora Gräbler, ge-
meinschäftliche Besitzer des Oberschützenbergerhäusels in der Pfarre St. Pe-
ter Haus № 62 bekennen, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohr-
bach ein bares Darlehen von 40fl. Conventions Münze und zwar in k.k. Oes-
terreichischen Silberzwanzigern schuldig geworden zu sein … wir machen uns
verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung
in derselben Münzsorte wieder zurück zuzahlen, mittlerweile … 

085 10. 10. 1839 Schuldschein über 100fl. Cmze.
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kraft dessen sich endesgefertigte Katharina Klammer, Besitzerin des Bau-
erngutes Weinapfellehen in der Ortschaft einschichtige Häuser № 60 in der 
Pfarre St. Peter bekenne, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohr-
bach ein bares Darlehen von 100fl. Convential Münze und zwar in k.k. Oes-
terreichischen Silberzwanzigern, drei Stück auf einen Gulen und zwanzig Gul-
den auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden zu 
sein … ich mache mich verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener 
viertljährlicher Aufkündung in derseben Münzsorte wieder zurückzuzahlen … 

087 10. 10. 1839 Schuldschein über 400fl. Cmze.
kraft dessen sich endesgefertigter Josef Rusmayr, Alleinbesitzer des 
Wirtshauses № 2 in Rohrbach und der Hofstatt № 13 in der Schwaighub be-
kenne, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und Klingen-
brunn und rücksichtlich der Pupillin Barbara Mayer vom Großmayrgute in 
Planken ein bares Kapital von 400fl. in Conventional Münze un zwar in k.k. 
oesterreichischn Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig
Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden 
zu sein … ich mache mich verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener
vierteljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzah-
len, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs 
Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte, sowohl dieses löbliche Wai-
senamt als auch jeder andere Inhaber dieses Schuldscheines berechtiget 
sein soll, Kapital und Zinsen ohne Zuwarten der bedungenen Aufkündungs-
zeit sogleich gerichtlich einzutreiben …

088 2. 11. 1839 Schuldschein über 80fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Michael und Theresia Strasser, 
gemeinschäftliche Besitzer des Kleinhauses № 5 zu Göblitz bekennen, dem 
cumulativen Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darle-
hen von 80fl. Conventions Münze in k.k. oesterreichischen Silberzwanzigern, 
drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark 
feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, 
dieses Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündigung in der sel-
ben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

090 30. 12. 1839 Abhandlung
gepflogen bei der Herrschaft Klingenbrunn zu Rohrbach den 30. Dezember 
1839 über das durch den Tod des Erben Paul Wegschaider der Nacherbin 
Elisabeth Bachmayr angefallene Substituziars Vermögen nach der Verfü-
gung der Juliana Figlhuber, gewesenen Besitzerin des Gast und 
Bäckenhauses im Markte Haag № 53 … über das laut Totenscheines A erfolg-
te ableben des Paul Wegschaider am 12. Juni 1838 wurde das ihm aus der 
Juliana Figlhuber´schen Abhandlung B de dato 16. September 1836 № 48 
zugefallene und eingeantwortete Erbvermögen von dem in der letztwilligen 
Anordnung de dato 7. September 1832 verfügten Substitutionsbrauch frei 
und es trat sonach für die ernannte Nacherbin Elisabeth Bachmayr die Wirk-
samkeit ihres Erbrechtes ein, welche zugleich den Anfall der neuen Erbschaft
begründete …

093 30. 12. 1839 Einantwortung
von dem Justizamte der Herrschaft Klingenbrunn zu Rohrbach als Abhand-
lungs und rücksichtlich Substitutionsbehörde wird das durch den Tod des 
Paul Wegschaider als Juliana Figlhuberschen Fideniar Erben der substi-
tuirten Nacherbin Elisabeth Bachmayr nach Anordnung des Testamentes 
de dato 7. September 1832 angefallenen Substitutionsvermögen zu 4774fl. 
17½x Cmze. über geschehene Berichtigung der Abhandlungsgebühren auf 
Grund der vorstehenden oberkuratorisch ratifizirten Abhandlung in das freie 
Eigenthum eingeantwortet, sofort die Erlöschung des Substitutionsbandes 
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gerichtlich ausgesprochen und die gegenwärtig anerkannte Nacherbin er-
mächtigt, die das Erbvermögen ausweisende und sichernde Urkunde de dato 
16. September 1836 beim hierortigen Depositenamte zu erheben und ds Ka-
pital wegen der eintretenden Vereinigung des Forderungsrechtes mit der 
Zahlungspflicht in einer Person von den betreffenden Realitäten …

097 1. 1. 1840 Schuldschein über 160fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute, gemeinschäftliche Besitzer 
Kleinmayrgutes in Planken Haus № 74 bekennen, dem gemeinschaftlichen 
Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Kapital von 160fl. 
Conventions Münze, drei Stück Zwanziger auf einen Gulden und zwanzig Gul-
den auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden zu 
sein … wir machen uns verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener 
viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder zurückzuzahlen, 
mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzin-
sen, daß in dem Falle … Theresia und Stefan Binder …

103 1. 5. 1840 Schuldschein über 160fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute ich, Michael Krenn und ich, Anna
dessen Ehewirthin, gemeinschaftliche Besitzer des zur löblichen Herrschaft 
Rohrbach dienstbare Bauerngut am Schützenberg Haus № 61 in der Pfarre 
St. Peter bekennen, dem Waisenamte der Herrschaft Rohrbach und rück-
sichtlich der Pupillin Josefa Riener ein baares Kapital von 160fl. Conventions 
Münze und zwar k.k. österreichische Silberzwanziger, 3 Stücke auf einen Gul-
den und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig ge-
worden zu sein …

105 1. 5. 1840 Schuldschein über 50fl. Cmze.
kraft dessen wir endesgefertigten, ich Josef Füreder und ich, Anna dessen 
Ehegattin, gemeinschaftliche Besitzer des Kleinhauses am Schützenberg № 
62 in der Pfarre St. Peter in der Au bekennen, dem Waisenamte der löblichen
Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich dem Pupillen Johann Riegler von Al-
lezberg ein bares Darlehen von 50fl. Conventions Münze und zwar in k.k. ös-
terreichische Silberzwanziger, drei Stücke auf einen Gulden und 20fl. auf eine
kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden sind …

108 14. 9. 1840 Kaufskontract
so von Ende gesetzten Jahr und Tag in Gegenwart der mitunterfertigten Zeu-
gen mit Vorbehalt der grundobrigkeitlichen und obervormundschaftlichen Be-
gnehmigung zwischen dem Mathias Kogler und Maria dessen Ehewirthin 
als Verkäufer, dann dem minderjährigen unehelichen Sohn der Maria Kog-
ler, Erasmus Grabenschweigers unter Vertretung des ad hum actum auf-
gestellten Johann Maznhofer von Leitzing, gerichtlich verabredet und ge-
schlossen worden … 1.) übergeben die Verkäufer dem Käufer ihre bisher ge-
meinschaftlich besessene zum Grundbuche der Herrschaft Zeilern fol. 262 
mit jährlichen 1fl. 40x dienstbare, in dem Dorfe Leitzing № 4 gelegene 
Dreihofstadts Behausung, das Bräuer Gütl genannt um einen übereingekom-
menen Preis von 1500fl. … es folgen neun weitere Vetragspunkte …

114 15. 12. 1819 Kaufkontrakt
so am Ende gesetzten Jahr und Tag in Gegenwart der mitunterfertigten Zeu-
gen mit Vorbehalt der grundobrigkeitlichen und obervormundschaftlichen Ge-
nehmigung zwischen dem Mathäus Hagler und Maria dessen Ehewirthin 
als Verkäufer, dann dem minderjährigen unehelichen Sohn der Maria Hag-
ler, Erasmus Grabenschwaiger unter Vertretung des aufgestellten Johann
Mayrhofer von Leitzing, gerichtlich verabredet und geschlossen wurde 1.) ui-
bergeben die Verkäufer dem Käufer ihre bisher gemeinschäftlich besessene 
zum Grundbuch der Herrschaft Zeillern fol. 162 mit jährlichen 1fl. 40x 
dienstbare, in dem Dorfe Leitzing № 4 gelegene Dreihofstadts Behausung, 
das Brunnergütl genannt um einen übereingekommenen Preis von 1500fl. … 
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es folgen neun weitere Vetragspunkte …

118 18. 9. 1840 Inventur und Abhandlung
über den Nachlaß des am 25. Mai d. J. mit Testament laut Relation verstor-
benen Ganzlehners № 4 zu Leitzing Erasmus Grabenschwaiger … gemäß 
bestehender Gütergemeinschaft die Hälfte der Barschaft per 63fl. 24x … des 
Ganzlehens № 4 mit 21 Joch 6120 Klafter 800fl. …

122 20. 9. 1840 Schuldschein über 886fl. 14x Cmze.
kraft dessen wir endes gefertigten Eheleute Josef und Theresia Kalten-
böck, gemeinschaftliche Besitzer des Wachtergutes im Heuberg zu Winkling 
№ 13 in der Pfarre Dietach bekennen, dem Waisenamte der Herrschaft Rohr-
bach und rücksichtig den Pupillen Maria und Theresia Kaltenböck aus der 
Abhandlung vom 10. Mai 1839 einer jeden einen mütterlichen Erbtheil von 
443fl. 7x … Conventions Münze und zwar in k.k. österreichische Silberzwan-
zigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische 
Mark feinen Silbers gerechnet, schuldig geworden sind … 

124 1. 6. 1838 Schuldschein
kraft welchen wir endes gefertigten Eheleute als ich, Leopold Treusch, Be-
sitzer des unter die Herrschaft Rohrbach unterthänige Spatzenhäusels und 
ich, Katharina dessen Ehewirthin bekennen, daß uns aus der Unterthans-
kassa der Herrschaft Rohrbach heute bar und richtig zu unserer Nothdurft 
50fl. Conventions Münze dargeliehen worden sind … wir versprechen, dieses 
Kapital zu 50fl., das ist Fünfzig Gulden Conventions Münze, dargeliehen wor-
den sind … wir versprechen, dieses Kapital zu 50fl. C.Mze. nach vorausge-
gangener einviertljährigen Aufkündigung in der nämlichen Silbermünze – 
drei Stück Zwanziger zu einem Gulden Conv. Münze gerechnet - dankbar 
wieder zurück zu bezahlen, inzwischen aber dergestalt richtig mit jährlich 
fünf von hundert zu verzinsen, daß in dem Falle aber, als wir die Interessen 
nicht binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit – das ist mit 1. Juni jeden 
Jahres – berichtigen würden, das Kapital samt Zinsen ohne Zuwartung der 
bedungenen Aufkündigung sogleich gerichtlich eingetrieben werden könne … 

128 24. 5. 1833 Kaufscontract
zwischen Verkäufer Wenzl und Theresia Ellegast, Besitzer des hierher un-
terthänige Bäcker und Wirtshaus zu Haag № 51 und als Käufer Josef Gruber, 
ledig großjähriger Taglöhner und Maurergesellen von Steyr, dann Magdale-
na Schönauer, ledig großjährige Unterthanstochter der Herrschaft Krenstet-
ten zu Hachwall № 4, Pfarre Haag als seine angehende Ehewirthin in beisein 
der gefertigten Zeugen … 1.) die Wenzl Ellegastschen Eheleute verkaufen ihr 
bisherbei ihrem besitzenden zur Herrschaft Rohrbach dienstbaren Uiberländ-
gründe im Himsenthal inngehabtes Inleuthäusel – das sogenannte 
Beutelhäusel - sub Haus № 16 in der Ortschaft Waldhäuser, Pfarre Haag 
samt dem bei diesem Häusel befindlichen eingezäuntes Hausgartel nunmehr 
als freies Eigenthum an Josef Graber und seine angehende Ehewirthin Mag-
dalena Schönauer mit allem dem, was im Häusel niet und nagelfest ist, um 
den Betrag von 286fl. … es folgen fünf weitere Vertragspunkte …

133 31. 10. 1840 Schuldschein
ich Johann Gruber, ledig und großjähriger Besitzer des Wirthshauses im 
Markte Haag, Haus № 52 bekenne mittels gegenwärtigem Schuldschein, daß 
ich dem Herrn Karl Schmidpirstinger, Bräumeister im Markte Haag an der 
von meinen Aeltern zur Zahlung übernommenen Schuld und seitherigen Zu-
wachs nunmehr die Summe von 938fl. Cmze. - schreibe Neunhundert Drei-
ßig Acht Gulden Conventions Münze in zwanzig Kreuzer Stücken, drei zu ei-
nem Gulden gerechnet, richtig und aufrecht schuldig geworden bin … ich ma-
che mich verbindlich, dieses Schuld Kapital in CMze. in Zwanzig Kreuzer Stü-
cken, drei zu einem Gulden gerechnet mit jährlich fünf von hundert zu ver-
zinsen und die Interessen um so gewisser pünktlich zur Verfallszeit zu be-
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richtigen, widrigens das Kapital, zu dessen Rückzahlung in C.Mze in Zwanzig 
Kreuzer Stücken, drei zu einem Gulden gerechnet, eine gegenseitige viertl-
jährige Aufkündung bedungen, auch ohne aller Aufkündung gerichtlich einge-
trieben werden könne …

137 26. 11. 1840 Cession
worurch ich endesgefertigter Johann Eder, behauster Lederermeister im 
Markte Haag meine Kapitalsforderung an Michael Gruber und Maria des-
sen Ehewirthin, behauste Schuhmachersleute im Markte Haag, welche ich 
laut Schuldschein vom 9. Februar 1838 und Satz-Indoriat vom 28. Februar 
1838 im Betrage von 440fl. C.Me. - schreibe Vierhundert Vierzig Gulden Con-
ventions Münze in Zwanzigkreuzerstücken, drei zu einem Gulden gerechnet, 
nebst den von 1. Juni 1839 laufende 5% Intereßen in das unbeschränkte Ei-
genthum des Johann Baptist Eberstaller, Curanden der löblichen Pfarr-
herrschaft Haag abtrete, nachdem ich durch Abrechnung meiner unverbrief-
ten Schuld im gleichmäßigen Betrage hiefür die volle Ablösung erhalten habe
… indem ich bei dieser Abtretung den Original Schuldschein vom 9. Februar 
…

140 2. 11. 1840 Schuldschein
ich, Johann Gruber, ledig und großjähriger Besitzer des Wirthshauses im 
Markte Haag Haus № 52 und Schuhmacher daselbst bekenne mittels gegen-
wärtigen Schuldscheines und mit Beziehung auf dem von meinen Aeltern 
ausgestellt gewesenen Schuldschein und bei Gelegenheit der Abhandlung 
über das Vermögen meiner Mutter Anna Maria Gruber errichtheten Ab-
handlungs und Uibergabs Vertrag de dato Herrschaft Rohrbach 19. Juni 1840
in das bei der Pfarrherrschaft Haag auf Rechnung einkommende Vermögen 
des Kuranden Johann Baptist Eberstaller 80fl. Cmze. in Silberzwanziger, 
drei Stück zu einem Gulden gerechnet, richtig und aufrecht schuldig zu sein 
… ich mache mich verbindlich, dieses Schuldkapital jährlich mit fünf von hun-
dert in Conventions Münze in Zwanzigkreuzerstücken, drei zu einem Gulden 
gerechnet zu verzinsen und diese Interessen um so gewisser pünktlich zur 
Verfallszeit zu berichtigen, widrigens das Kapital, zu dessen Rückzahlung in 
Conventions Münze eine gegenseitige vierteljährige Aufkündung bedungen, 
auch ohnealler Aufkündung gerichtlich eingetrieben werden könne …

142 2. 11. 1840 Schuldschein
ich Johann Gruber, lediger, großjähriger Besitzer des Wirthshauses im 
Markte Haag Haus № 52 und Schuhmacher daselbst, bekenne mittels gegen-
wärtigen Schuldscheines und mit Berufung auf den nach Ableben meiner 
Mutter Anna Maria Gruber bei der löblichen Herrschaft Rohrbach untern 
19. Juni 1840 errichteten Abhandlungs und Uibergabsvertrag zur Kreditskas-
se der löblichen Herrschaft Salaberg 40fl. Cmze. - schreibe Vierzig Gulden 
Conscriptions Münze in Zwanzigkreuzerstücken, drei zu einem Gulden ge-
rechnet, richtig und aufrecht schuldig zu sein …

145 1. 12. 1840 Schuldschein über 600fl. Cmze.
kraft dessen ich endesgefertigter Karl Pimser, Besitzer des Gast- und 
Bäckenhauses № 45 zu Haag bekenne, dem löblichen Waisenamte Rohrbach 
ein bares Darlehen von 600fl. - das ist sechshundert Gulden Conventions 
Münze - und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf 
einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … ich mache mich verbindlich, 
dieses Kapital nach vorausgegangener einviertljähriger Aufkündung in der-
selben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen
fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als ich die 
Interessen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit be-
richtige sollte, dieses löbliche Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und 
Zinsen ohne Zuwarten der bedungenen Aufkündungszeit sogleich gerichtlich 
einzutreiben …
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146 13. 12. 1840 Satzbrief
mit herrschaftlicher Bewilligung vom 12. des Monats Zahl 103wird vorste-
hender Schuldbrief de dato 1. des Monats zu 600fl. C.Mz. zur Wirkung des 
Pfandrechtes für das Kapital sammt Zinsen zu Gunsten des Waisenamtes 
Rohrbach auf dem dem Schuldner Karl Pimser eigenthümlichen Gast- und 
Bäkenhause № 45 zu Haag im Grundbuche folio 13 heinedo loco satzrecht-
lich einverleibt und im Satzbuche folio 145 und 146 in extenso eingetragen …

153 12. 4. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach und der dritten Hofstatt in der Schwaighub bekennen, dem 
Herrn Franz Aichinger, Verwalter der löblichen Herrschaft Seisenegg ein 
bares Darlehen von 300fl. Conventions Münze und zwar in k.k. Silberzwanzi-
gern, drei Stücke auf einen Gulden und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen 
Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns 
verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung 
in derselben Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit 
jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, 
als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfalls-
zeit berichtigen sollten, der Herr Gläubiger berechtigt sein soll, Kapital und 
Zinsen sogleich gerichtlich einzutreiben … 

156 7. 4. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigten Eheleute Josef und Theresia Kalten-
bäk, gemeinschäftliche Besitzer des Wachtergutes im Heuberg № 13 zu 
Winkling Pfarre Dietach bekennen, den Peter Ganglbauer´schen Eheleuten 
und Besitzern des Angerbauerngutes zu Oberndorf Pfarre St. Marien Herr-
schaft Losensteinleithen ein bares Darlehen von 400fl. Cmze in k.k. österrei-
chische Silberzwanzigern aufrecht schuldig zu sein … wir machen uns ver-
bindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in 
derselben Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen … 

159 19. 5. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigten Eheleute Franz und Elisabeth Außer-
mayr, gemeinschäftliche Besitzer des Valtigutes zu Richlberg № 19 Pfarre 
Thunstetten bekennen, dem Josef Lammerl und Katharina dessen Ehewir-
thin, Besitzer des Nöbauergutes zu Richlberg ein bares Darlehen von 480fl. 
Conventions Münze und zwar in k.k. österreichische Silberzwanzigern auf-
recht schuldig zu sein … 

161 19. 5. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute Franz und Elisabeth Außer-
mayr, gemeinschäftliche Besitzer des Valtigutes zu Richlberg № 19 Pfarre 
Thunstetten bekennen, dem Georg und der Barbara Klinglmayr, Besitzer des 
Schmidgutes zu Richlberg ein bares Darlehen von 400fl. Conventions Münze 
und zwar in k.k. österreichische Silberzwanzigern aufrecht schuldig zu sein …

163 8. 2. 1841 Schuldschein über 350fl. CMze.
kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute ich, Michael Mühlberghuber 
und ich, Anna Maria dessen Ehegattin, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- 
und Bäckenhauses № 2 zu Schloß Rohrbach bekennen, dem cumulativen 
Waisenamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 350fl. Conven-
tions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stücke 
auf einen Gulden und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, 
aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Ka-
pital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von 
hundert dergestalt richtig zu verzinsen … 

165 15. 4. 1841 Schuldschein über 220fl. CMze.
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kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach bekennen, dem cumulativen Waisenamte der Herrschaft 
Rohrbach ein bares Darlehen von 220fl. Conventions Münze und zwar in k.k. 
österreichischen Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und 20fl. 
auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden
zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener
viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurück zu zah-
len, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hundert dergestalt richtig zu ver-
zinsen … 

167 20. 7. 1841 Schuldschein über 500fl. CMze.
kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach samt der ersten und dritten Hofstatt in der Schwaighub be-
kennen, dem Herrn Josef Göttersdorfer, Wund- und Geburtsarzt zu Blinden-
markt und seiner Frau Josefa ein bares Darlehen von 500fl. Conventions 
Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, aufrecht schuldig 
geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Kapital nach voraus-
gegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zu-
rück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hundert dergestalt 
richtig zu verzinsen …

168 24. 2. 1841 Schuldschein über 150fl. CMze.
kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach bekennen, dem Herrn Karl Gatscher, Verwalter der Herr-
schaft Rohrbach und seiner Frau Elisa ein bares Darlehen von 150fl. Conven-
tions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stücke 
auf einen Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir ver-
sprechen, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in
derselben Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jähr-
lich fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

170 10. 4. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach samt der ersten und dritten Hofstatt in der Schwaighub be-
kennen, der Rosalia Breitenberger, Auszüglerin zu Schwaighub № 10 ein ba-
res Darlehen von 250fl. Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen
Silberzwanzigern, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns ver-
bindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in 
derselben Münzsorte wieder zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlich 
fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

172 6. 2. 1841 Kaufvertrag
geschlossen zwischen Michael Reichhuber, ledig und großjähriger Besitzer 
des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu Schloß Rohrbach samt der ersten und 
dritten Hofstatt in der Schwaighub als Verkäufer an einem, dann Michael 
und Anna Maria Mühlberghuber, Besitzer des Brakmayrgutes № 1 zu 
Brakhof in der Pfarre Weistrach unter der löblichen Herrschaft Garsten als 
Käufer anderen Theils … Michael Reichhuber verkauft und übergibt sein unter
der löblichen Herrschaft Rohrbach besitzendes Gast- und Bäckenhaus № 2 zu
Schloß Rohrbach samt der dazu gehörigen ersten und dritten Hofstatt in der 
Schwaighub um den bedungenen Kaufschilling von 4600fl. … es folgen fünf 
Vertragspunkte …

178 1. 4. 1839 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigten Eheleute ich, Josef Kalchgruber, Besitzer
des zur Herrschaft Rohrbach unterthänigen Kleinhauses in der Schwaighub 
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zu Allezberg und ich, Anna Maria seine Ehewirthin bekennen, daß wir unse-
rem Sohn und respective Stiefsohn Johann Kalchgruber als seine ausgefal-
lene mütterliche Erbschaft im Betrage von 43fl. 12x C.Mze aufrecht schuldig 
sind … wir versprechen, dieses Kapital zu 43fl. 12x C.Mze. nach vierteljähri-
ger Aufkündung dankbar und richtig in C.Mze. drei Stück Zwanziger auf ei-
nen Gulden gerechnet zu zahlen, inzwischen aber mit jährlich vier von hun-
dert richtig zu verzinsen … zugleich räiumen wir demselben hiemit das Recht 
ein, diesen Schuldschein zur Hypothekar Sicherheit ohne unser ferneres Ein-
vernehmen und auf unsere Kosten auf unser besitzendes Kleinhaus in der 
Schwaighub bei dem Grundbuche der Herrschaft Rohrbach intabulieren las-
sen zu können …

180 14. 1. 1842 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigte Franz und Elisabeth Nußermayr, ge-
meinschaftliche Besitzer des Valtigutes Haus № 19 zu Stichlberg Pfarre 
Schidlberg in O.Oesterreich bekennen, der Theresia Singer, ledigen Bauers-
tochter von Droißendorf Haus № 1 Pfarre Sirning ein bares Darlehen von 
800fl. C.Mze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, aufrecht 
schuldig geworden zu sein … wir versprechen, dieses Kapital nach vorausge-
gangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zu-
rück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlich vier von hundert zu verzinsen …

182 12. 12. 1840 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigten Josef und Theresia Kaltenbäk, gemein-
schaftliche Besitzer de Wachtergutes in Heuberg zu Winkling Haus № 13 
Pfarre Dietach bekennen, unserem Bruder und rücksichtlich Schwager Georg
Kaltenbäk ein bares Darlehen von 293fl. C.Mze. in k.k. österreichischen Sil-
berzwanzigern, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns ver-
bindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in 
derselben Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jähr-
lich drei von hundert zu verzinsen …

184 14. 1. 1842 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigten Josef und Theresia Kaltenbäk, gemein-
schaftliche Besitzer de Wachtergutes in Heuberg zu Winkling Haus № 13 
Pfarre Dietach bekennen, unserem Bruder und rücksichtlich Schwager Georg 
Kaltenbäk ein bares Darlehen von 70fl. C.Mze. in k.k. österreichischen Silber-
zwanzigern, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbind-
lich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der-
selben Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlich 
drei von hundert zu verzinsen …

186 31. 12. 1841 Schuldschein
kraft dessen wir endes gefertigte Josef und Gertrude Haslinger, gemein-
schaftliche Besitzer des  Nestlpointhäusels Haus № 17 zu Zieglstadl beken-
nen, dem Waisenamte der Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich dem Pipil-
len Franz Mühlberger von Klingenbrunn ein bares Darlehen von 40fl. Conven-
tions Münze und zwar in in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stü-
cke auf einen Gulden und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerech-
net, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, die-
ses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben 
Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf 
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

188 31. 12. 1841 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen wir endes gefertigte Martin und Theresia Illich, Besitzer des 
Schmidhauses № 4 zu Schloß Rohrbach bekennen, dem Waisenamte der 
Herrschaft Rohrbach rücksichtlich der Pupillin Barbara Mayr von Planken ein
bares Darlehen von 100fl. C.Mze. und zwar in in k.k. Silberzwanzigern, drei 
Stücke auf einen Gulden und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
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rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, 
dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben
Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf 
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

190 28. 2. 1842 Schuldschein über 128fl. C.Mze.
kraft dessen wir endes gefertigte Sebastian und Maria Straßer, gemein-
schaftliche Besitzer des Kleinhauses № 5 zu Schloß Rohrbach bekennen, dem
Waisenamte der Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich der Pupillen Josef und
Maria Straßer aus der Abhandlung vom 30. Oktober 1841 nach der Mutter 
Barbara Straßer und zwar dem Josef Straßer über die bar erlegten 100fl. 
noch 14fl. und der Maria Straßer 114fl. … zusammen 128fl. … wir machen 
uns verbindlich, dieses Kapital vom Eintritte der Pupillen in das 17. Lebens 
Jahr mit jährlich fünf von Hundert zu vezinsen und nach vorausgegangener 
vierteljähriger Aufkündung …

192 28. 2. 1842 Schuldschein über 120fl. C.Mze.
kraft dessen wir endes gefertigte Leopold und Katharina Treusch, ge-
meinschaftliche Besitzer des Spatzlhäusels № 9 zu Rippel bekennen, dem cu-
mulativen Waisenamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 
120fl. Conventions Münze in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stü-
cke zu einem Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Sil-
bers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wie verpflichten uns, 
dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben
Münzsorte wieder bar zurück zu zahlen …

193 31. 3. 1842 Schuldschein zu 2000fl. C.Mze.
welche ich, Franz Stöckler, Besitzer der Stockmühle zu Unterwinden № 7 
unter löblicher Herrschaft Rohrbach statt an Johann Georg Schanzer am 
Schmirlgut zu Unterwinden als uiberwiesen, nunmehr den Georg und Ger-
traud Mayr´schen Eheleuten, gewesene Besitzer des Spatzengutes Thurn-
storf richtig schuldig geworden bin … ich verspreche, dieses Kapital nicht blos
jährlich mit 4 pcto zu verzinsen, sondern auch nach 4teljähriger Aufkündung 
bar zurück zu bezahlen …

195 12. 5. 1842 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigten Franz und Elisabeth Außermayr, ge-
meinschaftliche Besitzer des Valtigutes Haus № 19 zu Richlberg bekennen, 
von Mathias Gaßner, Inwohner beim Kleinedinger in der Pfarre Kematen ein 
bares Darlehen von 700fl. C.Mze. in k.k. österreichischen Silberzwanzigern 
aufrecht schuldig geworden zu sein … wie machen uns verbindlich, dieses 
Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte wieder bar zurück zu zahlen …

197 14. 6. 1842 Schuldschein über 1060fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigten Johann Georg und Klara Hanglbauer, 
gemeinschaftliche Besitzer des Kamplgutes № 18 zu Richlberg bekennen, 
dem Waisenamte der Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich den Pupillen Ma-
ria, Johann, Franz und Josef Danner aus der Abhandlung vom 29. Okto-
ber 1841 nach dem Vater Mathias Danner an väterlicher Erbschaft jedem 
Kinde mit 290fl. C.Mze. und zwar in k.k. Silberzwanzigern drei Stücke auf ei-
nen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein …

199 16. 6. 1842 Schuldschein über 400fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Michael und Anna Maria Mühl-
berghuber, gemeinschäftliche Besitzer des Gast- und Bäckenhauses № 2 zu
Schloß Rohrbach samt der 1. und 3. Hofstatt in der Schwaighub bekennen, 
dem Michael Reichhuber von der Hammermühle Pfarre Haag und gewesener 
Besitzer obiger Realitäten aus dem Kaufvertrage vom 6. Feber 1841 den 
Kaufschillingsrets zu 400fl. Conventions Münze und zwar in k.k. Silberzwan-
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zigern aufrecht schuldig zu sein. Wir machen uns verbindlich, diesen Betrag 
nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung zu zahlen und mittlerweile
mit jährlichen fünf von hundert zu verzinsen …

201 24. 6. 1842 Kaufvertrag
geschlossen zwischen Stefan Ströbitzer, ledig und großjähriger Besitzer 
des Bauernutes am Adlberg № 3 Pfarre Haag unter der Herrschaft Klingen-
brunn als Verkäufer eines, dann Franz und Eisabeth Außermayr, gewes-
ten Besitzer des Valtigutes zu Richlberg unter der Herrschaft Rohrbach als 
Käufer anderen Theils in Beisein der mitgefertigten Zeugen und unter nach-
stehenden Bedingungen … 1.) Stefan Ströbitzer verkauft und übergibt sein 
unter der Herrschaft Klingenbrunn besitzendes Adlbergergut № 3 zu Adlberg 
samt den dazu gehörigen Hausgründen im Flächenmaße von 28 Joch 746 
Klafter und allem, was darin erd-, niet und nagelfest ist, um den bedungenen
Kaufschilling von 2200fl. … es folgen vier weitere Vertragspunkte …

203 5. 7. 1842 Schuldschein über 232fl.
die Unterzeichneten Franz und Elisabet Außermayr, gemeinschaftliche 
Besitzer des Bauerngutes zu Adlberg Pfarre Haag beurkunden hiedurch, dem
Martin Bachner, Inwohner im Wirthshaus zu Schidlberg eine Summe von 
232fl. C.Mze., drei Zwanziger zu einem Gulden gerechnet, schuldig geworden
zu sein. Sie versprechen hiemit dem Gläubiger zu seiner Sicherheit ihr gan-
zes bewegliches und unbewegliches Vermögen, namentlichihre der löblichen 
Herrschaft Rohrbach unterthänige Realität, das Bauerngut zu Adlberg … 

206 5. 7. 1842 Schuldschein über 200fl. C.Mze.
die unterzeichneten Franz und Elisabet Außermayr, gemeinschaftliche Be-
sitzer des der löblichen Herrschaft Rohrbach unterthänigen Bauerngutes in 
Adlberg Pfarre Haag, beurkunden hiedurch, den Franz Aigner am Schneider-
häusel zu Lutzmannsdorf Pfarre Thagstetten die Summe von 200fl. C.Mze., 
drei Zwanziger zu einem Gulden gerechnet schuldig geworden zu sein … 

208 5. 7. 1842 Schuldschein über 328fl. 36x C.Mze.
welche die unterzeichneten Franz und Elisabet Außermayr, gemeinschaft-
liche besitzer des der löblichen Herrschaft Rohrbach unterthänigen 
Bauerngutes in Adlberg Pfarre Haag dem Michael Oberaigner am Mayrgute in
Nestlbach schuldig geworden zu sein hiemit beurkunden. Zur Sicherheit des 
Gläubigers verpfänden die unterzeichneten demselben ihr ganzes bewegli-
ches und unbewegliches Vermögen … 

210 9. 7. 1842 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Elisabet Außermayr, gemein-
schaftliche Besitzer des Bauerngutes am Adlberg Haus № 3 bekennen, dem 
Josef Gruber von Schidlberg № 35 ein bares Kapital von 180fl. C.Mze. und 
zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden gerechnet, auf-
recht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital … 

212 9. 7. 1842 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Elisabet Außermayr, gemein-
schaftliche Besitzer des Bauerngutes am Adlberg Haus № 3 bekennen, dem 
Josef Schnell von Schidlberg Haus № 27 ein bares Kapital von 160fl. und 
zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden gerechnet, auf-
recht schuldig geworden zu sein … wir versprechen, dieses Kapital … 

215 30. 9. 1842 Schuldschein über 68fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Josef und Anna Maria Kalch-
gruber, Besitzer des Kleinhauses № 9 zu Allezberg bekennen, dem culmula-
tiver Waisenamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 68fl. Con-
ventions Münze und zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gul-
den gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wie verpflichten uns, 
dieses Kapital nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in dersel-
ben Münzsorte wieder zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf 
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von hundert dergestalt richtig so zu verzinsen , als in dem Falle, als wir die 
Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichti-
gen sollten, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich 
gerichtlich einzutreiben …

218 1. 11. 1842 Schuldschein über 290fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigten Philipp und Theresia Höfler, gemein-
schaftliche Besitzer des Handstabmacherhäusels № 8 zu Edlhof Pfarre Haag 
bekennen, dem Waisenamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen zu 
290fl. Conventions Münze und zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf 
einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wie verpflichten uns, dieses 
Kapital nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in derselben 
Münzsorte wieder zurück zu zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von 
hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

221 Schuldschein über 180fl. C.Mze.
kraft dessen der unterzeichnete Georg Klammerer, Besitzer des Bauerngu-
tes am Weinapfellehen № 60 in der Pfarre St. Peter in der Au bekenne, dem 
Waisenamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 180fl. C.Mze. 
und zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden und zwanzig
Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig 
geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital nach vorausgegange-
ner vierteljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder zurück zu zah-
len, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen, als in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs 
Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte, dieses löbliche Waisenamt 
berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich gerichtlich einzutreiben … 

225 31. 12. 1842 Schuldschein über 437fl. 20x C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Johann Mühlberger, verwitweter Besitzer
der Hofstatt № 4 zu Holzleiten bekenne, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich den Pupillen Stefan Johann, Josef, 
Anna Maria, Georg, Josefa und Maria Mühlberger und zwar jedem aus der 
Abhandlung de dato 13. Mai 1842 nach der verstorbenen Mutter Maria 
Mühlberger einen Betrag von 62fl. 30x, alle zusammen vierhundert dreissig
sieben Gulden 30 Kreuzer Conventions Münze und zwar in k.k. Silberzwanzi-
gern aufrecht schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapi-
tal nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in derselben Münzsor-
te wieder zurück zu zahlen und mittlerweile vom Eintritte eines jeden Kindes 
in das 16. Lebensjahr mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen, als in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs 
Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte, dieses löbliche Waisenamt 
berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich ohne zuwarten der bedunge-
nen Aufkündungszeit gerichtlich einzutreiben … 

229 22. 2. 1843 Schuldschein über 236fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Georg und Maria Templmayr, Besitzer 
des Kleinhauses № 6 zu Reithäuser bekennen, dem Waisenamte der löbli-
chen Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich dem Pupillen Simon Pikl aus der 
Abhandlung vom 14. Mai 1842 nach dem verstorbenen Vater Michael Pikl ei-
nen baren Betrag von 236fl. und zwar in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke 
auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers 
gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wie verpflichten uns, diesen
Betrag nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in derselben 
Münzsorte zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert 
dergestalt richtig zu verzinsen … vom Eintritte desselben in das 18. Lebens-
jahr aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen … 

231 8. 4. 1843 Schuldbrief über 500fl. C.Mze
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kraft dessen wir endesgefertigte Josef und Theresia Kaltenbäk, Besitzer 
des Wachtergutes zu Heuberg № 13 zu Winkling Pfarre Dietach bekennen, 
dem Franz Mayr vom Bretbachnerhause № 1 Pfarre Behamberg ein bares 
Darlehen von 500fl. Conventionsmünze und zwar in k.k. Silberzwanzigern 
aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Ka-
pital nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte wieder zurück zu zahlen … 

233 27. 3. 1843 Einantwortung
von der k.k. patrimonial Herrschaft Perwart zu Wolfpaßing als Abhandlungs-
instanz wird der Nachlaß der Katharina Kirchberger vom Bruckmayrgute 
zu Weistrach – zuletzt im Aufenthalt am Aichingergute zu Zinkhub ist denen 
3 Universalerben, dem Johann Mühlberghuber, Josef Kirchberger und Michael
Mühlberghuber – obstehend in der Schuld der letztere und seiner Ehewirthin 
Anna Maria, Besitzer des Wirthshauses zu Rohrbach nach Maß des Theillibels 
vom heutigen und mit allen Rechten des mit den Schuldnern von der Erbla-
ßerin geschlossenen gerichtlichen Vergleiches de dato Herrschaft Garsten 
den 6. Juni 1838, Justiz Zahl 546 hiemit obrigkeitlich gegen dem … 

235 27. 3. 1843 Einantwortung
von der k.k. patrimonial Herrschaft Perwart zu Wolfpaßing als Abhandlungs-
instanz wird der Nachlaß der Katharina Kirchberger vom Bruckmayrgute 
zu Weistrach – zuletzt im Aufenthalt am Aichingergute zu Zinkhub ist denen 
3 großjährigen Universalerben, dem Josef Kirchberger, Johann Mühlberghu-
ber und Michael Mühlberghuber – bestehend in der Schuld des letzteren und 
seiner Ehewirthin Anna Maria, Besitzer des Wirthshauses zu Rohrbach nach 
Maß des Theillibels vom heutigen und mit allen Rechten des mit den Schuld-
nern von der Erblaßerin geschlossenen gerichtlichen Vergleiches de dato 
Herrschaft Garsten den 6. Juni 1838 Justiz Z. 546 hiemit obrigkeitlich gegen 
dem eingeantwortet, daß die Miterben Johann Mühlberghuber … 

241 4. 11. 1843 Schuldschein über 160fl. C.Mze.
in k.k. Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden gerechnet, welche ich 
endesgefertigte Theresia Klamerer, ledige großjährige Besitzerin des 
Weinapfellehen in der Pfarre St. Peter Haus № 60 zur Bezahlung der meinem
Bruder Mathias Klamerer schuldigen älterlichen Erbschaft heute aus dem bei 
der löblichen Pfarrherrschaft Haag zu Salaberg in Verrechnung stehenden 
Kuratels-Vermögen des Johann Leopold Eberstaller im Markte Haag bar dar-
geliehen und zu eigenen Handen zugezählt erhalten habe, mithin aufrecht …

244 31. 12. 1835 Schuldschein
Ich Josef Kaltenbäk und ich Eva Maria dessen Ehewirthin, gemeinschaftli-
che Besitzer sogenannten des Wachtergutes in Heuberg bekennen, unter der
solidar Verbindlichkeit des einen für das anderen, daß wir zur Zahlung der im
Vergleichsprotokoll vom 21. Dezember 1829 an Georg Pröbacher übernom-
menen Verpflichtungen aus der Herrschaft Salaberger Kreditkasse 120fl. 
Conventions Münze in zwanzig Kreuzer Stücken untern 9. Jänner 1835 rich-
tig dargeliehen und bar zugezählt erhalten haben … 

246 2. 2. 1843 Schuldschein über 120fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Eheleute Franz und Elisabeth Sturm, ge-
meinschäftliche Besitzer des Kammerhubergutes № 5 (Anm.: Baufläche 22) 
zu Dorf bekennen, dem Michael Würzelhuber am Ranftlgute in Dambach ein 
bares Darlehen von 120fl. Conventions Münze und zwar in k.k. oesterreichi-
sche Silberzwanzigern, aufrecht schuldig zu sein … wir verpflichten uns, die-
sen Betrag nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben 
Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mitlerweilen aber … 

249 25. 11. 1843 Schuldschein über 172fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Michael und Magdalena Rauscher, ge-
meinschäftliche Besitzer des Fischerhauses № 14 zu Altenrath Pfarre Ernst-
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hofen bekennen, dem Sohn Michael Rauscher aus der Abhandlung vom 5. 
September 1843 nach der Mutter Barbara Rauscher den Erbtheil zu 172fl. 
Conventions Münze und zwar in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei 
Stücke auf einen Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … 
zur Wirkung des Pfandrechts für das Kapital ertheilen wir dem Weisenamte 
hiemit das Recht, diesen Schuldschein ohne unsere fernere Einvernehmen … 

252 27. 12. 1843 Schuldschein über 84fl. 12x C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Georg Derflinger, Besitzer des 
Kronawettergütels № 8 zu Reithäuser bekenne, dem Waisenamte der löbli-
chen Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich der Pupillin Anna Derflinger 
aus der Abhandlung de dato 4. September 1843 nach der Mutter Theresia 
Derflinger einen Erbtheil von 84fl. 12x Conventional Münze und zwar in k.k.
oesterreichische Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden gerechnet, 
aufrecht schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital … 

BG Haag 04/08 - Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll C

002 20. 1. 1844 Schuldschein über 250fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Michael und Klara Schachermayr, Besit-
zer der Hofstatt № 2 zu Kasöd bekennen, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 250fl. Conventions Münze und 
zwar in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden 
und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, schul-
dig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausge-
gangener viertljährigen Aufkündung in derselben Münzsorte wie der bar zu-
rückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert und zwar 
vom 1. Jänner 1844 an dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als 
wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit 
berichtigen sollten, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen 
ohne Aufkündung sogleich gerichtlich einzutreiben …

006 24. 2. 1844 Schuldschein über 50fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Josef und Maria Fröhlich, Besitzer des 
Kleinhauses № 4 in Klingenbrunn bekennen, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 50fl. - wörtlich Fünfzig Gulden - 
Conventions Münze und zwar in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei 
Stücke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen 
Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir machen uns 
verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung
in derselben Münzsorte wie der bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit 
jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, 
als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfalls-
zeit berichtigen sollten, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zin-
sen sogleich ohne Aufkündung gerichtlich einzutreiben …

008 5. 9. 1843 Protokoll
Michael Haider bekennt, der Vater des am 6. April d. J. der Maria Aspel-
mayr geborenen Kindes Johann zu sein und verpflichtet sich … zu handen 
des Leopold Aspelmayr mütterlichen Großvaters desselben an Erhaltungs-
kosten monatlich 30x C.Mze., daher jährlich 6fl. zu Michaeli jeden Jahres zu 
bezahlen … derselben an Entbindungs- und Wochenbettkosten binnen einem 
halben Jahre 3fl. C.Mze. zu ersetzen … ertheilt Michael Haider hiemit die Be-
willigung, alß gegenwärtiger Vergleich auf dem ihm angehörigen Hälfte des 
Kleinhauses № 63 zu Uhrl zur Sicherheit …

010 21. 4. 1844 Schuldschein über 110fl. V.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Michl und Maria Haider, Besitzer des 
Schützenhäusels № 63 in der Pfarre St. Peter bekennen, dem Waisenamte 
der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 110fl. Conventional Münze 
und zwar in  k.k. oesterreichische Silberzwanzigern aufrecht schuldig gewor-
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den zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener 
viertljährigen Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen
und mittlerweile mit jährlichen 4% zu verzinsen … zugleich ertheilen wir der 
Gläubigerin das Recht …

012 2. 11. 1843 Schuldschein
kraft dessen wir endesgefertigte Michl und Maria Haider, gemeinschaftli-
che Besitzer des Schützenberghäusels № 63 in der Pfarre St. Peter beken-
nen, unserer Mutter Maria Ruhringer von Oedschachen № 3 ein bares Darle-
hen von 80fl. Conventional Münze und zwar in  k.k. oesterreichische Silber-
zwanzigern aufrecht schuldig zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital 
nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung in derselben Münzsorte 
wieder bar zurückzuzahlen und mittlerweile mit jährlichen 4% zu verzinsen …
zugleich ertheilen wir der Gläubigerin hiemit das Recht, diesen Schuldschein 
zur Wirkung des Pfandrechtes das Kapital samt Zinsen auf unsern obigen zur
löblichen Herrschaft Rohrbach dienstbaren Realität ohne unseren Einverneh-
men satzrechtlich einverleiben zu können …

014 14. 6. 1844 Schuldschein über 350fl. C.Mze.
in Worten Dreihundert Fünfzig Gulden Conventions Münze in Silberzwanzi-
gern, drei Stücke auf einen Gulden gerechnet, welche wir endesgefertigte 
Eheleute ich, Mathias Rusmayr und ich, Zezilia Rusmayr, gemeinschäftli-
che Besitzer des Gasthauses № 52 im Markte Haag, zu unserem Gewerbsbe-
trieb als Seifensieder heute aus der Herrschaft Ramingdorfer Waisenkassa 
und zwar aus dem Erbsvermögen der Pupillin Juliana Landsidl vom Wirths-
haus zu Ramingdorf ein Kapital mit 134fl. 28x und kapitalisirten Interesse 
mit 315fl. 32x – zusammen 350fl. bar und ohne Abzug zu eigenen Handen 
dargeliehen erhalten haben, mithin unter Solidarhaftung des einen für das 
andere aufrecht schuldig geworden sind … wir verpflichten uns, dieses Kapi-
tal von der Hälfte dieses Monats angefangen jährlich mit fünf vom hundert 
zu verzinsen und die Interessen in der Kapitalswährung zur Verfallszeit im-
mer um so gewißerbar zu berichtigen, als widrigens das Kapital, zu deßen 
Rückzahlung in obiger Conventions Münze einem jeden Theile gleich zuste-
henden viertljährige Aufkündung bedungen ist, auch ohne solche sogleich 
auf unsere Kosten eingetrieben werden könnte …

016 26. 10. 1844 Schuldbrief
kraft dessen wir endesgefertigte Josef und Maria Fröhlich, Besitzer des 
Kleinhauses № 4 in Klingenbrunn bekennen, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 30fl. Conventions Münze und 
zwar in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden 
und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, auf-
recht schuldig geworden zu sein … wir machen uns verbindlich, dieses Kapi-
tal nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung in derselben Münzsor-
te wie der bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hun-
dert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht
längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollten, 
das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich ohne Auf-
kündung gerichtlich einzutreiben …

018 27. 11. 1844 Schuldschein über 300fl. C.Mze.
in Worten dreihundert Gulden Conventions Münze in Silberzwanzigern, drei 
Stücke zu einen Gulden gerechnet, welche ich endesgefertigte Theresia 
Klammerer, ledig großjährige Besitzerin des Weinapfellehen in der Pfarre 
St. Peter in der Au Haus № 60 zur Bezahlung anderer Schulden heute aus 
der gemeinschaftlichen Waisenkasse der Herrschaft Salaberg bar zu eigenen 
Handen dargeliehen erhalten habe, mithin aufrecht schuldig geworden bin …

020 30. 11. 1844 Schuldschein über 40fl. C.Mze.
in Worten vierzig Gulden Conventions Münze, welche wir endesgefertigte 
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Franz und Elisabeth Ellinger, gemeinschaftliche Besitzer des Teuchhäusels
zu Allezberg, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach als bares 
Darlehen schuldig geworden sind … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach 
vorausgegangener viertljährigen Aufkündung dem löblichen Waisenamte in 
derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen …

022 30. 11. 1844 Schuldschein über 860fl. C.Mze.
kraft dessen sich endesgefertigte Katharina Kimeswenger, Besitzerin des 
Bauern Gutes № 2 in Lehen bekenne, dem Waisenamte der Herrschaft Rohr-
bach und rücksichtlich der Pupillin Maria Kimeswenger aus der Abhandlung 
de dato 6. November 1844 den baren betrag von 860fl. Conventions Münze 
k.k. oesterreichische Silberzwanzigern aufrecht schuldig geworden zu sein … 
ich mache mich verbindlich, diesen Betrag nach vorausgegangener viertljäh-
rigen Aufkündung in derselben Münzsorte zu bezahlen, mittlerweile aber mit 
jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, 
als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfalls-
zeit berichtigen sollte, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen
sogleich ohne Aufkündung gerichtlich einzutreiben …

025 9. 7. 1843 Schuldbrief zu 600fl. C.Mze.
ich Franz Außermayr und ich Elisabeth Außermayr dessen Eheweib, ge-
meinschaftliche Besitzer des Bauerngutes zu Adlberg sub conv. № 3 beken-
nen in kraft dieses Schuldscheines, daß wir von dem Josef Hamberger und 
Klara dessen Ehefrau, derzeit am Spatzengut zu Wambach Haus № 1 ein ba-
res Darlehen von 600fl. C.Mz. - Sechshundert Gulden Conventions Münze, 
drei Stück k.k. Silberzwanziger auf einen Gulden gerechnet, bar und richtig 
zu unseren Handen zugezählt erhalten haben … wir versprechen und verbin-
den uns demnach in solidum, das ist eines für beide und beide für eines, die-
ses Darlehens Kaptial zu 600fl. C.Mz. in dem Zeitraum von sechs Monaten 
den obbenannten Darleihern in eben der Münze und Währung, in welches wir
es schuldig geworden sind, wieder zurückzubezahlen, bis dahin aber mit 5% 
zum Tage des Empfanges an gerechnet ohne statthabender Einwendung zu 
verzinsen und das Kapital samt Interessen in dem festgesetzten halben Jah-
re um so gewisser zur Verfallszeit gehörig zu entrichten …

028 15. 1. 1845 Schuldschein über 250fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Stefan und Maria Geiblinger, Besitzer 
des Kleinhauses № 13 zu Reithäuser bekennen, dem Depositenamte der löb-
lichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 250fl. Conventions Münze
in k.k. oesterreichische Silberzwanzigern, drei Stücke auf einen Gulden ge-
rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses 
Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung in derselben 
Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen … 

037 6. 6. 1845 Schuldschein über 2532fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Katharina Dorfer, verwitwete Besitzerin 
des Bauerngutes № 3 am Praunsberg Pfarre Haag bekenne, dem Waisenam-
te der löblichen Herrschaft Klingenbrunn zu Rohrbach und rücksichtlich den 
Pupillen Maria, Franz und Anton Dorfer aus der Abhandlung nach meinem 
Manne Georg Dorfer de dato 17. Jänner 1845 am väterlichen Erbtheile jedem
derselben 844fl. Conventional Münze in k.k. oesterreichischen Silberzwanzi-
gern, drei Stüke auf einen Gulden gerechnet, schuldig geworden zu sein … 
ich mache mich verbindlich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljäh-
rigen Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen und 
mittlerweile mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, 
daß in dem Falle als ich die Interessen nicht längstens binnen sechs Wochen 
nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte … 

039 11. 7. 1845 Schuldschein über 240fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Georg Auer, Besitzer des Schmidhauses 

© 10/2021-11/2021 www.gerhard-obermayr.com | Seite 49 von 60

https://huh.oefr.at/web-hausnamen/?id=17370
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x9&force_html=1#&posX=-0.05854498493327594&posY=-0.02582866982350409&zoom=0.22499999999999998&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-09/BG_Haag_04-09_00043.jpg
https://chronik.stadthaag.com/schudutz/schudutz-29-ez-28/
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x9&force_html=1#&posX=-0.04868591124515295&posY=0.017233950883239983&zoom=0.22499999999999998&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-09/BG_Haag_04-09_00041.jpg
https://huh.oefr.at/web-hausnamen/?id=17365
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x9&force_html=1#&posX=0.06308506308506308&posY=-0.05901505901505902&zoom=0.15&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-09/BG_Haag_04-09_00032.jpg
https://chronik.stadthaag.com/edelhof/edelhof-9-ez-17/
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x9&force_html=1#&posX=-0.0429000429000429&posY=-0.4392964392964393&zoom=0.15&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-09/BG_Haag_04-09_00029.jpg
https://chronik.stadthaag.com/krottendorf/krottendorf-10-ez-35/
https://www.noela.findbuch.net/php/view.php?link=42472048616167203034x9&force_html=1#&posX=0.03844563869367507&posY=-0.12029764365440264&zoom=0.125&path=http://augias.noel.gv.at/06_Gerichtsarchive/Bezirksgerichte/Grundherrschaftliche%20Provenienz/Haag/BG_Haag_04/BG_Haag_04-09/BG_Haag_04-09_00026.jpg
https://huh.oefr.at/web-hausnamen/?id=17336


BG Haag 04/07-04/09, Satz-, Vormerkungs- und Kassierungsprotokoll A, B, C , Rohrb. und Klingenbr., 1787-1850

Folio Datum Kurztext

№ 4 zu Schloß Rohrbach bekenne, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft
Rohrbach ein bares Darlehen von 240fl. C.Me. - das ist Zweihundert Vierzig 
Gulden Conventions Münze und zwar in k.k. Zwanzigern, drei Stüke auf ei-
nen Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … ich verpflichte 
mich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljährigen Aufkündung in 
derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährli-
chen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als 
ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit 
berichtigen sollte, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen …

041 28. 7. 1845 Schuldschein über 88fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Michael und Anna Krenn, Besitzer des zur
löblichen Herrschaft Rohrbach dienstbaren Bauerngutes am Schützenberg 
Haus № 61 Pfarre St. Peter bekennen, dem Waisenamte der löblichen Herr-
schaft Rohrbach ein bares Kapital von 88fl. Conventions Münze und zwar in 
k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden gerech-
net, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir versprechen, dieses Kapital 
nach vorausgegangener vierteljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte 
wie der zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hundert …

043 10. 12. 1844 Schuldschein
uiber siebenhundert zehn sieben Gulden 42x Conventions Metallmünze, drei 
Stüke  Silberzwanziger auf einen Gulden gerechnet, welchen Betrag ich en-
desgefertigte Katharina Eglseer von dem Waisenamte der löblichen Herr-
schaft Schwertberg und zwar aus dem Vermögen der Pupillin Katharina Egl-
seer vom Haiglgut zu Mühlrading № 1 Pfarre Ernsthofen als ein Darleihen bar
erhalten zu haben hiemit bekenne … ich verspreche, dieses Darleihen nach 
vorgegangener viertljährigen Aufkündung wieder bar zurückzubezahlen … 

045 10. 12. 1844 Schuldschein
uiber siebenhundert dreißig sieben Gulden 42x Conventions Metallmünzen 
drei Stüke  Silberzwanziger auf einen Gulden gerechnet, welchen Betrag ich 
endesgefertigte Katharina Eglseer von dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Schwertberg und zwar aus dem Vermögen des Pupillen Johann 
Eglseer vom Haiglgut № 1 zu Mühlrading Pfarre Ernsthofen als ein Darleihen 
bar erhalten zu haben hiemit bekenne … ich verspreche, dieses Darleihen 
nach vorgegangener viertljährigen Aufkündung wieder bar zurückzubezah-
len, bis dahin aber vom heutigen Tage an mit jährlichen fünf von hundert … 

048 10. 10. 1845 Schuldschein über 435fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Mathias Rusmayr, Besitzer des 
Gasthauses № 52 im Markte Haag bekenne, dem Waisenamte der löblichen 
Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich der Pupillin Elisabeth Rusmayr aus der
Abhandlung de dato 13. Dezember 1844 einen baren Betrag von 435fl. Con-
ventions Münze in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf ei-
nen Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … ich verpflichte 
mich, diesen Betrag nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in 
derselben Münzsorte  bar zu bezahlen und mittlerweile vom Eintritte der Pu-
pillin in das 15. Lebensjahr mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig 
zu verzinsen …

050 16. 10. 1845 Schuldschein über 300fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Mathias Rusmayr, Besitzer des 
Gasthauses № 52 im Markte Haag bekenne, dem Mathias Gerstmayr, Besit-
zer deß Zezenbergergutes in der Pfarre Haag ein bares Darlehen von 300fl. 
Conventions Münze drei Stüke Silberzwanziger auf einen Gulden gerechnet, 
aufrecht schuldig geworden zu sein … ich mache mich verbindlich, dieses Ka-
pital  nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte wieder bar zurückzubezahlen und mittlerweile mit jährlichen fünf von 
hundert richtig und bar zu verzinsen …
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052 2. 11. 1845 Schuldschein über 200fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Mathias Rusmayr, Besitzer des 
Gasthauses № 52 im Markte Haag bekenne, dem Johann Georg Witzlinger, 
Bauer am Lichtenberg ein bares Darlehen von 200fl. Conventional Münze in 
k.k. österreichischen Silberzwanzigern aufrecht schuldig geworden zu sein … 
ich verpflichte mich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in derselben Münzsorte bar zurückzubezahlen und mittlerweile 
mit jährlichen vier von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

054 18. 11. 1845 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Mathias Rusmayr, Besitzer des 
Gasthauses № 52 im Markte Haag bekenne, dem Franz Bachler von Haag № 
50 ein bares Darlehen von 100fl. Conventional Münze in k.k. österreichischen
Silberzwanzigern aufrecht schuldig zu sein … ich verpflichte mich, dieses Ka-
pital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte bar zurückzubezahlen und mittlerweile mit jährlichen vier von hundert 
zu verzinsen … ich ertheile hirmit dem Gläubiger auch das Recht, diesen 
Schuldschein zur Wirkung des Pfandrechts für das Kapital und Zinsen auf 
meiner obigen zur löblichen Herrschaft Rohrbach dienstbaren Realität …

056 22. 11. 1845 Schuldschein über 200fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Mathias Rusmayr, Besitzer des 
Gasthauses № 52 im Markte Haag bekenne, den Stefan und Theresia 
Witzlingerschen Eheleuten am Radtmayrgute ein baares Darlehen von 
200fl. Conventional Münze in k.k. österreichischen Silberzwanzigern aufrecht
schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital nach vor-
ausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte bar zu-
rückzubezahlen und mittlerweile mit jährlichen vier von hundert zu verzinsen
…

059 30. 11. 1846 Schuldschein über 160fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Josef und Juliana Gruber, gemeinschaftli-
che Besitzer des Kleinhauses № 16 zu Waldhäuser in der Pfarr Haag beken-
nen, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und rücksichtllich 
dem Pupillen Josef Schönauer aus der Abhandlung vom 30. Juni l. J. an 
mütterlicher Erbschaft den Betrag von 160fl. - das ist Einhundert Sechzig 
Gulden Conventional Münze in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei 
Stüke auf einen Gulden gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir 
verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Auf-
kündung in derselben Münzsorte bar zurückzubezahlen und mittlerweile mit 
jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, 
als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfalls-
zeit berichtigen sollten, das löbliche Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital 
und Zinsen ohne Aufkündung und auf unsere Kosten sogleich gerichtlich ein-
zutreiben …

063 31. 12. 1845 Schuldschein über 120fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Florian und Maria Glaser, gemeinschaftli-
che Besitzer des Kleinhauses № 2 zu Klingenbrunn bekennen, dem Waisen-
amte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 120fl. - das 
ist Einhundert Zwanzig Gulden Conventions Münze und zwar in k.k. österrei-
chischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden 
auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden
zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertl-
jähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzubezahlen 
und mittlerweile mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzin-
sen, daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wo-
chen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollten, das löbliche Waisenamt be-
rechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich ohne Aufkündung und auf un-
sere Kosten gerichtlich einzutreiben …
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065 4. 5. 1846 Schuldschein über 300fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Peter und Anna Maria Ellinger, gemein-
schäftliche Besitzer des Kottmayrgütels Haus № 1 zu Loderleuten in der Pfar-
re Ernsthofen bekennen, dem Josef Derflinger, Ausnehmers am 
Kronawettergütl ein bares Darlehen von 300fl. Conventions Münze und zwar 
in k.k. österreichischen Silberzwanzigern aufrecht schuldig geworden zu sein 
… wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzubezahlen, mittler-
weile aber mit jährlichen fünf von hundert richtig zu verzinsen …

067 31. 12. 1845 Schuldschein über 223fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Peter und Anna Maria Ellinger, gemein-
schäftliche Besitzer des Kottmayrgütels Haus № 1 zu Loderleuten in der Pfar-
re Ernsthofen bekennen, der Elisabeth Ellinger, Ausnehmerin vom Kott-
mayrgütl aus dem Kaufvertrage de dato 31. Oktober 1832 einen unverzinsli-
chen Kaufschillingsrest von 223fl. Conventions Münze aufrecht schuldig zu 
sein … wir ertheilen der Gläubigerin hiemit das Recht, diesen Schuldschein 
zur Wirkung des Pfandrechtes für das Kapital auf unserer obigen zur löbli-
chen Herrschaft Rohrbach dienstbaren Realität ohne unser ferneres …

069 8. 5. 1846 Kaufvertrag
geschlossen zwischen Georg Derflinger, ledig und großjähriger Besitzer des
Kronawettergütels Haus № 8 zu Reithäuser Pfarre Weistrach unter der löbli-
chen Herrschaft Rohrbach als Verkäufer eines, dann Wolfgang und There-
sia Kroiß, gewesene Besitzer der Klösterlsölden Haus № 44 zu Achleiten 
Herrschaft Achleiten in OÖ als Käufer anderen Theils in beisein der mitgefer-
tigten Zeugen und unter nachstehenden Bedingungen … 1.) Georg Derflinger
verkauft und übergibt sein unter der löblichen Herrschaft Rohrbach besitzen-
des Kronawettergütl zu Reithäuser № 8 samt dazu gehörigen Hausgründen 
zu 16 Joch 1550 □Klafter um den bedungenen Kaufschilling von 1900fl. … es 
folgen weitere fümf Vertragspunkte …

072 1. 6. 1846 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Elisabeth Ellinger, gemein-
schäftliche Besitzer des Teuchhäuses № 13 zu Allezberg bekennen, dem Wai-
senamte der Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von Einhundert Gulden 
in Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, 
drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark fei-
nen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten
uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in der-
selben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen
fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die
Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichti-
gen sollten, das löbliche Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen 
sofort ohne Aufkündung und auf auf unsere Kostengerichtlich einzutreiben …

082 31. 12. 1846 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Anna Maria Dorrer, Besitzerin des Klein-
häusels № 63 am Schützenberg in der Pfarre St. Peter in der Au bekenne, 
dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 
100fl. - wörtlich Einhundert Gulden - in Conventions Münze und zwar in k.k. 
österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig 
Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig 
geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital nach vorausgegange-
ner viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzu-
zahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hundert dergestalten richtig zu
verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs 
Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte …

086 1. 3. 1847 Schuldschein über 40fl. C.Mze.
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kraft dessen wir endesgefertigte Josef und Maria Fröhlich, Besitzer des 
Wagnerhäusels № 4 zu Klingenbrunn bekennen, dem Waisenamte der löbli-
chen Herrschaft Rohrbach ein Darlehen von 40fl. Conventions Münze und 
zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden 
gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses
Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münz-
sorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von 
hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Interes-
sen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen 
sollten, das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich …

091 27. 5. 1847 Schuldschein über 203fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Philipp Höfler, Besitzer des Kleinhauses 
№ 8 zu Edlhof bekenne, meinem Sohn Michl Höfler und seiner Ehewirthin 
Magdalena aus der Abhandlung de dato 16. April l. J. nach meinem Weibe 
Theresia Höfler einen baren Erbtheil von 203fl. C.Me. und zwar in k.k. ös-
terreichischen Silberzwanzigern aufrecht schuldig geworden zu sein … ich 
verpflichte mich, diesen Betrag nach vorausgegangener viertljähriger Auf-
kündung in dieser Münzsorte zu bezahlen und mittlerweile mit jährlichen vier
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen …

093 6. 6. 1847 Schuldschein über 1000fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Georg und Anna Maria Steingruber, ge-
meinschäftliche Besitzer de Bauerngutes am Fahrlhof Haus № 9 zu Edlhof 
Pfarre Haag bekennen, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach 
und Klingenbrunn ein bares Kapital von eintausend Gulden Conventions Mün-
ze und zwar in k.k. und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei 
Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen 
Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns,
dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben
Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf 
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Zin-
sen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen 
sollten, das löbliche Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen so-
gleich ohne Aufkündung und auf unsere Kosten gerichtlich einzutreiben …

095 6. 6. 1847 Schuldschein über 1000fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Johann Georg und Anna Maria Stein-
gruber, gemeinschäftliche Besitzer de Bauerngutes am Fahrlhof Haus № 9 
zu Edlhof Pfarre Haag bekennen, dem Gregor Wimmer am Angerbauern-
häusel ein bares Darlehen von 1000fl. Conventions Münze und zwar in k.k. 
und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, aufrecht schuldig gewor-
den zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener 
viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen,
mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzin-
sen … wir ertheilen hiemit dem Gläubiger das Recht, diesen Schuldschein …

102 3. 9. 1847 Schuldschein über 300fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Georg und Maria Huber, Besitzer des 
Reitmayrgutes Haus № 7 zu Reithäuser in der Pfarre Weistrach bekennen, 
dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 
300fl. - wörtlich Dreihundert Gulden Conventions Münze und zwar in k.k. ös-
terreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig 
Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig 
geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegange-
ner viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzu-
zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu
verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs 
Wochen nach deren Verfallszeit berichtigen sollten, das Waisenamt berechtigt
sein soll, Kapital und Zinsen sogleich gerichtlich einzutreiben … 
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105 24. 1. 1848 Schuldschein über 200fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Wolfgang und Theresia Kroiß, gemein-
schaftliche Besitzer des Kronawettergütels Haus № 8 zu Reithäuser beken-
nen, dem Johann Fürhaus zu Göblhart Haus № 24 Pfarre Adlwang in O.Ö. 
ein bares Darlehen von 200fl. Conventions Münze in k.k. österreichischen 
Silberzwanzigern uind zwar vom 16. Mai 1846 an aufrecht schuldig zu sein …
wir verpflichten uns, dieses Kapital vom 16. Mai 1846 anmit jährlichen 4% 
von hundert zu verzinsen und nach der geschehenen viertljähriger Aufkün-
dung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen … 

106 20. 1. 1848 Schuldschein
kraft dessen ich endesgefertigte Elisabetha Mitterhuber rechtens bekenne,
daß mir Herr Wenzl Schäbl und dessen Gattin, Kartenfabrikanten Eheleute 
von Stadt Steyr, ein bares Darlehen von 1000fl. Conventions Münze Silber-
zwanzigern oder 60 Stück auf eine kölnische Mark Silbers gerechnet, dargeli-
hen haben, welchen Betrag ich ihnen aufrecht schuldig geworden bin … ich 
verpflichte mich, dieses Kapital nicht nur mit jährlichen fünf von hundert der-
gestalt richtig zu verzinsen, sondern selbes auch nach vorausgegangener je-
dem Theile freistehenden einviertljähriger Aufkündung in obiger Münzart zu-
rückzuzahlen … 

110 10. 4. 1847 Schuldschein über 998fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Anna Maria Maÿer, Besitzer 
der Freitagmühle Haus № 10 zu Edlhof bekennen, den Mathias und Theresia 
Preuerschen Eheleuten Haus № 4 zu Paga in der Pfarre Haag ein bares Dar-
lehen von 998fl. C.Mze. - das ist Neunhundert Neunzig Acht Gulden in Con-
ventions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern aufrecht 
schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vor-
ausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar 
zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen vier von hundert zu verzin-
sen … wir ertheilen hiemit den Gläubigern auch ds Recht, diesen Schuld-
schein zur Wirkung des Pfandrechtes für das Kapital samt Zinsen auf unsere 
zur löblichen Herrschaft Klingenbrunn zu Rohrbach dienstbaren Uiberläns-
gründe ohne unsern ferneren Einvernehmen satzrechtlich einverleiben zu 
lassen …

112 10. 1. 1847 Schuldschein über 80fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Elisabeth Ellinger, gemein-
schäftliche Besitzer des Kleinhauses № 13 zu Allezberg Pfarre Weistrach be-
kennen, dem Johann und Anna Maria Binderberger´schen Eheleuten zu 
Weidersdorf, Pfarre Seitenstetten ein bares Darlehen von 80fl. Conventional 
Münze in k.k. österreichischen Silberzwanzigernaufrecht schuldig zu sein … 
wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile 
aber mit jährlichen vier von hundert richtig zu verzinsen …

120 31. 12. 1847 Schuldschein über 104fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Anna Maria Dorrer, Besitzerin des Klein-
hauses № 63 am Schützenberg bekenne, dem Waisenamte der löblichen-
Herrschaft Rohrbach und rücksichtlich meinen minderjährigen 2 Töchtern Ze-
zilia und Juliana Dorrer aus der Abhandlung de dato 31. Dezember 1846 den 
väterlichen Erbtheil für jede mit 52fl. zusammen daher mit 104fl. Conventi-
ons Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern aufrecht 
schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, diesen Betrag nach vor-
ausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte bar zu-
rückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt 
richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens …

135 18. 6. 1848 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Andreas Mayrhofer, Besitzer des Bauern-
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gutes am Weingarthof Haus № 79 Pfarre Biberbach bekenne, dem Waisen-
amte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein bares Darlehen von 100fl. Con-
ventions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stü-
ke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Sil-
bers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, 
dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben
Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf 
von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als ich …

137 30. 6. 1848 Leibrentenvertrag
geschlossen zwischen Michael Steindl von Lembach Haus № 3 Pfarre Ernst-
hofenals Kurator der blödsinnigen Katharina Oelinger eines, dann Franz 
Geiblinger am Maißengute Haus № 2 zu Loderleiten als Kurator des im Ir-
renhause befindlichen Peter Oelinger am Rattmayrgütel Haus № 1 zu Holzer-
häuser und dessen Ehewirthin Anna Maria Oelinger anderen Theils in beisein 
der mitgefertigten Zeugen und mit vorbehalt der oberkuratorischen Geneh-
migung … Michael Steindl tritt von dem für seine Kurantin Katharina Oelinger
beim Waisenamte der Herrschaft Rohrbach sub Kassierbuch fol. 9 erliegen-
des Vermögen gegen dem in das rechtmässige Eigentum der Peter und Anna
Maria Oelingerschen Eheleute ab, das dieselben die Kurandin Katharina 
Oelinger durch ihre Lebenszeit hindurch in ihrem Hause behalten … 

142 10. 9. 1848 Schuldschein über 40fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Stefan und Maria Geiblinger, Besitzer 
des Kleinhauses № 13 zu Reithäuser in der Pfarre Weistrach bekennen, dem 
Franz Reizenberger, derzeit Knecht beim Ellegast in Haag, ein bares Darle-
hen von 40fl. Conventions Münze aufrecht schuldig geworden zu sein … wir 
versprechen, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkün-
dung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber 
mit jährlichen vier von hundert zu verzinsen … wir ertheilen hiemit dem 
Gläubiger auch das Recht, diesen Schuldschein zur Wirkung des Pfandreches 
für das Kapital sammt Zinsen auf unserer obigen Realität beim Grundbuche 
der Amtsverwaltung Rohrbach satzrechtlich einverleiben zu lassen …

144 31. 12. 1848 Schuldschein über 72fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigter Josef Haslinger, Besitzer des Kleinhauses 
№ 17 zu Zieglstadl, Pfarre Haag bekenne, dem Waisenamte Rohrbach und 
rücksichtlich meinen 4 minderjährigen Kindern Theresia, Maria, Juliana und 
Stefan Haslinger aus der Abhandlung de dato 7. August 1848 und zwar je-
dem derselben 18fl. C.Mze., zusammen daher 72fl. C.Mze – wörtlich Sieben-
zig Zwei Gulden Conventions Münze - und zwar in k.k. österreichischen Sil-
berzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine 
kölnische Mark feinen Silbers gerechnet aufrecht schuldig zu sein … ich ver-
pflichten mich, obiges Kapital nach vorausgegangener viertljähriger Aufkün-
dung zu bezahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert derge-
stalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens 
binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollte, das Waisen-
amt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich ohne Aufkündung und 
auf meine Kosten gerichtlich einzutreiben … ich ertheile unter einem auch 
dem Waisenamte das Recht, diesen Schuldschein zur Wirkung des …

148 31. 12. 1848 Schuldschein über 1152fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Theresia Ellegast, Besitzerin des Gast- 
und Krämerhauses № 51 zu Haag bekenne, dem Waisenamte Rohrbach und 
rücksichtlich den Pupillen Karl und Wenzl Ellegast aus der Abhandlung de 
dato 20. Juni 1848 nach dem Vater Wenzl Ellegast und zwar jedem derselben
den Erbtheil zu 576fl. Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen 
Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine 
kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein 
… ich verpflichten mich, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger 
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Aufkündung in obiger Münzsorte wieder bar zurück zu bezahlen, inzwischen 
aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in 
dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer
Verfallszeit berichtigen sollte, das Waisenamt berechtigt sein soll …

150 25. 3. 1849 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Philipp und Maria Halbmaÿr, gemein-
schäftliche Besitzer des Kleinhauses № 8 zu Dorf in der Pfarre Weistrach be-
kennen, dem Waisenamte der Amtsverwaltung Rohrbach ein bares Darlehen 
von 100fl. Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwan-
zigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische 
Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein …

154 1. 4. 1849 Schuldschein über 560fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Anna Maria Mühlberghuber, verwitwete Be-
sitzerin des Gasthauses № 2 zu Schloß Rohrbach samt Hofstatt in der 
Schwaighub bekenne, dem Herrn Karl Schmidpirstinger, Bräumeister in Haag
für abgegebenes Bier den bei der gerichtlichen Inventur nach meinem ver-
storbenen Ehemann Michael Mühlberghuber untern 4. Dezember vorigen 
Jahres liquidirten Betrag von 560fl. Conventions Münze und zwar in k.k. ös-
terreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke zu einen Gulden gerechnet, 
schuldig geworden zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital nach …

156 29. 6. 1849 Schuldschein über 120fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Florian und Maria Glaser, gemeinschäftli-
che Besitzer des Kleinhauses № 2 zu Klingenbrunn bekennen, dem Andrä 
Lugmayr, ledigen und großjährigen Bauerssohn zu Außermaÿrhofen № 3 der 
Pfarre Haag ein bares Darlehen von 120fl. Conventions Münze und zwar in 
k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden gerech-
net, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapi-
tal nach geschehener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wie-
der bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen 3½% richtig zu ver-
zinsen … wir ertheilen hiemit dem Gläubiger auch das Recht, diesen Schuld-
schein zur Wirkung des Pfandrechtes für das Kapital samt Zinsen auf unsere 
obige Realität beim Grundbuche der Amtsverwaltung Klingenbrunn ohne un-
serem ferneren Einvernehmen und auf unsere Kosten satzrechtlich einverlei-
ben zu lassen …

160 1. 8. 1849 Protocoll
es erscheint die Theresia Grabenschwaiger und gibt über den Vorhalt den 
m Enkelinen ihrer verstorbenen Schwester Maria Hagler, Maria und There-
sia Grabenschwaiger ihr Eigenthumsrecht auf das Kleinhaus № 16 im Bruch 
und den Überländgrund im Langgrieß, beide zur Grundobrigkeit Rohrbach zu-
ständig zu sichern, zu Protocoll … meine verstorbene Schwester Maria Hagler
hat schon bei Lebzeiten den Uiberländgrund im Langgries und das darauf ge-
baute Kleinhaus ihren besagten Enkelinnen Maria und Theresia Graben-
schwaiger zum einstigen Eigenthum bestimmt und dadurch, als sie mich zur 
Erbin einsetzte, mir nur den lebenslänglichen Genuß beider sichern wollen, 
weil ich sonst keinen Beystand und nichts zum leben hätte … es ist daher 
mein fester Entschluß, den Willen meiner verstorbenen Schwester zu erfüllen
und so erkläre ich dann unwiderruflich, daß nach meinem Tode der minder-
jährigen Maria und Theresia Grabenschwaiger mein dermahliges Häusel № 
16 und der Uiberländacker im Langgries …

163 12. 9. 1849 Protocoll
Rosalia Breitenberger zu Allezberg wider Anna Maria Mühlberghuber, 
Besitzerin des Wirthshauses № 2 zu Schloß Rohrbach um executive Einverlei-
bung des gerichtlichen Vergleiches pto meiner Forderung zu 266fl. C.Mze. 
auf dem Wirtshause № 2 zu Schloß Rohrbach und der Hofstatt in der 
Schwaighub … bei der über die Klage de dato 30. Aug. l.J. auf den heute an-
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geordneten … es folgen weitere Vertragspunkte …

165 5. 11. 1849 Schuldsschein über 72fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Michael und Anna Maria Krenn, gemein-
schäftliche Besitzer des Schützenbergergutes Haus № 61 Pfarre St. Peter in 
der Au bekennen, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach ein 
bares Darlehen von 72fl. Conventions Münze und zwar in k.k. österreichi-
schen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf
eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu 
sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljäh-
riger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittler-
weile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, 
daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen …

167 20. 9. 1849 Schuldschein über ein tausend Gulden Conventions Münze W.W.
kraft dessen ich endesgefertigte Elisabeth Mitterhuber, Besitzerin 
Sternedergutes zu Steinersdorf Pfarre Waldneukirchen, rechtens bekenne, 
daß mir Herr Wenzl Schöbl und dessen Gattin Rosalia in Stadt Steyr ein ba-
res Darlehen von 1000fl. C. Mze. das ist drei Stük Silberzwanziger auf einen 
Gulden oder sechzig Stük auf eine kölnische Mark Silber gerechnet, dargelie-
hen hat, welchen Betrag ich ihnen aufrecht schuldig geworden bin … ich ver-
binde mich, dieses Kapital nicht nur jährlich mit 5 von hundert zu verzinsen, 
sondern auch nach vorhergegangener, jeden Theil freistehender …

170 31. 12. 1848 Schuldschein über 1000fl. CMze.
kraft dessen ich endesgefertigter Stefan Pichler, verwitweter Besitzer des 
Kleinmaÿrgutes in Planken Haus № 74 in der Pfarre Wolfsbach bekenne, dem
Waisenamte der Herrschaft Rohrbach und Klingenbrunn und rücksichtlich 
meinen 7 m. Kindern Paul, Josef, Katharina, Josefa, Maria, Theresia und Ze-
zilia Pichler aus der Abhandlung de dato 2. Juni 1848 nach meinem Weibe 
Theresia Pichler und zwar für jedes derselben den Betrag von 144fl., für Paul 
Pichler aber nur 136fl., zusammen daher 1000fl. Conventions Münze und 
zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden 
und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, auf-
recht schuldig zu sein … ich verpflichte mich, dieses Kapital nach vorausge-
gangener viertljähriger Aufkündung zu bezahlen, mittlerweile aber und zwar 
den Betrag für jedes einzelne Kind zu 144fl. C.Mze. vom Erreichen in das 
sechzehnte Lebensjahr mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu 
verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens …

172 13. 10. 1849 Einantwortungs-Urkunde
vom gefertigten Justizamte als Abhandlungs Instanz des am 6. Jänner 1836 
verstorbenen Sebastian Eberstaller, bürgerlicher Wundarzt im Markte 
Haag, wird mit Bezug auf die am 4. Mai 1836 gepflogene Verlassenschaft Ab-
handlung hiemit beurkundet, daß nebst mehreren andere Aktivforderungen 
auch das von den Eheleuten Michl und Maria Gruber, Gasthausbesitzer № 
52 im Markte Haag vermög Schuldscheines vom 1. Jänner 1819 und Grund-
buchs-Indorsat der löblichen Herrschaft Rohbach vom 31. Oktober 1821 
schuldig geworden zu 5% verzinslichen Darlehens-Kapital zu 500fl. W.W. Ein-
lösungs Schein, dem einzigen jedoch wegen Verschwendung unter Kuratel 
stehenden Sohne Johann Baptist Eberstaller respective dem hiesigen Wai-
senamte mit dem Rechte zur Superintabulation eingeantwortet wurde …

182 14. 12. 1849 Protocoll
in Sachen des Josef Kirchberger am Aichingergute zu Zinkhub, Pfarre Haag
contra Anna Maria Mühlberghuber, Besitzerin des Wirthshauses № 2 zu 
Schloß Rohrbach … puncto Schuldiger 504fl. 54x … bei der über die Klage de 
praef. 18. August 1849 № 55 ein einverständlich auf den heutigen erstrekten
Tagsatzung dahin verglichen … es folgen zwei Punkte …

184 14. 12. 1849 Protocoll
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in Sachen des Johann Mühlberghuber, Besitzer des Zäunergutes in der 
Pfarre St. Valentin contra Anna Maria Mühlberghuber, Besitzerin des 
Wirthshauses № 2 zu Schloß Rohrbach … puncto Schuldiger 308fl. 24x … bei 
der über die Klage de dato 18. August 1849 № 55 ein einverständlich auf 
den heutigen erstrekten Tagsatzung dahin verglichen … der Kläger läßt von 
seiner ausgewiesenen Forderung aus Rücksicht der bedrängten Vermögens 
Umstände der Geklagten einen Betrag von 48fl. 24x nach, daher erstere nur 
mehr 260fl. C.Mze. betragen soll …

188 31. 12. 1849 Schuldschein über 161fl. C.Mze.
kraft dessen ich endesgefertigte Anna Maria Mühlberghuber, verwitwete 
Besitzerin des Wirthshauses № 2 zu Schloß Rohrbach und Hofstadt in der 
Schwaighub bekenne, dem Waisenamte der löblichen Herrschaft Rohrbach 
und rücksichtlich meinen Kindern Johann, Maria, Bernharden, Johanna, Ig-
naz, Elisabeth, Anna, Juditha, Barbara und Aloisia Mühlberghuber aus der 
Abhandlung de dato 31. Dezember 1848 nach dem Vater Michael Mühlberg-
huber für jedes den Betrag von 16fl. 6x Conventions Münze, zusammen da-
her 161fl. und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf 
einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
rechnet, aufrecht schuldig zu sein … ich verpflichte mich, die Beträge für je-
des Kind vom Eintritte in das sechzehnte Lebensjahr mit jährlichen fünf von 
hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen …

190 31. 12. 1849 Schuldschein über 135fl. 10x W.W.
kraft dessen ich endesgefertigter Georg Schnirzer, Besitzer des Bauerngu-
tes am Tanzllehen Haus № 66 Pfarre St. Peter in der Au bekenne, dem Wai-
senamte der löblichen Herrschaft Rohrbach und rüchsichtlich dem Kuranden 
Thomas Schnirzer aus der Abhandlung vom 16. Juli 1813 den mütterlichen 
Erbtheil zu 135fl. 10x W.W. aufrecht schuldig schuldig zu sein … ich verpflich-
te mich, dieses Kapital nach geschehener viertljähriger Aufkündung zu be-
zahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt richtig zu
verzinsen, daß in dem Falle, als ich die Zinsen nicht längstens …

198 1. 3. 1850 Schuldschein über 160fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Peter und Eva Maria Haager, Besitzer 
des Bauerngutes Haus № 57 am Kökenberg in der Pfarre St. Peter in der Au 
bekennen, dem Waisenamte der löblichen Amstverwaltung Rohrbach ein ba-
res Darlehen von 160fl. Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen
Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden und zwanzig Gulden auf eine 
kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein 
… wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vorausgegangener viertljähriger 
Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile 
aber mit jährlichen 5 von hundert dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem
Falle, als wir die Zinsen nicht längstens binnen sechs Wochen nach ihrer …

200 24. 4. 1850 Schuldschein über 100fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Stefan und Maria Geiblinger, Besitzer 
des Kleinhauses № 13 zu Reithäuser in der Pfarre Weistrach bekennen, dem 
Waisenamte Rohrbach ein bares Darlehen von 100fl. Conventions Münze und
zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gulden 
und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark feinen Silbers gerechnet, auf-
recht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach 
vorausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder 
bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlichen fünf von hundert derge-
stalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir …

202 13. 5. 1850 Schuldschein über 400fl. C.Mze.
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Anna Maria Fürg, gemein-
schäftliche Besitzer des Thannergutes im Lichtkopl Haus № 27 Pfarre Dietach
bekennen, dem löblichen Waisenamte Gleink ein bares Darlehen von 400fl. 
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Conventions Münze und zwar in k.k. österreichischen Silberzwanzigern, drei 
Stüke auf einen Gulden und 20fl. auf eine kölnische Mark feinen Silbers ge-
rechnet, aufrecht schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses 
Kapital nach geschehener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte 
wieder bar zurückzuzahlen, mittlerweile aber mit jährlich fünf von hundert 
dergestalt richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht 
längstens binnen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollten, 
das Waisenamt berechtigt sein soll, Kapital und Zinsen sogleich …

203 27. 8. 1850 Schuldschein über 230fl. C.M.
kraft dessen wir endesgefertigte Franz und Franziska Holl, gemeinschaftli-
che Besitzer des Kleinhauses № 16 zu Waldhäuser, das Figlhuber oder auch 
Payerlhäusl genannt, hiemit bekennen, dem von der frühern Herrschaft Sala-
berg verwalteten Waisenamte Ramingdorf ein durch das löbliche k.k. Be-
zirksgericht Haag heute erhaltenes Darlehen mit zwey hundert dreyßig Gul-
den Conventions Münze in k.k. Silberzwanzigern, drei Stüke auf einen Gul-
den und zwanzig Gulden auf eine kölnische Mark  Silbers gerechnet, aufrecht
schuldig geworden zu sein … wir verpflichten uns, dieses Kapital nach vor-
ausgegangener viertljähriger Aufkündung in derselben Münzsorte wieder bar 
zurückzuzahlen, inzwischen aber mit jährlichen fünf von hundert dergestalt 
richtig zu verzinsen, daß in dem Falle, als wir die Zinsen nicht längstens bin-
nen sechs Wochen nach ihrer Verfallszeit berichtigen sollten, das erwähnte 
löbliche k.k. Bezirksgericht Noe des Waisenamtes Ramingdorf berechtigt …

206 24. 1. 1851 Schuldschein über 400fl. C.Mze.
vier hundert Gulden Conventions Silbermünze, welche ich unterschriebener 
Anton Adlberger, Besitzer des Penzingergütls № 14 zu Haimberg, Pfarre 
Haag von dem Waisenamte des k.k. Bezirks Gerichtes respective Steueramte
Haag aus der Waisenkasse der ehmaligen Amtsverwaltung Erla heute als ein 
baar und ohne allen Abzug zugezähltes Darleihen empfangen zu haben be-
stätige … ich verbinde mich, dieses Kapital nach vorläufig viertljähriger Auf-
kündung in der Valuta der Conventions Münze an das gedacht löbliche Wai-
senamt oder dessen Ossionären zurückzuzahlen, inzwischen von heute mit  
fünf von hundert zu verzinsen und diese Interesse alljährlich mit Ende De-
zember so gewiss an das Waisenamt abzuführen, als im Nichtzuhaltungsfalle 
eines einzigen Interessen Zahlungstermines der Kapitalskündigungstermin 
für mich erloschen und das Waisenamt berechtiget seyn soll, Kapital und Zin-
sen sogleich auf meine Kosten gerichtlich einzubringen …

207 22. 2. 1851 Schuldschein über 200fl. C.M.
das ist zwey hundert Gulden Conventions Silbermünze, welche wir unter-
schriebene Eheleute Georg und Anna Maria Römayer, Hausbesitzer zu 
Ernsthofen № 26 in Folge Verlassenschaftsabhandling nach Anna Merkinger 
de dato 26. Oktober 1850 Zl. 1163 zum Waisenamte des k.k. Bezirksgerich-
tes Haag als das unserer minderjährigen Tochter Anna Römayer angefallene 
Legat aufrecht schuldig geworden sind … wir verbinden uns in solidum zur 
ungetheilten Hand, dieses schuldige Kapital nach vorläufig einviertljähriger 
Aufkündung an löbliches Waisenamt einzuzahlen, inzwischen vom 1. Jänner 
1851 angefangen mit  fünf von hundert zu verzinsen und diese Interesse all-
jährlich mit Ende Dezember in das Waisenamt abzuführen, als im Nichtzuhal-
tungsfalle eines einzigen Interessen Zahlungstermines der Kapitalskündi-
gungstermin für mich erloschen und das Waisenamt berechtiget seyn soll, 
Kapital und Zinsen sogleich auf meine Kosten gerichtlich einzubringen … zur 
Sicherstellung dieses Kapitals, der Interessen, dann der allfällig auflaufenden
Klags-, Gerichts- und Executionskosten mit gleicher Priorität verpfänden wir 
unsere eigenthümliche Behausung № 26 zu Ernsthofen und ertheilen unsere 
unbedingte Einwilligung, daß der gegenwärtige Schuldschein sogleich im 
Grundbuche der Herrschaft Rohrbach folio 27 sogleich intabulirt werden kön-
ne …
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